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TAGESORDNUNG 

Öffentliche Sitzung 

1. Grundsatzerklärungen zu den Haushaltsberatungen
(Redezeiten gemäß § 29 Ziffer 5 Satz 2 der Geschäftsordnung)

2. Wirtschaftspläne:

2.1 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "Stadtentwässerung
und Umweltanalytik Nürnberg"

2.2 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "NürnbergStift"

2.3 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb
"Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg"

2.4 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "Franken-Stadion
Nürnberg"

2.5 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "NürnbergBad"

2.6 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "Servicebetrieb
Öffentlicher Raum Nürnberg"

2.7 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für die Sonderrücklage
"Versorgungsrücklage der Stadt Nürnberg"

3. Mittelfristige Finanzplanung 2022/2025 und Projekt Freeze

3.1 Projekt Freeze:

3.1.1 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Erasmusstr. 11, Neubau 5-zügige Grundschule mit 12-
gruppigem Hort und 2-fach-Turnhalle 

3.1.2 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Erasmusstr. 13, Neubau 4-gruppiger Kindergarten mit 
4-gruppiger schulvorbereitender Einrichtung

3.1.3 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Fischbacher Hauptstr. 118, Neubau 3-gruppiger Hort, 
Fachraumerweiterung Grundschule und Ersatzneubau 1-fach Turnhalle 

3.1.4 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Instandsetzung und Teilumbau der ehemaligen B7 zur 
Interimsnutzung durch die MS Uhlandschule, Pilotystr. 4 

3.1.5 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Uhlandstr. 33, Neubau einer 4-zügigen Grundschule 

3.2 Mittelfristige Finanzplanung 2022/2025 

4. Stellenplan 2022:

4.1 Stellenschaffungen/Stelleneinzüge:

4.1.1 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung einer Vollkraftstelle „Klimaschutzmanager/in“ (siehe Schaffungsantrag zum 
Haushalt 2022, lfd. Nr. 82) 

4.1.2 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung einer Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in für das Allparteiliche Konfliktmanagement 
in Nürnberg AKIN“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 3) 

4.1.3 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
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Schaffung einer Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in Migrantenverein/Transkultur“ (siehe 
Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 48) 

4.1.4 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung von 0,5 Vollkraftstellen „Sozialpädagoge/Sozialpädagogin Erziehungs- und 
Familienberatung“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 128) 

4.1.5 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf  
Schaffung einer Vollkraftstelle „Wissenschaftliche/r Sachbearbeiter/in für 
Klimaschutzmanagement“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 131) 

4.1.6 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

4.1.7 Anhörung des Jugendhilfeausschusses (JHA) zum Entwurf des Haushaltsplans der Stadt 
Nürnberg für das Jahr 2022 gemäß § 71 SGB VIII 

4.2 Stellenhebungen für Beamte: 

4.2.1 Stellenplan 2022 
hier: Stellenhebungen 

4.2.2 Stellenplan für Lehrkräfte 
hier: Stellenhebungen bei den Funktionsstellen zum Haushalt 2022 und aktuelle 
Änderungen bei den Funktionsstellen 

4.3 Stellenanpassungen: 

4.3.1 Stellenplan 2022 
hier: Stellenanpassungen 

4.4 Stellenplan 2022 - Gesamtstellenplan 

4.4.1 Stellenplan 2022 - Gesamtstellenplan 

5. Mittelfristiger Investitionsplan 2022/2025

6. Haushaltsplan 2022:

6.1 Aufteilung der Hochbau-Baupauschale 2022

6.2 Änderungsanträge sowie Anfragen zum Haushaltsplan 2022

6.2.1 Kreditaufnahmen 

6.3 Haushaltssatzung 2022 

6.4 Haushaltsvollzug 2022 

6.5 Wirtschaftspläne 2022 und Ermächtigung der Vertreter der Stadt in den Organen der 
Unternehmen, an denen die Stadt beteiligt oder für die sie Anstaltsträger ist, zur Aufnahme 
von Fremddarlehen bis zur Höhe der in den Wirtschaftsplänen für 2022 veranschlagten 
Beträge 

7. Sonderhaushaltspläne 2022 für die von der Stadt verwalteten rechtsfähigen Stiftungen:

7.1 Haushaltssatzung 2022 für die von der Stadt verwalteten kommunalen Stiftungen

7.2 Sonderhaushaltspläne 2022 für die allgemeinen Stiftungen, die kommunal verwaltet sind

7.3 Sonderhaushaltspläne 2022 für die anderen kommunalen Stiftungen, die nicht kommunal
verwaltet sind

8. Schlusserklärungen zu den Haushaltsberatungen
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Oberbürgermeister Marcus König eröffnet um 09:00 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates 
(Etat), begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit 
des Stadtrates fest. 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 

1. Grundsatzerklärungen zu den Haushaltsberatungen
(Redezeiten gemäß § 29 Ziffer 5 Satz 2 der Geschäftsordnung)

OBM Marcus König: 00:08:02 

OBM Marcus König: 00:09:43 
Antrag zur Geschäftsordnung: Verkürzung Höchstredezeiten und der Mittagspause 

Beschluss: 
Die Höchstredezeiten für die Grundsatzerklärungen bei den diesjährigen Haushaltsberatungen in 
Abweichung von § 29 Ziffer 5 Satz 2 StRGeschO werden wie folgt begrenzt: 

Fraktionen je 20 Minuten 
Gruppen je 10 Minuten 
Einzelstadtratsmitglieder je 5 Minuten 

Die Pause wird heute von 120 Minuten auf 90 Minuten verkürzt. 

- einstimmig beschlossen -

StR Kriegelstein: 00:11:40 
(für die CSU) 

OBM Marcus König: 00:33:22 

StR Brehm: 00:34:18 
(für die SPD) 

OBM Marcus König: 00:49:58 

StR Mletzko:  00:50:54 
(für Bündnis 90/Die Grünen) 

OBM Marcus König: 01:12:56 

StR Krestel: 01:13:59 
(für die AfD) 

OBM Marcus König: 01:22:41 

StR`in Demir:  01:23:50 
(für Die Linke) 

OBM Marcus König: 01:34:17 

StR Dörfler: 01:35:19 
(für Freie Wähler) 
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OBM Marcus König:  01:46:44 
 
StR`in Hager:   01:47:34 
(für die ÖDP) 
 
OBM Marcus König:  01:55:09 
 
StR Sormaz:   01:56:02 
(für die FDP) 
 
OBM Marcus König:  02:03:32 
 
StR Betz:   02:04:29 
(für Die Partei/Piraten) 
 
OBM Marcus König:  02:10:22 
 
StR Buholzer Sepúlveda: 02:11:08 
(für politbande) 
 
OBM Marcus König:  02:17:29 
 
StR`in Padua:   02:18:11 
(für Linke Liste) 
 
OBM Marcus König:  02:24:30 
 
StR`in Thiele:   02:25:35 
(für Die Guten) 
 
OBM Marcus König:  02:31:48 
 
 
 

 
 

 
2. Wirtschaftspläne: 

 
OBM Marcus König:  02:32:10 
 
 

 
 

 
2.1 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb 

"Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg" 

 
OBM Marcus König:  02:32:32 
 
 
Beschluss StR 18.11.2021: 
Der Stadtrat beschließt den Wirtschaftsplan 2022 und den Finanzplan 2021 bis 2025 des 
Eigenbetriebs Stadtentwässerung und Umweltanalytik Nürnberg (SUN):  
 
1. Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs SUN für 2022 wird 
 
 a) nach dem Erfolgsplan festgesetzt: 
  er schließt 
   in den Erträgen mit 89.850.000 Euro 
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  und in den Aufwendungen mit 96.300.000 Euro 
  ab. 
  
 b) nach dem Vermögensplan festgesetzt: 
  er schließt 
   in den Einnahmen und Ausgaben mit 95.826.000 Euro 
  ab. 
 
2. Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen des Eigenbetriebs SUN wird auf 57.000.000 Euro festgesetzt. 
  
 
3. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan des 
Eigenbetriebs SUN wird auf 37.868.000 Euro festgesetzt. 
  
 
4. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes SUN wird auf 15.000.000 Euro festgesetzt. 
 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
2.2 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb 

"NürnbergStift" 

 
OBM Marcus König:  02:32:38 
 
 
Beschluss (StR): 
 
Vom Stadtrat wird beschlossen: 
a) der Wirtschaftsplan 2022, bestehend aus dem Erfolgs-, Vermögens- und Finanzplan, für den 
Eigenbetrieb NürnbergStift  
b) Verpflichtungsermächtigungen 2022 in Höhe von 48.082.000 EUR für den Neubau August[-
Meier-Haus 
c) Kreditaufnahmen für Investitionen in 2022 in Höhe von 0  EUR * 
d) ein Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben 2022 in Höhe von 
6.854.000 EUR 
 
*Nachrichtlich: Die Finanzierung des Neubaus August-Meier-Haus in Höhe von 33,877 Mio. EUR 
wurde mit Schreiben der Regierung von Mittelfranken vom 16.12.2019 bereits als kreditähnliches 
Rechtsgeschäft nach Art. 72 GO genehmigt und bedarf daher keiner Kreditermächtigung nach Art. 
71 GO mehr. 
 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
2.3 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb 

"Abfallwirtschaftsbetrieb Stadt Nürnberg" 

 
OBM Marcus König:  02:32:55 
 
 
 
Gutachtenvorschlag: 
 
Der Werkausschuss begutachtet und empfiehlt dem Stadtrat zu beschließen: 
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1. den beiliegenden Wirtschaftsplan für das Jahr 2022, bestehend aus:
-dem Erfolgsplan (§ 14 EBV)
-dem Vermögensplan (§ 15 EBV)
-dem Stellenplan sowie der Stellenübersicht (§ 16 EBV)

Beschluss: 
Der Gutachtenvorschlag des Werkausschusses ASN vom 28.07.2021 wird zum Beschluss 
erhoben. 

Einstimmig beschlossen 

2.4 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb "Franken-
Stadion Nürnberg" 

OBM Marcus König: 02:33:06 

Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt den beiliegenden Wirtschaftsplan 2022 und den Finanzplan 2022/2024 für 
den Eigenbetrieb „Franken-Stadion Nürnberg“ unter Berücksichtigung der bei den 
Haushaltsberatungen getroffenen Änderungen.  

Der Verlustausgleich ist in gezahlter Höhe in die Allgemeine Rücklage einzustellen. 

Einstimmig beschlossen 

2.5 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb 
"NürnbergBad" 

OBM Marcus König: 02:33:15 

Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt den beiliegenden Wirtschaftsplan 2022 und den Finanzplan 2021/2025 für 
den Eigenbetrieb NürnbergBad. 

Einstimmig beschlossen 

2.6 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für den Eigenbetrieb 
"Servicebetrieb Öffentlicher Raum Nürnberg" 

OBM Marcus König: 02:33:25 

Antrag Nr. 1 der Verwaltung: 
OBM Marcus König:  02:33:37 
(vgl. TOP 6.2, Antrag Nr. 084 Kämmereipaket lfd. Nr. 0130) 

- Einstimmig beschlossen –
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Wirtschaftsplan SÖR: 
OBM Marcus König:  02:34:12 

Beschluss (StR): 

Der Stadtrat beschließt den beiliegenden Wirtschaftsplan 2022 und den Finanzplan 2022/2025 für 
den Eigenbetrieb „Servicebetrieb Öffentlicher Raum Nürnberg“ 

Einstimmig beschlossen 

2.7 Wirtschaftsplan 2022 und Finanzplan 2022/2025 für die Sonderrücklage 
"Versorgungsrücklage der Stadt Nürnberg" 

OBM Marcus König: 02:34:27 

Beschluss: 

Der Stadtrat beschließt den beiliegenden Wirtschaftsplan 2022 und den Finanzplan 2022/2025 für 
die Sonderrücklage "Versorgungsrücklage der Stadt Nürnberg".  

Einstimmig beschlossen 

3. Mittelfristige Finanzplanung 2022/2025 und Projekt Freeze

3.1 Projekt Freeze: 

OBM Marcus König: 02:34:46 

StR Riedel: 02:34:53 

OBM Marcus König: 02:37:58 

3.1.1 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Erasmusstr. 11, Neubau 5-zügige 
Grundschule mit 12-gruppigem Hort und 2-fach-Turnhalle 

OBM Marcus König: 02:38:11 

Beschluss: 

Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Erasmusstraße 11, Neubau 5-zügige Grundschule mit 12-
gruppigem Hort und 2-fach-Turnhalle" wird bestätigt. Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 
51,223 Mio. €. 
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Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 

Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 

Einstimmig beschlossen 

3.1.2 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Erasmusstr. 13, Neubau 4-gruppiger 
Kindergarten mit 4-gruppiger schulvorbereitender Einrichtung 

OBM Marcus König: 02:38:31 

Beschluss: 

Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Erasmusstraße 13, Neubau 4-gruppiger Kindergarten mit 
4-gruppiger schulvorbereitender Einrichtung" wird bestätigt. Die Gesamtkosten der Maßnahme
betragen 9,312 Mio. €.

Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 

Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 

Einstimmig beschlossen 

3.1.3 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Fischbacher Hauptstr. 118, Neubau 3-
gruppiger Hort, Fachraumerweiterung Grundschule und Ersatzneubau 1-fach 
Turnhalle 

OBM Marcus König: 02:38:44 

Beschluss: 

Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Fischbacher Hauptstraße 118, Neubau 3-gruppiger Hort, 
Fachraumerweiterung Grundschule und Ersatzneubau 1-fach Turnhalle" wird bestätigt. Die 
Gesamtkosten der Maßnahme betragen 15,830 Mio. € inkl. Bauverwaltungskosten. 

Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 

Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 

Einstimmig beschlossen 

3.1.4 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Instandsetzung und Teilumbau der 
ehemaligen B7 zur Interimsnutzung durch die MS Uhlandschule, Pilotystr. 4 

OBM Marcus König: 02:39:00 
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Beschluss: 

Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Instandsetzung und Teilumbau der ehemaligen B7 zur 
Interimszwecken, Pilotystraße 4" wird bestätigt. Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 
4,971 Mio. €. 

Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 

Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 

Einstimmig beschlossen 

3.1.5 Bauinvestitionscontrolling (BIC), hier: Uhlandstr. 33, Neubau einer 4-zügigen 
Grundschule 

OBM Marcus König: 02:39:16 

Beschluss: 

Der Projekt Freeze für die Maßnahme "Uhlandstraße 33, Neubau einer 4-zügigen Grundschule" 
wird bestätigt. Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen 23,823 Mio. €. 

Im Bedarfsfall wird einer möglichen künftigen Indizierung der Baukosten nach dem allgemeinen 
Baupreisindex zugestimmt. 

Der vorgelegte Sachverhalt entspricht den Kriterien des Bauinvestitionscontrollings. Die 
Maßnahme hat somit die erforderliche MIP-Reife erlangt. 

Einstimmig beschlossen 

3.2 Mittelfristige Finanzplanung 2022/2025 

OBM Marcus König: 02:39:30 

StR Riedel: 02:39:38 

OBM Marcus König: 03:02:23 

StR Bock: 03:02:40 

StR Riedel: 03:03:10 

OBM Marcus König: 03:04:13 

Beschluss: 
1. Der Stadtrat stimmt der vorgelegten Mittelfristigen Finanzplanung 2022 - 2025 zu.

2. Das Referat für Finanzen, Personal und IT wird beauftragt, die Mittelfristige Finanzplanung für
die Jahre 2022 – 2025 an die Änderungen anzupassen, die sich aus den Haushaltsberatungen,
aus der Steuerschätzung vom November 2021 und bezüglich der Verlustausgleichszahlungen aus
den aktuellen Wirtschaftsplänen der Eigenbetriebe sowie der verbundenen Unternehmen ergeben.
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3. Sollten sich Einzahlungen oder Auszahlungen günstiger entwickeln als im Finanzhaushalt 2022
geschätzt, sollen die Verbesserungen genutzt werden, um die vorgesehenen Kreditaufnahmen zu
reduzieren bzw. Darlehen zu tilgen.

Einstimmig beschlossen 

4. Stellenplan 2022:

OBM Marcus König: 03:04:32 

4.1 Stellenschaffungen/Stelleneinzüge: 

4.1.1 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung einer Vollkraftstelle „Klimaschutzmanager/in“ (siehe Schaffungsantrag 
zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 82) 

OBM Marcus König: 03:04:48 

Beschluss: 

Die Schaffung der von Stadträten Pflaum u. Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, beantragten 
Vollkraftstelle „Klimaschutzmanager/-in“ wird genehmigt. 

Abgesetzt 

4.1.2 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 

Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung einer Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in für das Allparteiliche 
Konfliktmanagement in Nürnberg AKIN“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 
2022, lfd. Nr. 3) 

Beschluss: 

Die Schaffung der von Stadträten Pflaum u. Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, beantragten 
Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in für das Allparteiliche Konfliktmanagement in Nürnberg AKIN“ wird 
genehmigt. 

Abgesetzt 
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4.1.3 Stellenplan 2022 
hier: Stellenschaffungen 
 
Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung einer Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in Migrantenverein/Transkultur“ 
(siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 48) 

 
 
Beschluss: 
 
Die Schaffung der von Stadträten Pflaum u. Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, beantragten 
Vollkraftstelle „Sachbearbeiter/in Migrantenverein/Transkultur“ wird genehmigt. 
 

Abgesetzt 
 

 
4.1.4 Stellenplan 2022 

hier: Stellenschaffungen 
 
Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf 
Schaffung von 0,5 Vollkraftstellen „Sozialpädagoge/Sozialpädagogin Erziehungs- 
und Familienberatung“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 128) 

 
 
Beschluss: 
 
Die Schaffung der von Stadträten Pflaum u. Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, beantragten 
Halbstelle „Sozialpädagoge/Sozialpädagogin Erziehungs- und Familienberatung“ wird genehmigt. 
 

Abgesetzt 
 

 
4.1.5 Stellenplan 2022 

hier: Stellenschaffungen 
 
Antrag Stadtrat Pflaum u. Stadträtin Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, auf  
Schaffung einer Vollkraftstelle „Wissenschaftliche/r Sachbearbeiter/in für 
Klimaschutzmanagement“ (siehe Schaffungsanträge zum Haushalt 2022, lfd. Nr. 
131) 

 
Beschluss: 
 
Die Schaffung der von Stadträten Pflaum u. Friedel, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, beantragten 
Vollkraftstelle „Wissenschaftliche/r Sachbearbeiter/in für Klimaschutzmanagement“ wird 
genehmigt. 
 

Abgesetzt 
 

 
4.1.6 Stellenplan 2022 

hier: Stellenschaffungen 

 
OBM Marcus König:  03:05:17 
 
StR Gehrke:   03:05:29 
 
OBM Marcus König:  03:06:01 
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Beschluss (durch StR - NEU geändert durch Tischvorlage v. 18.11.2021): 
 
Die Schaffung der in der Liste "Stellenschaffungen zum Haushalt 2022" in der Spalte "dem POA 
zur Begutachtung vorgeschlagene Stellenschaffungen" ausgewiesenen 287,57 Vollkraftstellen bei 
der Stadtverwaltung und den Eigenbetrieben NüSt, FSN, NüBad und SÖR wird nach Maßgabe der 
jeweils dort sowie in den beiliegenden Stellungnahmen enthaltenen Festlegungen einschl. der 
Ergänzung TOP 1 und der vorgeschlagenen Stelleneinzüge genehmigt. 
 
Zudem wird die Schaffung der im Nachtrag 4.1.6 im Sachverhalt unter Abbildung 1 dargestellten 
und bisher im POA nicht zur Schaffung vorgeschlagenen Stellenkapazitäten im Umfang von 5,70 
Vollkraftstellen genehmigt. 
 
Die Aufstockung der Kapazitäten Stabstelle Zeppelintribüne (0,70 VK) wird mit einem Fristvermerk 
F 12.26 im Stellenplan ausgewiesen. 
 
Die Vollkraftstelle Projektentwickler/in Gewerbehof wird mit einem Fristvermerk F 12.25 
ausgewiesen. 
 
Die Besetzung der für den Aufgabenbereich „Haus des Spielens“ (lfd. Nr. 36) vorgeschlagenen 
Stellenkapazität erfolgt erst nach Konzeptüberprüfung. An der Stelle wird deshalb der 
Sperrvermerk X angebracht. 
 
 

Mehrheitlich beschlossen 
 

 
4.1.7 Anhörung des Jugendhilfeausschusses (JHA) zum Entwurf des Haushaltsplans der 

Stadt Nürnberg für das Jahr 2022 gemäß § 71 SGB VIII 

 
OBM Marcus König:  03:06:32 
 
 

Zur Kenntnis genommen 
 

 
4.2 Stellenhebungen für Beamte: 

 
 
 

 
4.2.1 Stellenplan 2022 

hier: Stellenhebungen 

 
OBM Marcus König:  03:07:02 
 
 

 
Beschluss: 
 

Die in der Liste "Stellenhebungen für Beamte zum Haushalt 2022" angegebenen 
Bewertungsänderungen werden für 2022 nach Maßgabe der dort enthaltenen 
Festlegungen beschlossen. 
 
Die Stelleninhaber/innen der lfd. Nrn. 26 bis 35 der Liste werden dem vorgeschlagenen 
höheren Stellenwert entsprechend befördert. 
 
Der Stelleninhaber der lfd. Nr. 13 wird zur modularen Qualifizierung für Ämter ab der 
BGr. A 10 der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher Schwerpunkt 
nichttechnischer Verwaltungsdienst, zugelassen.  
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Die Beförderungen und die Zulassung zur modularen Qualifizierung stehen jeweils unter 
dem Vorbehalt, dass die Haushaltssatzung 2022 einschließlich Stellenplan von der 
Regierung genehmigt wird. Die Beförderungen sind durch Ernennung bzw. durch 
Verleihung einer Amtszulage mit Wirkung ab dem Ersten des Monats, der auf den Eingang 
der rechtsaufsichtlichen Genehmigung folgt, frühestens jedoch ab dem Zeitpunkt, in dem 
die laufbahnrechtlichen Voraussetzungen vorliegen, zu vollziehen. 
 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
4.2.2 Stellenplan für Lehrkräfte 

hier: Stellenhebungen bei den Funktionsstellen zum Haushalt 2022 und aktuelle 
Änderungen bei den Funktionsstellen 

 
OBM Marcus König:  03:07:28 
 
 
 
 
 
Beschluss (StR am 18.11.2021): 
 
Im Stellenplan der Lehrkräfte treten ab dem Haushalt 2022 folgende Änderungen ein: 
In der Laufbahn der Studienrätinnen und Studienräte werden 7 Stellen nach BGr. A15 gehoben 
und damit insgesamt 202 Stellen nach BGr. A15 ausgewiesen. 
 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
4.3 Stellenanpassungen: 

 
 
 

 
4.3.1 Stellenplan 2022 

hier: Stellenanpassungen 

 
OBM Marcus König:  03:07:47 
 
 
 
Beschluss: 

 
Die in der Liste ”Stellenanpassungen zum Haushalt 2022" aufgeführten Stellen werden 
entsprechend angepasst und erhalten die angegebenen neuen Werte. 

 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
4.4 Stellenplan 2022 - Gesamtstellenplan 
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4.4.1 Stellenplan 2022 - Gesamtstellenplan 

 
OBM Marcus König:  03:08:02 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stellenplan der Stadt Nürnberg für das Jahr 2022 ergibt sich aus den im Stellenplan 2021 
aufgeführten Stellen, sowie aus den zum Haushalt 2022 beschlossenen Stellenschaffungen, 
Stellenhebungen für Beamte und Stellenanpassungen sowie den sonstigen im Jahr 2021 
gefassten Gutachten/Beschlüssen des Personal- und Organisationsausschusses, der 
Werkausschüsse und des Stadtrats. 
 

Einstimmig beschlossen 
 

 
5. Mittelfristiger Investitionsplan 2022/2025 

 
OBM Marcus König:  03:08:52 
 
StR Bock:   03:09:27 
zu Antrag Nr. 28, Bau von öffentlichen Radwegen (P). 
 
OBM Marcus König:  03:10:55 
 
StR Schüller Titus:  03:10:59 
Antrag Nr. 29, Bau von öffentlichen Radwegen (P): wird zurückgezogen. 
 
OBM Marcus König:  03:11:24 
 
StR Gehrke:   03:11:33 
zu Antrag Nr. 41, Förderung Lastenfahrräder. 
 
OBM Marcus König:  03:12:55 
 
StR Riedel:   03:13:06 
zu Anträge 28 und 29, Bau von öffentlichen Radwegen (P). 
 
OBM Marcus König:  03:13:12 
 
StR Schüller Titus:  03:13:25 
 
OBM Marcus König:  03:15:22 
 
 
Änderungsanträge zum Mittelfristigen Investitionsplan 2022/2025 
 
Antrag Nr. 1, Dokuzentrum: Abschließender Ausbau    03:15:44 
 
Antrag Nr. 2, Eibach Bürgertreff       03:15:52 
 
Antrag Nr. 3, Dokuzentrum Neugest. Dauerausstellung    03:16:00 
 
Anträge Nrn. 4 bis 7, Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg  03:16:10 
 
Antrag Nr. 8, Ern. spannungsriss. Brücken Hafenbereich    03:16:58 
 
Antrag Nr. 9, Gebersdorfer Str. zw. Rangau-u.Felsenstr    03:17:11 
 
Antrag Nr. 10, Verkehrsleitsystem Messe/Stadion/Arena    03:17:21 
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Antrag Nr. 11, Umbaumaßnahmen Regensburger Straße    03:17:31 
 
Antrag Nr. 12, Brücken Hafenstraße über SWT und MDK    03:17:39 
 
Antrag Nr. 13, Brücke FSW über MDK und SWT     03:17:50 
 
Anträge Nrn. 14a und b, BW1.140 Brücke GüntersbühlerStr. Ringbahn  
und Generalinstands. v. Brücken, Stegen (P)     03:18:03 
 
Antrag Nr. 15, Geh.-u. Radwegebrücke Nordring BP 4525    03:18:32 
 
Anträge Nr. 16a, Grünanlage Dorfäcker-Ost BP 4506,  
Nr. 16b, Neubau Grünanlage Züricher Park,  
Nr. 16c, Spielplatz Annette-Kolb-Anlage, 
Nr. 16 d, Stadterneuerung Langwasser, 
Nr. 16e, Masterplan Freiraum        03:18:42 
 
Antrag Nr. 17, Am Wegfeld, Erweiterung P+R     03:19:06 
 
Anträge Nrn. 18a und 18b, GA Helmut-Herold-Platz/ SP Frankenstr.  
und Stadterneuerung Gibitzenhof/Steinbühl-West/Rabus    03:19:19 
 
Antrag Nr. 19, Kreisverkehr Worzeldorf      03:19:41 
 
Antrag Nr. 20, Oberer Wöhrder See BA 1      03:19:47 
 
Anträge Nrn. 21a, 21b, 28, 29 (zurückgezogen) und 30,  
Bau von öffentlichen Radwegen        03:20:00 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 30        03:20:40 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 28        03:20:59 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 21a und 21b      03:21:10 
 
Antrag Nr. 22, Luitpoldstraße Aufwertung u. Sanierung    03:21:40 
 
Antrag Nr. 23, Platzgestaltung Kleinreuther Weg     03:21:30 
 
Antrag Nr. 24, Volkspark Dutzendteich 3. BA     03:21:39 
 
Antrag Nr. 25, Erschließungsstraßen allgemein (P)     03:21:49 
 
Antrag Nr. 26, Erschließungsstraßen allgemein (GE) (P)    03:22:00 
 
Antrag Nr. 27, Steigerung der Attraktivität d. ÖPNV (P)    03:22:14 
 
Antrag Nr. 31, Schaffung von Stellplätzen (P)     03:22:32 
 
Antrag Nr. 32, Grünanlagen: Bau/Sanierung (P)     03:22:44 
 
Antrag Nr. 33, Grünanlagen: Grunderwerb (P)     03:22:53 
 
Antrag Nr. 34, Altstadtquerung       03:23:01 
 
Anträge Nrn. 35 und 36, Haltestelle Buchenbühl     03:23:10 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 35        03:23:22 
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Beschluss zu Antrag Nr. 36        03:23:47 
 
Antrag Nr. 37, Bahnlinie Nordostbahnhof - Thon - Fürth    03:23:55 
 
Antrag Nr. 38, Einführung der Plattform SAP HANA    03:24:06 
 
Antrag Nr. 39, Ausstattung hybrider Besprechungsräume    03:24:16 
 
Antrag Nr. 40, Landschaftsschutzm. m. Biotopverbund (G)    03:24:25 
 
Anträge Nrn. 41 und 42, Förderung Lastenfahrräder    03:24:40 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 41        03:23:55 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 42        03:25:00 
 
Antrag Nr. 43, Max-Beckmann-Schule:Teilsan. u. Erweiterung   03:25:10 
 
Antrag Nr. 44, Erasmusstr.: Neubau GS, Hort (12),Turnhalle   03:25:15 
 
Antrag Nr. 45, Maiacher Str.: Neubau Schulen,Hort/Kombi    03:25:23 
 
Antrag Nr. 46, Am Thoner Espan 10: GS u. Hort 1.+2.BA    03:25:31 
 
Antrag Nr. 47, Fürreuthweg 95: Neubau GS mit Kombipl.    03:25:39 
 
Antrag Nr. 48, Bismarckschule: San. Dach/Fassade/Fenster   03:25:49 
 
Antrag Nr. 49, IT-Strategie an Schulen      03:25:57 
 
Antrag Nr. 50, Brunecker Str.: Neubau GS mit Hort/Kombi    03:26:03 
 
Antrag Nr. 51, Sport-/Eventhalle: neuer Standort     03:26:10  
 
Antrag Nr. 52, Martin-Behaim-Gymnasium,Ersatzneubau ÖÖP   03:26:19 
 
Antrag Nr. 53, Forchheimer Str.: Neubau GS/Kombi    03:26:30 
 
Antrag Nr. 54, Investorenprojekt Errichtung B5/B14    03:26:40 
 
Antrag Nr. 55, Henry-Dunant: Interim GS/ Ersatz Hort    03:26:50 
 
Antrag Nr. 56, Bau Surferwelle: Investitionszuschuss    03:27:02 
 
Antrag Nr. 57, Errichtung Velodrom: Invest.zuschuss    03:27:19 
 
Antrag Nr. 58, Sanierung BBS für Interimsnutzung     03:27:30 
 
Antrag Nr. 59, Reutersbrunnenstr.: Neubau GS/ Kombi    03:27:40 
 
Antrag Nr. 60, Uhlandstr.33: Neubau 4-zügige GS     03:27:48 
 
Antrag Nr. 61, Pilotystr.4:Inst.u.Teilumbau Interim MS    03:27:59 
 
Antrag Nr. 62, Breslauer Straße: Neubau FOS/BOS B13    03:28:13 
 
Antrag Nr. 63, Breslauer Str:Neubau Gym,RS,Mensa,SP-ÖÖP   03:28:21 
 
Antrag Nr. 64, Wiederaufb.Yachtclub Nbg:Invest.zuschuss   03:28:30 
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Anträge Nrn. 65a und 65b, Gebrüde-Grimm-Schule Rettungsweg und  
Sicherheitsmängel         03:28:39 
 
Antrag Nr. 66, Am Stadtpark 94, Ersatzneubau KiGa (3)    03:29:05 
 
Antrag Nr. 67, Gaulnhofer Str.4A: Neubau KiHo (4)     03:29:12 
 
Antrag Nr. 68, Hugo-Distler-Straße: Neubau KiHo (3)    03:29:24 
 
Antrag Nr. 69, Fischb. Hauptstr.118: GS,TH,Hort Neubau    03:29:32 
 
Antrag Nr. 70, Wandererstr. 170: Neubau Hort(5), AUR(4)    03:29:45 
 
Antrag Nr. 71, Dianastr.: Neubau JT Gibitzenhof KiGa(3)    03:29:55 
 
Antrag Nr. 72, Nopitschstr: NB eines KJH, Spielmobil    03:30:07 
 
Antrag Nr. 73, Fürreuthweg 95: Neubau 5-gruppiger Hort    03:30:15 
 
Antrag Nr. 74, Erasmusstr. 13: Neubau KiGa (4), SVE (4)    03:30:23 
 
Antrag Nr. 75, Sanierung Laufertorturm      03:30:33 
 
Antrag Nr. 76, U1 Bahnhof Muggenhof, Generalsanierung    03:30:39 
 
Antrag Nr. 77, Stadterneuerung Altstadt Süd     03:30:46 
 
Antrag Nr. 78, P+R Parkhaus Röthenbach      03:30:54 
 
Antrag Nr. 79, Videoüberwachung in U-Bahnanlagen    03:31:01 
 
Anträge Nrn. 80a und 80b, U1 Erneuerung Betriebshof Langwasser 
und U-Bahn: Erneuerungsm. (P)       03:31:14 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 80a        03:31:35 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 80b        03:31:41 
 
Antrag Nr. 81, Breitbandversorgung       03:31:51 
 
Antrag Nr. 82, Erwerb von Grundstücken: Vorratskäufe    03:32:00 
 
Antrag Nr. 83, Grundstücksverbilligung soz. Mietwohnbau    03:32:10 
 
Antrag Nr. 84, Zuschüsse zur Eigentumsförderung (P)    03:32:22 
 
Antrag Nr. 85, Zuweisungen für Investitionen     03:32:35 
 
Antrag Nr. 86, Anteilsrückkauf wbg-Anteile      03:32:43 
 
Antrag Nr. 87, Stiftung Studium,Wissenschaft,Kunst    03:32:55 
 
Antrag Nr. 88, Pocket-Opera-Company Stiftung     03:33:03 
 
Antrag Nr. 89, Stamm-Schmitt-Stiftung      03:33:13 
 
Antrag Nr. 90, Pauschale bewegl./immat.Vermögen    03:33:22 
und TOP 6.2 Antrag Nr. 84 (Kämmereipaket) lfd.Nrn. 0047 und 0104  
 
Antrag Nr. 91, Planungskosten nichtfinanzierte MIP-Maßnahmen   03:34:00 
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03:34:14 Anfragen StR`in Padua  zur Kenntnis gedient  

Gesamtbeschluss zum Mittelfristigen Investitionsplan 2022/2025 03:34:17 

- Mehrheitlich beschlossen -

Beschluss: 
1. Der Stadtrat beschließt den Mittelfristigen Investitionsplan 2022 - 2025 unter Berücksichtigung
der sich aus den Haushaltsberatungen ergebenden Änderungen. Der Haushaltsplan 2022
(Ergebnis- und Finanzplan) ist entsprechend anzupassen.

2. Das Referat für Finanzen, Personal und IT wird ermächtigt, die Änderungen bei den
Verpflichtungsermächtigungen vorzunehmen, die durch die Beschlussfassung gemäß
vorstehender Ziffer 1 in § 3 der Haushaltssatzung (Gesamtbetrag der zu genehmigenden
Verpflichtungsermächtigungen) und im Haushaltsplan 2022 erforderlich sind.

3. Die im Mittelfristigen Investitionsplan 2022 - 2025 enthaltenen Vorhaben sind planerisch so
vorzubereiten, dass sie termingerecht begonnen werden können.

4. Der Stadtkämmerer wird ermächtigt, durch geeignete Maßnahmen im Vollzug des Finanzplanes
eine durch Überhänge im MIP verursachte zusätzliche Nettokreditaufnahme zu vermeiden.

mehrere Beschlüsse
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Seite 1

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0001 00008 Dokuzentrum: Abschließender Ausbau
 2. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 17.801 2.637 5.370 5.570 4.224 0 0 0

       Änderungsantrag 20.982 2.637 5.370 3.955 7.323 1.697 0 0

       mehr/weniger(-) 3.181 0 0 -1.615 3.099 1.697 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 16.767 2.363 5.123 5.105 4.176 0 0 0

             Änderungsantrag 19.554 2.363 5.123 3.650 6.918 1.500 0 0

             mehr/weniger(-) 2.787 0 0 -1.455 2.742 1.500 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1.009 249 247 465 48 0 0 0

             Änderungsantrag 1.403 249 247 305 405 197 0 0

             mehr/weniger(-) 394 0 0 -160 357 197 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 25 25 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -17.801 -2.637 -5.370 -5.570 -4.224 0 0 0

       Änderungsantrag -20.982 -2.637 -5.370 -3.955 -7.323 -1.697 0 0

       mehr(-)/weniger -3.181 0 0 1.615 -3.099 -1.697 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -11.000 -2.340 -3.000 -3.500 -2.160 0 0 0

             Änderungsantrag -11.000 -2.340 -3.000 -1.200 -4.460 0 0 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 2.300 -2.300 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -6.801 -297 -2.370 -2.070 -2.064 0 0 0

              Änderungsantrag -9.982 -297 -2.370 -2.755 -2.863 -1.697 0 0

              mehr(-)/weniger -3.181 0 0 -685 -799 -1.697 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -6.776 -272 -2.370 -2.070 -2.064 0 0 0

                 Änderungsantrag -9.957 -272 -2.370 -2.755 -2.863 -1.697 0 0

                 mehr(-)/weniger -3.181 0 0 -685 -799 -1.697 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -25 -25 0 0 0 0 0 0

Begründung: Beim abschließenden Ausbau des Dokuzentrums kommt es zu Mehrkosten in Höhe von 3,181 Mio. Euro. Diese ergeben sich aufgrund 
von zusätzlichen Kosten für Baustellensicherung, Videoüberwachung, höheren Kosten für Containeranmietung und Kosten für die 
Sanierung der Stahleingangstreppe. Außerdem erfolgt eine Anpassung des Mittelabflusses.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0002 01095 Eibach Bürgertreff
 2. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 450 6 9 0 0 435 0 0

       Änderungsantrag 450 6 9 0 150 285 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 0 150 -150 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 450 6 9 0 0 435 0 0

             Änderungsantrag 450 6 9 0 150 285 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 0 150 -150 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -450 -6 -9 0 0 -435 0 0

       Änderungsantrag -450 -6 -9 0 -150 -285 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -150 150 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -450 -6 -9 0 0 -435 0 0

              Änderungsantrag -450 -6 -9 0 -150 -285 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -150 150 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -450 -6 -9 0 0 -435 0 0

                 Änderungsantrag -450 -6 -9 0 -150 -285 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -150 150 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Errichtung des Bürgertreffs Eibach im ehemaligen Feuerwehrgerätehaus wird entgegen der bisherigen Planung vorgezogen. Für das 
Jahr 2023 werden daher 150.000 Euro berücksichtigt.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Seite 2

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0003 01121 Dokuzentrum Neugest. Dauerausstellung
 2. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.400 18 282 1.218 4.682 1.200 0 0

       Änderungsantrag 6.140 18 282 799 1.030 4.011 0 0

       mehr/weniger(-) -1.260 0 0 -419 -3.652 2.811 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.400 18 282 1.218 4.682 1.200 0 0

             Änderungsantrag 470 18 32 60 240 120 0 0

             mehr/weniger(-) -6.930 0 -250 -1.158 -4.442 -1.080 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 5.670 0 250 739 790 3.891 0 0

             mehr/weniger(-) 5.670 0 250 739 790 3.891 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.400 -18 -282 -1.218 -4.682 -1.200 0 0

       Änderungsantrag -6.140 -18 -282 -799 -1.030 -4.011 0 0

       mehr(-)/weniger 1.260 0 0 419 3.652 -2.811 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -5.550 0 -100 -1.500 -3.350 -600 0 0

             Änderungsantrag -470 0 -100 -10 -240 -120 0 0

             mehr(-)/weniger 5.080 0 0 1.490 3.110 480 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -4.135 0 0 -1.120 -821 -2.194 0 0

             mehr(-)/weniger -4.135 0 0 -1.120 -821 -2.194 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.850 -18 -182 282 -1.332 -600 0 0

              Änderungsantrag -1.535 -18 -182 331 31 -1.697 0 0

              mehr(-)/weniger 315 0 0 49 1.363 -1.097 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -1.850 -18 -182 282 -1.332 -600 0 0

                 Änderungsantrag 0 -18 68 -50 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 1.850 0 250 -332 1.332 600 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.535 0 -250 381 31 -1.697 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.535 0 -250 381 31 -1.697 0 0

Begründung: Die Gesamtkosten der Maßnahme reduzieren sich auf den reinen Sachaufwand. Es erfolgte außerdem eine Aufteilung nach konsumtiven 
und investiven Ansätzen. Die Einzahlungen wurden reduziert und ebenso zwischen konsumtiven und investiven Ansätzen aufgeteilt. 
Außerdem erfolgt eine Anpassung des Mittelabflusses.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

0004 00057 Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 687.000 43.198 49.657 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145

       Änderungsantrag 92.855 43.198 49.657 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -594.145 0 0 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145
       A.1 Auszahlungen investiv 680.448 41.916 47.073 1.750 6.750 6.750 29.016 547.193

             Änderungsantrag 88.989 41.916 47.073 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -591.459 0 0 -1.750 -6.750 -6.750 -29.016 -547.193
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 6.552 1.282 2.584 250 250 250 984 952

             Änderungsantrag 3.866 1.282 2.584 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2.686 0 0 -250 -250 -250 -984 -952
   B. Finanzierung der Maßnahme -687.000 -43.198 -49.657 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145

       Änderungsantrag -92.855 -43.198 -49.657 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 594.145 0 0 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145
       B.1 Einzahlungen investiv -579.381 -1.000 -60.744 -1.488 -5.738 -5.738 -24.663 -480.010

             Änderungsantrag -61.744 -1.000 -60.744 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 517.637 0 0 1.488 5.738 5.738 24.663 480.010
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -107.619 -42.198 11.087 -512 -1.262 -1.262 -5.337 -68.135

              Änderungsantrag -31.111 -42.198 11.087 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 76.508 0 0 512 1.262 1.262 5.337 68.135
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -101.067 -40.916 13.671 -262 -1.012 -1.012 -4.353 -67.183

                 Änderungsantrag -27.245 -40.916 13.671 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 73.822 0 0 262 1.012 1.012 4.353 67.183
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -6.552 -1.282 -2.584 -250 -250 -250 -984 -952

                 Änderungsantrag -3.866 -1.282 -2.584 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2.686 0 0 250 250 250 984 952

Begründung: Aktuell zeichnet sich eine Verkehrswende hin zu mehr Elektromobilität und einem Ausbau des ÖPNV und Radverkehrs ab. Maßnahmen 
für eine Verbesserung der Luftqualität und weniger Schadstoffausstoß werden umgesetzt und in den nächsten Jahren Früchte tragen. 
Damit wird der kreuzungsfreie Ausbau des Frankenschnellwegs, dessen Beginn nach wie vor unklar ist, immer mehr zu einem Symbol 
einer nicht mehr zeitgemäßen Verkehrsplanung, die gigantische Finanzmittel verschlingt. Wir lehnen die Maßnahme ab und fordern, 
stattdessen die Mittel in den Ausbau einer attraktiven ÖPNV- und Rad- und Fußgängerinfrastruktur zu investieren.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0005 00057 Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 687.000 43.198 49.657 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145

       Änderungsantrag 92.855 43.198 49.657 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -594.145 0 0 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145
       A.1 Auszahlungen investiv 680.448 41.916 47.073 1.750 6.750 6.750 29.016 547.193

             Änderungsantrag 88.989 41.916 47.073 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -591.459 0 0 -1.750 -6.750 -6.750 -29.016 -547.193
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 6.552 1.282 2.584 250 250 250 984 952

             Änderungsantrag 3.866 1.282 2.584 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2.686 0 0 -250 -250 -250 -984 -952
   B. Finanzierung der Maßnahme -687.000 -43.198 -49.657 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145

       Änderungsantrag -92.855 -43.198 -49.657 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 594.145 0 0 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145
       B.1 Einzahlungen investiv -579.381 -1.000 -60.744 -1.488 -5.738 -5.738 -24.663 -480.010

             Änderungsantrag -61.744 -1.000 -60.744 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 517.637 0 0 1.488 5.738 5.738 24.663 480.010
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -107.619 -42.198 11.087 -512 -1.262 -1.262 -5.337 -68.135

              Änderungsantrag -31.111 -42.198 11.087 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 76.508 0 0 512 1.262 1.262 5.337 68.135
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -101.067 -40.916 13.671 -262 -1.012 -1.012 -4.353 -67.183

                 Änderungsantrag -27.245 -40.916 13.671 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 73.822 0 0 262 1.012 1.012 4.353 67.183
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -6.552 -1.282 -2.584 -250 -250 -250 -984 -952

                 Änderungsantrag -3.866 -1.282 -2.584 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2.686 0 0 250 250 250 984 952

Begründung: Der Ausbau des Frankenschnellweges ist ein Projekt aus dem vergangenen Jahrtausend und entspricht keiner modernen 
Verkehrsplanung. Der Nutzen steht in keinem Verhältnis zu den Kosten. Die Mittel sollten in den ÖPNV und in das Radwegenetz 
investiert werden.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP , Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0006 00057 Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 687.000 43.198 49.657 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145

       Änderungsantrag 92.855 43.198 49.657 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -594.145 0 0 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145
       A.1 Auszahlungen investiv 680.448 41.916 47.073 1.750 6.750 6.750 29.016 547.193

             Änderungsantrag 88.989 41.916 47.073 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -591.459 0 0 -1.750 -6.750 -6.750 -29.016 -547.193
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 6.552 1.282 2.584 250 250 250 984 952

             Änderungsantrag 3.866 1.282 2.584 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2.686 0 0 -250 -250 -250 -984 -952
   B. Finanzierung der Maßnahme -687.000 -43.198 -49.657 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145

       Änderungsantrag -92.855 -43.198 -49.657 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 594.145 0 0 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145
       B.1 Einzahlungen investiv -579.381 -1.000 -60.744 -1.488 -5.738 -5.738 -24.663 -480.010

             Änderungsantrag -61.744 -1.000 -60.744 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 517.637 0 0 1.488 5.738 5.738 24.663 480.010
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -107.619 -42.198 11.087 -512 -1.262 -1.262 -5.337 -68.135

              Änderungsantrag -31.111 -42.198 11.087 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 76.508 0 0 512 1.262 1.262 5.337 68.135
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -101.067 -40.916 13.671 -262 -1.012 -1.012 -4.353 -67.183

                 Änderungsantrag -27.245 -40.916 13.671 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 73.822 0 0 262 1.012 1.012 4.353 67.183
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -6.552 -1.282 -2.584 -250 -250 -250 -984 -952

                 Änderungsantrag -3.866 -1.282 -2.584 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2.686 0 0 250 250 250 984 952

Begründung: Dieses Projekt steht einer ernsthaften Wende in der Nürnberger Verkehrspolitik weiterhin massiv entgegen und sollte daher endlich 
aufgegeben werden.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

0007 00057 Kreuzungsfreier Ausbau Frankenschnellweg
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 687.000 43.198 49.657 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145

       Änderungsantrag 92.855 43.198 49.657 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -594.145 0 0 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145
       A.1 Auszahlungen investiv 680.448 41.916 47.073 1.750 6.750 6.750 29.016 547.193

             Änderungsantrag 88.989 41.916 47.073 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -591.459 0 0 -1.750 -6.750 -6.750 -29.016 -547.193
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 6.552 1.282 2.584 250 250 250 984 952

             Änderungsantrag 3.866 1.282 2.584 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2.686 0 0 -250 -250 -250 -984 -952
   B. Finanzierung der Maßnahme -687.000 -43.198 -49.657 -2.000 -7.000 -7.000 -30.000 -548.145

       Änderungsantrag -92.855 -43.198 -49.657 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 594.145 0 0 2.000 7.000 7.000 30.000 548.145
       B.1 Einzahlungen investiv -579.381 -1.000 -60.744 -1.488 -5.738 -5.738 -24.663 -480.010

             Änderungsantrag -61.744 -1.000 -60.744 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 517.637 0 0 1.488 5.738 5.738 24.663 480.010
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -107.619 -42.198 11.087 -512 -1.262 -1.262 -5.337 -68.135

              Änderungsantrag -31.111 -42.198 11.087 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 76.508 0 0 512 1.262 1.262 5.337 68.135
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -101.067 -40.916 13.671 -262 -1.012 -1.012 -4.353 -67.183

                 Änderungsantrag -27.245 -40.916 13.671 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 73.822 0 0 262 1.012 1.012 4.353 67.183
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -6.552 -1.282 -2.584 -250 -250 -250 -984 -952

                 Änderungsantrag -3.866 -1.282 -2.584 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2.686 0 0 250 250 250 984 952

Begründung: Die ursprüngliche Planung zum Ausbau des FSW entspricht nicht den Anforderungen der heutigen Zeit.  
Der Stadtrat muss sich mit Alternativen auseinandersetzen.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0008 00709 Ern. spannungsriss. Brücken Hafenbereich
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 18.760 5.174 11.791 0 23 1.225 547 0

       Änderungsantrag 19.960 5.174 11.791 0 0 0 0 2.995

       mehr/weniger(-) 1.200 0 0 0 -23 -1.225 -547 2.995
       A.1 Auszahlungen investiv 18.514 5.076 11.666 0 0 1.225 547 0

             Änderungsantrag 19.726 5.076 11.666 0 0 0 0 2.984

             mehr/weniger(-) 1.212 0 0 0 0 -1.225 -547 2.984
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 246 98 125 0 23 0 0 0

             Änderungsantrag 234 98 125 0 0 0 0 11

             mehr/weniger(-) -12 0 0 0 -23 0 0 11
   B. Finanzierung der Maßnahme -18.760 -5.174 -11.791 0 -23 -1.225 -547 0

       Änderungsantrag -19.960 -5.174 -11.791 0 0 0 0 -2.995

       mehr(-)/weniger -1.200 0 0 0 23 1.225 547 -2.995
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -18.760 -5.174 -11.791 0 -23 -1.225 -547 0

              Änderungsantrag -19.960 -5.174 -11.791 0 0 0 0 -2.995

              mehr(-)/weniger -1.200 0 0 0 23 1.225 547 -2.995
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -18.514 -5.076 -11.666 0 0 -1.225 -547 0

                 Änderungsantrag -19.726 -5.076 -11.666 0 0 0 0 -2.984

                 mehr(-)/weniger -1.212 0 0 0 0 1.225 547 -2.984
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -246 -98 -125 0 -23 0 0 0

                 Änderungsantrag -234 -98 -125 0 0 0 0 -11

                 mehr(-)/weniger 12 0 0 0 23 0 0 -11

Begründung: Aufgrund der Verlängerung des Planungszeitraums und zusätzlicher benötigter Gutachten zur Baurechtsschaffung nach Änderung von 
Richtlinien erhöht sich der Mittelbedarf. Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt zudem auch eine Verschiebung der noch 
zu veranschlagenden Haushaltsmittel.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0009 00817 Gebersdorfer Str. zw. Rangau-u.Felsenstr
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 5.038 0 0 1.500 2.500 1.038 0 0

       mehr/weniger(-) 5.038 0 0 1.500 2.500 1.038 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 5.038 0 0 1.500 2.500 1.038 0 0

             mehr/weniger(-) 5.038 0 0 1.500 2.500 1.038 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -5.038 0 0 -1.500 -2.500 -1.038 0 0

       mehr(-)/weniger -5.038 0 0 -1.500 -2.500 -1.038 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -2.000 0 0 -600 -1.000 -400 0 0

             mehr(-)/weniger -2.000 0 0 -600 -1.000 -400 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -3.038 0 0 -900 -1.500 -638 0 0

              mehr(-)/weniger -3.038 0 0 -900 -1.500 -638 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -3.038 0 0 -900 -1.500 -638 0 0

                 mehr(-)/weniger -3.038 0 0 -900 -1.500 -638 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Straße ist in einem sehr schlechten baulichen Zustand und genügt nicht mehr den verkehrlichen Anforderungen. Es ist daher 
dringend ein Straßenaufbau entsprechend der Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaus von Verkehrsflächen notwendig. Neben 
dem Ausbau der Straße sind verschiedene Verbesserungen für den Radverkehr und für Fußgängerinnen und Fußgänger geplant. 
Außerdem erfolgt der Bau einer Lichtsignalanlage (vgl. Sitzung des Ältestenrates und Finanzausschusses vom 27.10.2021, TOP 9).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0010 00824 Verkehrsleitsystem Messe/Stadion/Arena
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 18.660 993 1.737 0 0 650 3.015 12.265

       Änderungsantrag 2.730 993 1.737 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -15.930 0 0 0 0 -650 -3.015 -12.265
       A.1 Auszahlungen investiv 17.560 992 638 0 0 650 3.015 12.265

             Änderungsantrag 1.630 992 638 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -15.930 0 0 0 0 -650 -3.015 -12.265
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.100 1 1.099 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -18.660 -993 -1.737 0 0 -650 -3.015 -12.265

       Änderungsantrag -2.730 -993 -1.737 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 15.930 0 0 0 0 650 3.015 12.265
       B.1 Einzahlungen investiv -8.963 -244 -777 0 0 -325 -1.507 -6.110

             Änderungsantrag -1.021 -244 -777 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 7.942 0 0 0 0 325 1.507 6.110
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -9.697 -749 -960 0 0 -325 -1.508 -6.155

              Änderungsantrag -1.709 -749 -960 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 7.988 0 0 0 0 325 1.508 6.155
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -8.597 -748 139 0 0 -325 -1.508 -6.155

                 Änderungsantrag -609 -748 139 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 7.988 0 0 0 0 325 1.508 6.155
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -1.100 -1 -1.099 0 0 0 0 0

Begründung: Der Bedarf des Verkehrsleitsystems soll in der geplanten Form nochmals geprüft und neu definiert werden. Dabei sind auch mögliche 
Kostenbeteiligungen Dritter zu berücksichtigen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0011 00836 Umbaumaßnahmen Regensburger Straße
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 9.107 0 3.415 0 822 3.998 872 0

       Änderungsantrag 9.910 0 3.415 0 1.625 3.998 872 0

       mehr/weniger(-) 803 0 0 0 803 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 9.107 0 3.415 0 822 3.998 872 0

             Änderungsantrag 9.910 0 3.415 0 1.625 3.998 872 0

             mehr/weniger(-) 803 0 0 0 803 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -9.107 0 -3.415 0 -822 -3.998 -872 0

       Änderungsantrag -9.910 0 -3.415 0 -1.625 -3.998 -872 0

       mehr(-)/weniger -803 0 0 0 -803 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -6.845 0 -1.954 0 -462 -3.627 -802 0

             Änderungsantrag -7.625 0 -1.954 0 -1.242 -3.627 -802 0

             mehr(-)/weniger -780 0 0 0 -780 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.262 0 -1.461 0 -360 -371 -70 0

              Änderungsantrag -2.285 0 -1.461 0 -383 -371 -70 0

              mehr(-)/weniger -23 0 0 0 -23 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.262 0 -1.461 0 -360 -371 -70 0

                 Änderungsantrag -2.285 0 -1.461 0 -383 -371 -70 0

                 mehr(-)/weniger -23 0 0 0 -23 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Mehrkosten umfassen eine vermögenstechnische Übertragung eines Grundstücks von NüSt in das Infrastrukturvermögen der Stadt. 
Wegen einer vereinbarten Entschädigungsleistung kommt es auch zu Mehreinzahlungen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0012 00875 Brücken Hafenstraße über SWT und MDK
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 120.712 4.042 21.215 0 33.000 38.000 24.000 455

       Änderungsantrag 158.000 4.042 21.215 0 24.227 33.262 28.643 46.611

       mehr/weniger(-) 37.288 0 0 0 -8.773 -4.738 4.643 46.156
       A.1 Auszahlungen investiv 120.350 3.974 20.921 0 33.000 38.000 24.000 455

             Änderungsantrag 148.873 3.974 20.921 0 24.103 33.219 28.600 38.056

             mehr/weniger(-) 28.523 0 0 0 -8.897 -4.781 4.600 37.601
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 362 68 294 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 9.127 68 294 0 124 43 43 8.555

             mehr/weniger(-) 8.765 0 0 0 124 43 43 8.555
   B. Finanzierung der Maßnahme -120.712 -4.042 -21.215 0 -33.000 -38.000 -24.000 -455

       Änderungsantrag -158.000 -4.042 -21.215 0 -24.227 -33.262 -28.643 -46.611

       mehr(-)/weniger -37.288 0 0 0 8.773 4.738 -4.643 -46.156
       B.1 Einzahlungen investiv -62.612 0 -5.343 0 -17.157 -19.757 -12.478 -7.877

             Änderungsantrag -73.991 0 -5.343 0 -11.346 -15.577 -13.414 -28.311

             mehr(-)/weniger -11.379 0 0 0 5.811 4.180 -936 -20.434
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -58.100 -4.042 -15.872 0 -15.843 -18.243 -11.522 7.422

              Änderungsantrag -84.009 -4.042 -15.872 0 -12.881 -17.685 -15.229 -18.300

              mehr(-)/weniger -25.909 0 0 0 2.962 558 -3.707 -25.722
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -57.738 -3.974 -15.578 0 -15.843 -18.243 -11.522 7.422

                 Änderungsantrag -74.882 -3.974 -15.578 0 -12.757 -17.642 -15.186 -9.745

                 mehr(-)/weniger -17.144 0 0 0 3.086 601 -3.664 -17.167
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -362 -68 -294 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -9.127 -68 -294 0 -124 -43 -43 -8.555

                 mehr(-)/weniger -8.765 0 0 0 -124 -43 -43 -8.555

Begründung: Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich. Die Mehrkosten resultieren aus einer detaillierteren Planung, dem Abschluss der 
Kostenberechnung, der Teuerung aus dem bisherigen Kostenstand und Abschluss der Ermittlungen der Kosten für den Vorteilsausgleich 
für den ersparten Unterhalt an die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Durch die Mehrkosten wird auch mit höheren 
Zuschüssen gerechnet. Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt zudem eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden 
Haushaltsmittel.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0013 00876 Brücke FSW über MDK und SWT
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 90.358 3.390 9.584 3.387 25.556 18.000 22.000 8.441

       Änderungsantrag 102.370 3.390 9.584 0 23.276 19.750 14.100 32.270

       mehr/weniger(-) 12.012 0 0 -3.387 -2.280 1.750 -7.900 23.829
       A.1 Auszahlungen investiv 90.358 3.390 9.584 3.387 25.556 18.000 22.000 8.441

             Änderungsantrag 89.370 3.390 9.584 0 23.276 19.750 14.100 19.270

             mehr/weniger(-) -988 0 0 -3.387 -2.280 1.750 -7.900 10.829
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 13.000 0 0 0 0 0 0 13.000

             mehr/weniger(-) 13.000 0 0 0 0 0 0 13.000
   B. Finanzierung der Maßnahme -90.358 -3.390 -9.584 -3.387 -25.556 -18.000 -22.000 -8.441

       Änderungsantrag -102.370 -3.390 -9.584 0 -23.276 -19.750 -14.100 -32.270

       mehr(-)/weniger -12.012 0 0 3.387 2.280 -1.750 7.900 -23.829
       B.1 Einzahlungen investiv -45.912 0 -1.893 -1.727 -12.979 -9.146 -11.178 -8.989

             Änderungsantrag -49.670 0 -1.893 0 -11.238 -9.535 -6.807 -20.197

             mehr(-)/weniger -3.758 0 0 1.727 1.741 -389 4.371 -11.208
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -44.446 -3.390 -7.691 -1.660 -12.577 -8.854 -10.822 548

              Änderungsantrag -52.700 -3.390 -7.691 0 -12.038 -10.215 -7.293 -12.073

              mehr(-)/weniger -8.254 0 0 1.660 539 -1.361 3.529 -12.621
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -44.446 -3.390 -7.691 -1.660 -12.577 -8.854 -10.822 548

                 Änderungsantrag -39.700 -3.390 -7.691 0 -12.038 -10.215 -7.293 927

                 mehr(-)/weniger 4.746 0 0 1.660 539 -1.361 3.529 379
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -13.000 0 0 0 0 0 0 -13.000

                 mehr(-)/weniger -13.000 0 0 0 0 0 0 -13.000

Begründung: Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich. Die Mehrkosten resultieren aus einer detaillierteren Planung, dem Abschluss der 
Kostenberechnung, der Teuerung aus dem bisherigen Kostenstand und Abschluss der Ermittlungen der Kosten für den Vorteilsausgleich 
für den ersparten Unterhalt an die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes. Durch die Mehrkosten wird auch mit höheren 
Zuschüssen gerechnet. Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt zudem eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden 
Haushaltsmittel.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0014 a 01008 BW1.140 Brücke GüntersbühlerStr.Ringbahn
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 2.850 128 192 1.290 1.240 0 0 0

       mehr/weniger(-) 2.850 128 192 1.290 1.240 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 2.850 128 192 1.290 1.240 0 0 0

             mehr/weniger(-) 2.850 128 192 1.290 1.240 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0

       mehr(-)/weniger -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0

              mehr(-)/weniger -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -2.850 -128 -192 -1.290 -1.240 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Brücke ist in einem ungenügenden Zustand und erfordert sofortige Maßnahmen, da die ursprüngliche Tragfähigkeit nicht mehr 
gegeben ist. Vor dem Hintergrund der hohen Instandsetzungskosten der bestehenden Brücke, verbunden mit dem Entfall ihrer 
ursprünglichen Funktion als Überführung der Eisenbahntrasse, soll der Rückbau der Brücke und eine Straßenwiederherstellung erfolgen 
(vgl. Sitzung des Ältestenrates und Finanzausschusses vom 27.10.2021, TOP 10). Eine Teilfinanzierung von 1 Mio. Euro erfolgt aus der 
Brückenpauschale (vgl. Antrag Nr. 14 b).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0014 b 50 Generalinstands. v. Brücken, Stegen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.700 0 0 1.700 2.000 2.000 2.000 0

       Änderungsantrag 6.700 0 0 1.200 1.500 2.000 2.000 0

       mehr/weniger(-) -1.000 0 0 -500 -500 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.700 0 0 1.700 2.000 2.000 2.000 0

             Änderungsantrag 6.700 0 0 1.200 1.500 2.000 2.000 0

             mehr/weniger(-) -1.000 0 0 -500 -500 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.700 0 0 -1.700 -2.000 -2.000 -2.000 0

       Änderungsantrag -6.700 0 0 -1.200 -1.500 -2.000 -2.000 0

       mehr(-)/weniger 1.000 0 0 500 500 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -7.700 0 0 -1.700 -2.000 -2.000 -2.000 0

              Änderungsantrag -6.700 0 0 -1.200 -1.500 -2.000 -2.000 0

              mehr(-)/weniger 1.000 0 0 500 500 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -7.700 0 0 -1.700 -2.000 -2.000 -2.000 0

                 Änderungsantrag -6.700 0 0 -1.200 -1.500 -2.000 -2.000 0

                 mehr(-)/weniger 1.000 0 0 500 500 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Rückbau des Bauwerks 1.140, Brücke Günthersbühler Straße über die ehemalige Ringbahn, wird in den Jahren 2022 und 2023 
jeweils mit 500.000 Euro aus der Brückenpauschale teilfinanziert. Der Pauschalansatz der Brückenpauschale ist daher zu reduzieren 
(vgl. Antrag Nr. 14 a).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0015 01039 Geh.-u. Radwegebrücke Nordring BP 4525
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 4.440 30 475 1.255 2.300 380 0 0

       mehr/weniger(-) 4.440 30 475 1.255 2.300 380 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 4.440 30 475 1.255 2.300 380 0 0

             mehr/weniger(-) 4.440 30 475 1.255 2.300 380 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -4.440 -30 -475 -1.255 -2.300 -380 0 0

       mehr(-)/weniger -4.440 -30 -475 -1.255 -2.300 -380 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -800 0 0 0 0 -800 0 0

             mehr(-)/weniger -800 0 0 0 0 -800 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -3.640 -30 -475 -1.255 -2.300 420 0 0

              mehr(-)/weniger -3.640 -30 -475 -1.255 -2.300 420 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -3.640 -30 -475 -1.255 -2.300 420 0 0

                 mehr(-)/weniger -3.640 -30 -475 -1.255 -2.300 420 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 4525 sieht eine Rad- und Gehverbindung zwischen dem neuen Baugebiet auf dem ehemaligen 
Gelände des Nordbahnhofes südlich des Nordrings und der Rollnerstraße vor. Sie ist die Fortsetzung der bereits fertiggestellten 
Freiraumverbindung entlang des Weges „Zum Nordbahnhof“ und führt vorerst bis an die Rollnerstraße. Die Anbindung der nördlichen 
Wohngebiete Nürnbergs an das Naherholungsgebiet Marienbergpark mit den dort bereits bestehenden Wegen der Freiraumverbindung 
wird dadurch gewährleistet. Neben dem Bau der Brücke über den Nordring, werden auch die zugehörigen Geh- und Radwege zwischen 
dem Weg „Zum Nordbahnhof“ und der Rollnerstraße geschaffen (vgl. Sitzung des Ältestenrates und Finanzausschusses vom 27.10.2021, 
TOP 11).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0016 a 01107 Grünanlage Dorfäcker-Ost BP 4506
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.018 9 41 896 41 31 0 0

       mehr/weniger(-) 1.018 9 41 896 41 31 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.018 9 41 896 41 31 0 0

             mehr/weniger(-) 1.018 9 41 896 41 31 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0

       mehr(-)/weniger -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0

              mehr(-)/weniger -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.018 -9 -41 -896 -41 -31 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Gemäß dem rechtskräftigen Bebauungsplan Nr. 4506 soll die Grünanlage mit integriertem Bolzplatz und Spielplatz erstmals hergestellt 
werden. Sie beinhaltet festgesetzte Ausgleichsmaßnahmen in Form von naturbelassenen Flächen, Baum und Gehölzpflanzungen im 
gesamten Bereich sowie die Anlage extensiver Grünflächen. Die Herstellung der Grünanlage wird aus dem Masterplan Freiraum aus 
Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt (vgl. Antrag Nr. 16 e).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0016 b 01108 Neubau Grünanlage Züricher Park
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 4.961 0 301 254 2.184 2.222 0 0

       Änderungsantrag 5.500 0 750 500 2.000 2.250 0 0

       mehr/weniger(-) 539 0 449 246 -184 28 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 4.961 0 301 254 2.184 2.222 0 0

             Änderungsantrag 5.500 0 750 500 2.000 2.250 0 0

             mehr/weniger(-) 539 0 449 246 -184 28 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -4.961 0 -301 -254 -2.184 -2.222 0 0

       Änderungsantrag -5.500 0 -750 -500 -2.000 -2.250 0 0

       mehr(-)/weniger -539 0 -449 -246 184 -28 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -4.511 0 -172 -205 -2.134 -2.000 0 0

             Änderungsantrag -4.500 0 -675 -450 -1.800 -1.575 0 0

             mehr(-)/weniger 11 0 -503 -245 334 425 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -450 0 -129 -49 -50 -222 0 0

              Änderungsantrag -1.000 0 -75 -50 -200 -675 0 0

              mehr(-)/weniger -550 0 54 -1 -150 -453 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -450 0 -129 -49 -50 -222 0 0

                 Änderungsantrag -1.000 0 -75 -50 -200 -675 0 0

                 mehr(-)/weniger -550 0 54 -1 -150 -453 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Gegenüber dem Haushaltsplanentwurf erhöhen sich die Gesamtkosten der Maßnahme aufgrund detaillierterer Planungen. Zudem wird 
es einen Zuschuss von max. 4,5 Mio. Euro geben, weshalb die zu erwartenden Drittmittel geringfügig reduziert werden müssen. Die sich 
auf den Stadthaushalt ergebende höhere Belastung wird aus dem Masterplan Freiraum finanziert (vgl. Antrag 16 e).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0016 c 01119 Spielplatz Annette-Kolb-Anlage
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 2.108 0 794 0 1.296 18 0 0

       mehr/weniger(-) 2.108 0 794 0 1.296 18 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 2.108 0 794 0 1.296 18 0 0

             mehr/weniger(-) 2.108 0 794 0 1.296 18 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -2.108 0 -794 0 -1.296 -18 0 0

       mehr(-)/weniger -2.108 0 -794 0 -1.296 -18 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -1.000 0 0 0 -987 -13 0 0

             mehr(-)/weniger -1.000 0 0 0 -987 -13 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.108 0 -794 0 -309 -5 0 0

              mehr(-)/weniger -1.108 0 -794 0 -309 -5 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.108 0 -794 0 -309 -5 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.108 0 -794 0 -309 -5 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die erforderliche Generalsanierung und Erweiterung des Spielplatzes Annette-Kolb-Anlage wird aus dem Masterplan Freiraum aus 
Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt. Eine Teilfinanzierung kann außerdem aus den Haushaltsresten des 
Stadterneuerungsansatzes "Langwasser" (vgl. Antrag Nr. 16 d) und den bereits im Vollzug 2021 bewilligten Restmitteln des Ansatzes 
"Kraftshof" erfolgen. Die restlichen städtischen Mittel werden aus dem Masterplan Freiraum finanziert (vgl. Antrag Nr. 16 e).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0016 d 00766 Stadterneuerung Langwasser
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 3.030 70 930 0 500 550 550 430

       Änderungsantrag 2.530 70 430 0 500 550 550 430

       mehr/weniger(-) -500 0 -500 0 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.900 0 550 0 300 400 400 250

             Änderungsantrag 1.600 0 250 0 300 400 400 250

             mehr/weniger(-) -300 0 -300 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.130 70 380 0 200 150 150 180

             Änderungsantrag 930 70 180 0 200 150 150 180

             mehr/weniger(-) -200 0 -200 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -3.030 -70 -930 0 -500 -550 -550 -430

       Änderungsantrag -2.530 -70 -430 0 -500 -550 -550 -430

       mehr(-)/weniger 500 0 500 0 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.064 0 -308 0 -168 -224 -224 -140

             Änderungsantrag -896 0 -140 0 -168 -224 -224 -140

             mehr(-)/weniger 168 0 168 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv -633 -15 -237 0 -112 -84 -84 -101

             Änderungsantrag -521 -15 -125 0 -112 -84 -84 -101

             mehr(-)/weniger 112 0 112 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.333 -55 -385 0 -220 -242 -242 -189

              Änderungsantrag -1.113 -55 -165 0 -220 -242 -242 -189

              mehr(-)/weniger 220 0 220 0 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -836 0 -242 0 -132 -176 -176 -110

                 Änderungsantrag -704 0 -110 0 -132 -176 -176 -110

                 mehr(-)/weniger 132 0 132 0 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -497 -55 -143 0 -88 -66 -66 -79

                 Änderungsantrag -409 -55 -55 0 -88 -66 -66 -79

                 mehr(-)/weniger 88 0 88 0 0 0 0 0

Begründung: Die Generalsanierung und Erweiterung der Annette-Kolb-Anlage kann aus vorhandenen Haushaltsresten in Höhe von 500.000 Euro aus 
dem Stadterneuerungsansatz Langwasser teilfinanziert werden. Die Annette-Kolb-Anlage wird aus Transparenzgründen separat im 
Haushalt dargestellt (vgl. Antrag Nr. 16 c).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0016 e 00714 Masterplan Freiraum
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 57.161 1.256 3.191 1.901 4.805 8.908 9.100 28.000

       Änderungsantrag 55.329 1.256 3.245 1.004 4.305 8.419 9.100 28.000

       mehr/weniger(-) -1.832 0 54 -897 -500 -489 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 56.920 1.034 3.172 1.901 4.805 8.908 9.100 28.000

             Änderungsantrag 55.088 1.034 3.226 1.004 4.305 8.419 9.100 28.000

             mehr/weniger(-) -1.832 0 54 -897 -500 -489 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 241 222 19 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -57.161 -1.256 -3.191 -1.901 -4.805 -8.908 -9.100 -28.000

       Änderungsantrag -55.329 -1.256 -3.245 -1.004 -4.305 -8.419 -9.100 -28.000

       mehr(-)/weniger 1.832 0 -54 897 500 489 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -774 -206 -226 -342 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -56.387 -1.050 -2.965 -1.559 -4.805 -8.908 -9.100 -28.000

              Änderungsantrag -54.555 -1.050 -3.019 -662 -4.305 -8.419 -9.100 -28.000

              mehr(-)/weniger 1.832 0 -54 897 500 489 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -56.146 -828 -2.946 -1.559 -4.805 -8.908 -9.100 -28.000

                 Änderungsantrag -54.314 -828 -3.000 -662 -4.305 -8.419 -9.100 -28.000

                 mehr(-)/weniger 1.832 0 -54 897 500 489 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -241 -222 -19 0 0 0 0 0

Begründung: Die Herstellung der Grünanlage Dorfäcker-Ost (vgl. Antrag Nr. 16 a), die Mehrbelastung auf den städtischen Haushalt im Zuge des 
Neubaus der Grünanlage Züricher Park (vgl. Antrag Nr. 16 b) und der städtische Anteil für die Generalsanierung bzw. Erweiterung der 
Annette-Kolb-Anlage (vgl. Antrag Nr. 16 c), der nicht aus vorhandenen Restmitteln der Städtebauförderungsansätze finanziert werden 
kann, werden aus dem Ansatz des Masterplans Freiraum aus Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0017 01109 Am Wegfeld, Erweiterung P+R
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.400 34 96 2.000 270 0 0 0

       Änderungsantrag 2.400 34 96 0 2.000 270 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.000 1.730 270 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.400 34 96 2.000 270 0 0 0

             Änderungsantrag 2.400 34 96 0 2.000 270 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.000 1.730 270 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.400 -34 -96 -2.000 -270 0 0 0

       Änderungsantrag -2.400 -34 -96 0 -2.000 -270 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 2.000 -1.730 -270 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -530 0 0 -441 -89 0 0 0

             Änderungsantrag -530 0 0 0 -441 -89 0 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 441 -352 -89 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.870 -34 -96 -1.559 -181 0 0 0

              Änderungsantrag -1.870 -34 -96 0 -1.559 -181 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 1.559 -1.378 -181 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -1.870 -34 -96 -1.559 -181 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.870 -34 -96 0 -1.559 -181 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 1.559 -1.378 -181 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Baubeginn der Maßnahme wird von 2022 auf 2023 verschoben. Demnach sind auch die Haushaltsansätze zu verschieben.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0018 a 01114 GA Helmut-Herold-Platz/ SP Frankenstr.
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 2.460 0 62 850 1.148 350 50 0

       mehr/weniger(-) 2.460 0 62 850 1.148 350 50 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 2.460 0 62 850 1.148 350 50 0

             mehr/weniger(-) 2.460 0 62 850 1.148 350 50 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -2.460 0 -62 -850 -1.148 -350 -50 0

       mehr(-)/weniger -2.460 0 -62 -850 -1.148 -350 -50 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -1.393 0 0 0 -696 -697 0 0

             mehr(-)/weniger -1.393 0 0 0 -696 -697 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.067 0 -62 -850 -452 347 -50 0

              mehr(-)/weniger -1.067 0 -62 -850 -452 347 -50 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.067 0 -62 -850 -452 347 -50 0

                 mehr(-)/weniger -1.067 0 -62 -850 -452 347 -50 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Aufwertung des Helmut-Herold-Platzes wird aus dem Stadterneuerungsansatz „Gibitzenhof/Steinbühl-West/Rabus“ aus 
Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt (vgl. Antrag Nr. 18 b). Außerdem werden die Drittmittel aus dem 
Sonderförderprogramm „Investitionspakt Sportstätten“ veranschlagt.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0018 b 00630 StadternGibitzenhof/Steinbühl-West/Rabus
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 8.875 723 628 0 1.300 700 1.100 4.424

       Änderungsantrag 6.340 723 553 0 0 0 640 4.424

       mehr/weniger(-) -2.535 0 -75 0 -1.300 -700 -460 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.303 74 299 0 1.100 600 1.000 4.230

             Änderungsantrag 5.068 74 224 0 0 0 540 4.230

             mehr/weniger(-) -2.235 0 -75 0 -1.100 -600 -460 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.572 649 329 0 200 100 100 194

             Änderungsantrag 1.272 649 329 0 0 0 100 194

             mehr/weniger(-) -300 0 0 0 -200 -100 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -8.875 -723 -628 0 -1.300 -700 -1.100 -4.424

       Änderungsantrag -6.340 -723 -553 0 0 0 -640 -4.424

       mehr(-)/weniger 2.535 0 75 0 1.300 700 460 0
       B.1 Einzahlungen investiv -4.090 -85 -153 0 -616 -336 -560 -2.340

             Änderungsantrag -2.835 -85 -108 0 0 0 -302 -2.340

             mehr(-)/weniger 1.255 0 45 0 616 336 258 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv -880 -220 -312 0 -112 -56 -56 -124

             Änderungsantrag -712 -220 -312 0 0 0 -56 -124

             mehr(-)/weniger 168 0 0 0 112 56 0 0
        B.3 Städtische Mittel -3.905 -418 -163 0 -572 -308 -484 -1.960

              Änderungsantrag -2.793 -418 -133 0 0 0 -282 -1.960

              mehr(-)/weniger 1.112 0 30 0 572 308 202 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -3.213 11 -146 0 -484 -264 -440 -1.890

                 Änderungsantrag -2.233 11 -116 0 0 0 -238 -1.890

                 mehr(-)/weniger 980 0 30 0 484 264 202 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -692 -429 -17 0 -88 -44 -44 -70

                 Änderungsantrag -560 -429 -17 0 0 0 -44 -70

                 mehr(-)/weniger 132 0 0 0 88 44 0 0

Begründung: Die Aufwertung der Grünanlage Helmut-Herold-Platz wird vollständig aus Haushaltsmitteln der Jahre 2023-2025 des 
Stadterneuerungsansatzes für Gibitzenhof/Steinbühl-West/Rabus finanziert und aus Transparenzgründen ausgegliedert und separat 
dargestellt (vgl. Antrag Nr. 18 a). Außerdem wurden in 2021 insgesamt 75 T€ für den Pocket-Park Ludwigshafener Straße zur 
Finanzierung herangezogen und ausgegliedert.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0019 01133 Kreisverkehr Worzeldorf
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.500 0 200 0 2.000 300 0 0

       Änderungsantrag 2.962 0 200 2.240 522 0 0 0

       mehr/weniger(-) 462 0 0 2.240 -1.478 -300 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.500 0 200 0 2.000 300 0 0

             Änderungsantrag 2.962 0 200 2.240 522 0 0 0

             mehr/weniger(-) 462 0 0 2.240 -1.478 -300 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.500 0 -200 0 -2.000 -300 0 0

       Änderungsantrag -2.962 0 -200 -2.240 -522 0 0 0

       mehr(-)/weniger -462 0 0 -2.240 1.478 300 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -1.958 0 0 -1.478 -480 0 0 0

             mehr(-)/weniger -1.958 0 0 -1.478 -480 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.500 0 -200 0 -2.000 -300 0 0

              Änderungsantrag -1.004 0 -200 -762 -42 0 0 0

              mehr(-)/weniger 1.496 0 0 -762 1.958 300 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.500 0 -200 0 -2.000 -300 0 0

                 Änderungsantrag -1.004 0 -200 -762 -42 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 1.496 0 0 -762 1.958 300 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Gegenüber dem Haushaltsplanentwurf wird die Umsetzung der Maßnahme um ein Jahr vorgezogen. Aufgrund detaillierter Planungen 
ergibt sich eine Erhöhung der Gesamtkosten. Zudem wurde eine Förderung nach dem Bayerischen Gemeindeverkehrsfinanzierungs- 
gesetz (BayGVFG) in Aussicht gestellt und im Ansatz berücksichtigt.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0020 01137 Oberer Wöhrder See BA 1
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.283 89 1 0 0 750 353 90

       Änderungsantrag 1.283 89 1 0 750 353 90 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 0 750 -397 -263 -90
       A.1 Auszahlungen investiv 1.283 89 1 0 0 750 353 90

             Änderungsantrag 1.283 89 1 0 750 353 90 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 0 750 -397 -263 -90
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.283 -89 -1 0 0 -750 -353 -90

       Änderungsantrag -1.283 -89 -1 0 -750 -353 -90 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -750 397 263 90
       B.1 Einzahlungen investiv -577 0 0 0 0 -360 -169 -48

             Änderungsantrag -577 0 0 0 -360 -169 -48 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -360 191 121 48
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -706 -89 -1 0 0 -390 -184 -42

              Änderungsantrag -706 -89 -1 0 -390 -184 -42 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -390 206 142 42
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -706 -89 -1 0 0 -390 -184 -42

                 Änderungsantrag -706 -89 -1 0 -390 -184 -42 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 0 -390 206 142 42
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Gegenüber dem Haushaltsplanentwurf wird die Umsetzung um ein Jahr vorgezogen, um die Abrufung von in Aussicht gestellten 
Zuwendungen und den optimalen Bauablauf in Zusammenhang mit zukünftigen Bauabschnitten zu gewährleisten.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0021 a 01166 Radschnellweg Nbg.-Erlangen 1. BA
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 2.753 0 30 2.200 523 0 0 0

       mehr/weniger(-) 2.753 0 30 2.200 523 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 2.753 0 30 2.200 523 0 0 0

             mehr/weniger(-) 2.753 0 30 2.200 523 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -2.753 0 -30 -2.200 -523 0 0 0

       mehr(-)/weniger -2.753 0 -30 -2.200 -523 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -1.218 0 0 -975 -243 0 0 0

             mehr(-)/weniger -1.218 0 0 -975 -243 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.535 0 -30 -1.225 -280 0 0 0

              mehr(-)/weniger -1.535 0 -30 -1.225 -280 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.535 0 -30 -1.225 -280 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.535 0 -30 -1.225 -280 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Im Rahmen der 2017 erstellten Machbarkeitsstudie für Radschnellverbindungen in der Metropolregion Nürnberg haben sich sieben näher 
zu untersuchende Trassen für Radschnellverbindungen ergeben, von den fünf auf Nürnberger Stadtgebiet liegen. Eine dieser 
Radschnellverbindungen ist die Trasse Nürnberg – Erlangen. Im ersten Bauabschnitt soll nun vom Nürnberger Maxtor bis zum Nordring 
mit der Umsetzung begonnen werden. Die Maßnahme wird aus der Radwegepauschale aus Transparenzgründen ausgegliedert und 
separat dargestellt; die Finanzierung des städtischen Anteils erfolgt dabei ebenso aus der Radwegepauschale (vgl. Antrag Nr. 21 b).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0021 b 42 Bau von öffentlichen Radwegen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

       Änderungsantrag 34.440 0 0 4.955 9.485 10.000 10.000 0

       mehr/weniger(-) -1.505 0 0 -1.225 -280 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

             Änderungsantrag 34.440 0 0 4.955 9.485 10.000 10.000 0

             mehr/weniger(-) -1.505 0 0 -1.225 -280 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

       Änderungsantrag -34.440 0 0 -4.955 -9.485 -10.000 -10.000 0

       mehr(-)/weniger 1.505 0 0 1.225 280 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

              Änderungsantrag -34.440 0 0 -4.955 -9.485 -10.000 -10.000 0

              mehr(-)/weniger 1.505 0 0 1.225 280 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

                 Änderungsantrag -34.440 0 0 -4.955 -9.485 -10.000 -10.000 0

                 mehr(-)/weniger 1.505 0 0 1.225 280 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der 1. BA der Radschnellwegverbindung Nürnberg-Erlangen wird aus der Radwegepauschale aus Transparenzgründen ausgegliedert 
und separat dargestellt (vgl. Antrag Nr. 21 a).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0022 01177 Luitpoldstraße Aufwertung u. Sanierung
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.833 0 0 1.980 853 0 0 0

       Änderungsantrag 2.833 0 1 1.980 852 0 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 1 0 -1 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.833 0 0 1.980 853 0 0 0

             Änderungsantrag 2.833 0 1 1.980 852 0 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 1 0 -1 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.833 0 0 -1.980 -853 0 0 0

       Änderungsantrag -2.833 0 -1 -1.980 -852 0 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 -1 0 1 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -2.000 0 0 -1.398 -602 0 0 0

             Änderungsantrag -1.803 0 0 -1.261 -542 0 0 0

             mehr(-)/weniger 197 0 0 137 60 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -833 0 0 -582 -251 0 0 0

              Änderungsantrag -1.030 0 -1 -719 -310 0 0 0

              mehr(-)/weniger -197 0 -1 -137 -59 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -833 0 0 -582 -251 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.030 0 -1 -719 -310 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -197 0 -1 -137 -59 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die im Haushaltsplanentwurf veranschlagte Zuschusserwartung verringert sich, da zwischenzeitlich der Zuwendungsbescheid der 
Regierung von Mittelfranken vor liegt. Die Einzahlungserwartung ist daher anzupassen. Außerdem wurden zwischenzeitlich benötigte 
Planungsmittel i. H. v. 1.000 Euro bereitgestellt.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0023 01181 Platzgestaltung Kleinreuther Weg
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.254 0 0 998 256 0 0 0

       mehr/weniger(-) 1.254 0 0 998 256 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.254 0 0 998 256 0 0 0

             mehr/weniger(-) 1.254 0 0 998 256 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0

       mehr(-)/weniger -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0

              mehr(-)/weniger -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.254 0 0 -998 -256 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Platz ist baulich in einem schlechten Zustand. Wurzelwerk hat zu Hebungen und Aufbrüchen in den verschiedenen Belägen geführt, 
die zusammen mit den Bordsteinkanten Hindernisse in der Begehbarkeit des Platzes darstellen und auch für Radfahrerinnen und 
Radfahrer schlecht zu passieren sind. Zudem liegt der Platz auf der Route der Radschnellverbindung Nürnberg Erlangen. Hier soll der 1. 
Bauabschnitt in 2022 realisiert werden. In diesem Zusammenhang soll der Platz neu aufgewertet und neu gestaltet werden um den 
Radverkehr über den Platz zu führen (vgl. Sitzung des Ältestenrates und Finanzausschusses vom 27.10.2021, TOP 8).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0024 01184 Volkspark Dutzendteich 3. BA
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.100 0 0 500 600 0 0 0

       mehr/weniger(-) 1.100 0 0 500 600 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.100 0 0 500 600 0 0 0

             mehr/weniger(-) 1.100 0 0 500 600 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0

       mehr(-)/weniger -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0

              mehr(-)/weniger -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.100 0 0 -500 -600 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Bei den aufgrund von gravierenden Schäden einsturzgefährdeten Gewässerverrohrungen des Fischbachs besteht dringender 
Sanierungsbedarf. Von den beschädigten Verrohrungen geht eine erhebliche Gefahr für die Bebauung und den öffentlichen Verkehr aus, 
weshalb die Maßnahme kurzfristig begonnen werden muss.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0025 36 Erschließungsstraßen allgemein (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 16.000 0 0 4.000 4.000 4.000 4.000 0

       Änderungsantrag 8.000 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 0

       mehr/weniger(-) -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0
       A.1 Auszahlungen investiv 16.000 0 0 4.000 4.000 4.000 4.000 0

             Änderungsantrag 8.000 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 0

             mehr/weniger(-) -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -16.000 0 0 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000 0

       Änderungsantrag -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0

       mehr(-)/weniger 8.000 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 0
       B.1 Einzahlungen investiv -13.520 0 0 -3.380 -3.380 -3.380 -3.380 0

             Änderungsantrag -6.760 0 0 -1.690 -1.690 -1.690 -1.690 0

             mehr(-)/weniger 6.760 0 0 1.690 1.690 1.690 1.690 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.480 0 0 -620 -620 -620 -620 0

              Änderungsantrag -1.240 0 0 -310 -310 -310 -310 0

              mehr(-)/weniger 1.240 0 0 310 310 310 310 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.480 0 0 -620 -620 -620 -620 0

                 Änderungsantrag -1.240 0 0 -310 -310 -310 -310 0

                 mehr(-)/weniger 1.240 0 0 310 310 310 310 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Verlangsamung der Versiegelung des Stadtgebietes. Die Versiegelung von Flächen ist bei Starkregenereignissen ein großes Problem. 
Zudem heizt die Stadt sich durch die zubetonierten, asphaltierten Flächen im Sommer stark auf. Nürnberg steht auf Rang 5 im Ranking 
der 50 am stärksten versiegelten Großstädte.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0026 37 Erschließungsstraßen allgemein (GE) (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 3.600 0 0 900 900 900 900 0

       Änderungsantrag 1.800 0 0 450 450 450 450 0

       mehr/weniger(-) -1.800 0 0 -450 -450 -450 -450 0
       A.1 Auszahlungen investiv 3.600 0 0 900 900 900 900 0

             Änderungsantrag 1.800 0 0 450 450 450 450 0

             mehr/weniger(-) -1.800 0 0 -450 -450 -450 -450 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -3.600 0 0 -900 -900 -900 -900 0

       Änderungsantrag -1.800 0 0 -450 -450 -450 -450 0

       mehr(-)/weniger 1.800 0 0 450 450 450 450 0
       B.1 Einzahlungen investiv -3.240 0 0 -810 -810 -810 -810 0

             Änderungsantrag -1.620 0 0 -405 -405 -405 -405 0

             mehr(-)/weniger 1.620 0 0 405 405 405 405 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -360 0 0 -90 -90 -90 -90 0

              Änderungsantrag -180 0 0 -45 -45 -45 -45 0

              mehr(-)/weniger 180 0 0 45 45 45 45 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -360 0 0 -90 -90 -90 -90 0

                 Änderungsantrag -180 0 0 -45 -45 -45 -45 0

                 mehr(-)/weniger 180 0 0 45 45 45 45 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Verlangsamung der Versiegelung des Stadtgebietes. Die Versiegelung von Flächen ist bei Starkregenereignissen ein großes Problem. 
Zudem heizt die Stadt sich durch die zubetonierten, asphaltierten Flächen im Sommer stark auf. Nürnberg steht auf Rang 5 im Ranking 
der 50 am stärksten versiegelten Großstädte.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP

0027 40 Steigerung der Attraktivität d. ÖPNV (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.000 0 0 250 250 250 250 0

       Änderungsantrag 1.750 0 0 250 500 500 500 0

       mehr/weniger(-) 750 0 0 0 250 250 250 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.000 0 0 250 250 250 250 0

             Änderungsantrag 1.750 0 0 250 500 500 500 0

             mehr/weniger(-) 750 0 0 0 250 250 250 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.000 0 0 -250 -250 -250 -250 0

       Änderungsantrag -1.750 0 0 -250 -500 -500 -500 0

       mehr(-)/weniger -750 0 0 0 -250 -250 -250 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.000 0 0 -250 -250 -250 -250 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -750 0 0 0 -250 -250 -250 0

              mehr(-)/weniger -750 0 0 0 -250 -250 -250 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -750 0 0 0 -250 -250 -250 0

                 mehr(-)/weniger -750 0 0 0 -250 -250 -250 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Steigerung der ÖPNV-Attraktivität ist ein entscheidender Schalthebel, um den motorisierten Individualverkehr in Nürnberg langfristig 
zu reduzieren. Auch im Hinblick auf eine umfangreiche Nutzung des geplanten 365-Euro-Tickets ist diese Maßnahme dringend in dieser 
Höhe erforderlich. Angesichts der schwierigen Haushaltslage schlagen wir die Erhöhung der jährlichen Ausgaben ab dem Haushaltsjahr 
2023 vor.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

0028 42 Bau von öffentlichen Radwegen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

       Änderungsantrag 57.545 0 0 6.180 9.765 16.000 25.600 0

       mehr/weniger(-) 21.600 0 0 0 0 6.000 15.600 0
       A.1 Auszahlungen investiv 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

             Änderungsantrag 57.545 0 0 6.180 9.765 16.000 25.600 0

             mehr/weniger(-) 21.600 0 0 0 0 6.000 15.600 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

       Änderungsantrag -57.545 0 0 -6.180 -9.765 -16.000 -25.600 0

       mehr(-)/weniger -21.600 0 0 0 0 -6.000 -15.600 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

              Änderungsantrag -57.545 0 0 -6.180 -9.765 -16.000 -25.600 0

              mehr(-)/weniger -21.600 0 0 0 0 -6.000 -15.600 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

                 Änderungsantrag -57.545 0 0 -6.180 -9.765 -16.000 -25.600 0

                 mehr(-)/weniger -21.600 0 0 0 0 -6.000 -15.600 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Entsprechend der Berechnungen zum Mobilitätsbeschluss.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0029 42 Bau von öffentlichen Radwegen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

       Änderungsantrag 40.000 0 0 10.000 10.000 10.000 10.000 0

       mehr/weniger(-) 4.055 0 0 3.820 235 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

             Änderungsantrag 40.000 0 0 10.000 10.000 10.000 10.000 0

             mehr/weniger(-) 4.055 0 0 3.820 235 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

       Änderungsantrag -40.000 0 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 0

       mehr(-)/weniger -4.055 0 0 -3.820 -235 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

              Änderungsantrag -40.000 0 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 0

              mehr(-)/weniger -4.055 0 0 -3.820 -235 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

                 Änderungsantrag -40.000 0 0 -10.000 -10.000 -10.000 -10.000 0

                 mehr(-)/weniger -4.055 0 0 -3.820 -235 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Den aktuellen Radverkehrsetat halten wir noch für immer für unzureichend um die Radverkehrsinfrastruktur entsprechend der 
festgelegten Ziele auszubauen. Der Nationale Radverkehrsplan des BMVBS sieht seit Jahren höhere Investitionen vor. 
Dementsprechend hoch ist der Investitionsstau. Unsere Forderungen sind angemessen.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP

0030 42 Bau von öffentlichen Radwegen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

       Änderungsantrag 39.465 0 0 9.700 9.765 10.000 10.000 0

       mehr/weniger(-) 3.520 0 0 3.520 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 35.945 0 0 6.180 9.765 10.000 10.000 0

             Änderungsantrag 39.465 0 0 9.700 9.765 10.000 10.000 0

             mehr/weniger(-) 3.520 0 0 3.520 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

       Änderungsantrag -39.465 0 0 -9.700 -9.765 -10.000 -10.000 0

       mehr(-)/weniger -3.520 0 0 -3.520 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

              Änderungsantrag -39.465 0 0 -9.700 -9.765 -10.000 -10.000 0

              mehr(-)/weniger -3.520 0 0 -3.520 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -35.945 0 0 -6.180 -9.765 -10.000 -10.000 0

                 Änderungsantrag -39.465 0 0 -9.700 -9.765 -10.000 -10.000 0

                 mehr(-)/weniger -3.520 0 0 -3.520 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Unser Vorschlag orientiert sich an den Maßgaben des Nationalen Radverkehrsplans für eine der Stadt der Größenordnung Nürnbergs, 
und zwar bezogen auf die mittlere Kategorie "Aufsteiger". Im Sinne der vom Stadtrat im Juli 2019 beschlossenen Klimaschutzabsichten 
sowie des im Januar 2021 beschlossenen Mobilitätspakts ist die Förderung des Radverkehrs eine besonders wichtige und effiziente 
Maßnahme.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0031 53 Schaffung von Stellplätzen (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.000 0 0 250 250 250 250 0

       Änderungsantrag 500 0 0 125 125 125 125 0

       mehr/weniger(-) -500 0 0 -125 -125 -125 -125 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.000 0 0 250 250 250 250 0

             Änderungsantrag 500 0 0 125 125 125 125 0

             mehr/weniger(-) -500 0 0 -125 -125 -125 -125 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.000 0 0 -250 -250 -250 -250 0

       Änderungsantrag -500 0 0 -125 -125 -125 -125 0

       mehr(-)/weniger 500 0 0 125 125 125 125 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.000 0 0 -250 -250 -250 -250 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag 500 0 0 125 125 125 125 0

              mehr(-)/weniger 500 0 0 125 125 125 125 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag 500 0 0 125 125 125 125 0

                 mehr(-)/weniger 500 0 0 125 125 125 125 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der städtische Raum ist begrenzt. Wir benötigen mehr Flächen für Rad- und Fußwege. Dies ist mit der Schaffung vieler weiterer 
Stellplätze nicht vereinbar.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0032 56 Grünanlagen: Bau/Sanierung (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.800 0 0 700 700 700 700 0

       Änderungsantrag 5.600 0 0 1.400 1.400 1.400 1.400 0

       mehr/weniger(-) 2.800 0 0 700 700 700 700 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.800 0 0 700 700 700 700 0

             Änderungsantrag 5.600 0 0 1.400 1.400 1.400 1.400 0

             mehr/weniger(-) 2.800 0 0 700 700 700 700 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0

       Änderungsantrag -5.600 0 0 -1.400 -1.400 -1.400 -1.400 0

       mehr(-)/weniger -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0

              Änderungsantrag -5.600 0 0 -1.400 -1.400 -1.400 -1.400 0

              mehr(-)/weniger -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0

                 Änderungsantrag -5.600 0 0 -1.400 -1.400 -1.400 -1.400 0

                 mehr(-)/weniger -2.800 0 0 -700 -700 -700 -700 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Stadtbraucht mehr Grünanlagen, um Lebensqualität zu schaffen und zu erhalten. 
Für Bau und Sanierung umfangreicher und qualitätsvoller Grünanlagen.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0033 57 Grünanlagen: Grunderwerb (P)
 3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 4.000 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000 0

       Änderungsantrag 8.000 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 0

       mehr/weniger(-) 4.000 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000 0
       A.1 Auszahlungen investiv 4.000 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000 0

             Änderungsantrag 8.000 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 0

             mehr/weniger(-) 4.000 0 0 1.000 1.000 1.000 1.000 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0

       Änderungsantrag -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0

       mehr(-)/weniger -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0

              Änderungsantrag -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0

              mehr(-)/weniger -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0

                 Änderungsantrag -8.000 0 0 -2.000 -2.000 -2.000 -2.000 0

                 mehr(-)/weniger -4.000 0 0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Ausbau von Grünflächen ist eine der dringensten Aufgabe um den Folgen des Klimawandels zu begegnen. Grünflächen verbessern 
das Mikroklima der Stadt und stellen einen Beitrag zur Erreichung der beschlossenen Klimaziele dar.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0034 NEU Altstadtquerung
3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 15.500 0 0 250 250 7.500 7.500 0

       mehr/weniger(-) 15.500 0 0 250 250 7.500 7.500 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 15.500 0 0 250 250 7.500 7.500 0

             mehr/weniger(-) 15.500 0 0 250 250 7.500 7.500 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0

       mehr(-)/weniger -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0

              mehr(-)/weniger -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0

                 mehr(-)/weniger -15.500 0 0 -250 -250 -7.500 -7.500 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Nürnberg braucht den Ausbau von Bussen und Bahnen. Im Nahverkehrsentwicklungsplan ist die Altstadtquerung positiv bewertet und 
sollte umgehend voran getrieben werden. So wird eine direkte Verbindung "Dokuzentrum - Am Wegfeld" geschaffen.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0035 NEU Haltestelle Buchenbühl
3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 100 0 0 100 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) 100 0 0 100 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 100 0 0 100 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 100 0 0 100 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -100 0 0 -100 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger -100 0 0 -100 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -100 0 0 -100 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -100 0 0 -100 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -100 0 0 -100 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -100 0 0 -100 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Wir gehen in Vorleistung. Der seit 1984 nicht mehr genutzte Haltepunkt der Gräfenbergbahn kann erst dann wieder in Betrieb gesetzt 
werden, wenn die Stadt Nürberg hier initiaitv tätig wird. Mehrere Vorteile: Die Bahn erschließt das Gebiet wieder nach Norden 
(Heroldsberg, Eschenau, Gräfenberg) und verbessert die Perspektive einer geplanten Verlängerung der Strecke über den 
Nordostbahnhof hinaus Richtung Westen (Thon, Fürth).

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Frau Stadträtin Thiele (Die Guten) , Stadtratsgruppe ÖDP , Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

0036 NEU Haltepunkt Buchenbühl
3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 100 0 0 50 50 0 0 0

       mehr/weniger(-) 100 0 0 50 50 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 100 0 0 50 50 0 0 0

             mehr/weniger(-) 100 0 0 50 50 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -100 0 0 -50 -50 0 0 0

       mehr(-)/weniger -100 0 0 -50 -50 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -100 0 0 -50 -50 0 0 0

              mehr(-)/weniger -100 0 0 -50 -50 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -100 0 0 -50 -50 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -100 0 0 -50 -50 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Hoffnung stirbt zuletzt. Den Haltepunkt Buchenbühl der Gräfenbergbahn zu aktivieren bedeutet eine günstige Investition in den 
Klimaschutz und einen effektiven Beitrag in eine nachhaltige Verkehrswende. Die Buchenbühler*innen, Jung und Alt, haben großen 
Bedarf. Die Stadt Nürnberg geht in Vorleistung.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0037 NEU Bahnlinie Nordostbahnhof - Thon - Fürth
3. BM     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 200 0 0 200 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) 200 0 0 200 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 200 0 0 200 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 200 0 0 200 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -200 0 0 -200 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger -200 0 0 -200 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -200 0 0 -200 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -200 0 0 -200 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -200 0 0 -200 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -200 0 0 -200 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Verknüpfung der Gräfenbergbahn mit der Rangaubahn erzeugt auf den bestehenden Gleisköpern eine neue Bahnstrecke im Norden 
von Nürnberg vom Nordostbahnhof über Thon, Wetzendorf, Muggenhof nach Fürth. Im NVEP ist diese Verbindung bereits als sinnvoll 
gekennzeichnet. So wird mit geringen Mitteln eine gute Verbindung in Gebiete gebaut, die sich zur Zeit baulich entwickeln. Zum Einstieg 
in die Planungen. 

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0038 00873 Einführung der Plattform SAP HANA
 Ref. I/II     A. Gesamtkosten der Maßnahme 4.341 3.011 1.145 185 0 0 0 0

       Änderungsantrag 6.159 3.011 1.145 1.046 939 18 0 0

       mehr/weniger(-) 1.818 0 0 861 939 18 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 3.186 2.306 695 185 0 0 0 0

             Änderungsantrag 4.494 2.306 695 536 939 18 0 0

             mehr/weniger(-) 1.308 0 0 351 939 18 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.155 705 450 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.665 705 450 510 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 510 0 0 510 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -4.341 -3.011 -1.145 -185 0 0 0 0

       Änderungsantrag -6.159 -3.011 -1.145 -1.046 -939 -18 0 0

       mehr(-)/weniger -1.818 0 0 -861 -939 -18 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -4.341 -3.011 -1.145 -185 0 0 0 0

              Änderungsantrag -6.159 -3.011 -1.145 -1.046 -939 -18 0 0

              mehr(-)/weniger -1.818 0 0 -861 -939 -18 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -3.186 -2.306 -695 -185 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -4.494 -2.306 -695 -536 -939 -18 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.308 0 0 -351 -939 -18 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -1.155 -705 -450 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.665 -705 -450 -510 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -510 0 0 -510 0 0 0 0

Begründung: Die Gesamtkosten erhöhen sich um 1,818 Mio. Euro für geplante Ausschreibungen für die Evaluierungen und Vorprojekte des Projekts 
S/4 HANA.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0039 01189 Ausstattung hybrider Besprechungsräume
 Ref. I/II     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.660 0 100 600 600 360 0 0

       mehr/weniger(-) 1.660 0 100 600 600 360 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.400 0 100 500 500 300 0 0

             mehr/weniger(-) 1.400 0 100 500 500 300 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 260 0 0 100 100 60 0 0

             mehr/weniger(-) 260 0 0 100 100 60 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.660 0 -100 -600 -600 -360 0 0

       mehr(-)/weniger -1.660 0 -100 -600 -600 -360 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.660 0 -100 -600 -600 -360 0 0

              mehr(-)/weniger -1.660 0 -100 -600 -600 -360 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.400 0 -100 -500 -500 -300 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.400 0 -100 -500 -500 -300 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -260 0 0 -100 -100 -60 0 0

                 mehr(-)/weniger -260 0 0 -100 -100 -60 0 0

Begründung: Die Stadt Nürnberg plant Besprechungsräume technisch in einem Umfang zu erweitern, dass hybride Besprechungen durchgeführt 
werden können. Auch nach dem Ende der akuten Pandemie werden nicht immer alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einer 
Besprechung vor Ort sein; ein Teil wird im Homeoffice oder von anderen Orten an Besprechungen teilnehmen. Durch die 
Implementierung hybrider Besprechungsräume soll einer veränderten Arbeitskultur Rechnung getragen und die Stadtverwaltung 
Nürnberg als attraktive Arbeitgeberin gestärkt werden.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP

0040 08 Landschaftsschutzm. m. Biotopverbund (G)
 Ref. III     A. Gesamtkosten der Maßnahme 154 0 0 34 40 40 40 0

       Änderungsantrag 160 0 0 40 40 40 40 0

       mehr/weniger(-) 6 0 0 6 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 154 0 0 34 40 40 40 0

             Änderungsantrag 160 0 0 40 40 40 40 0

             mehr/weniger(-) 6 0 0 6 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -154 0 0 -34 -40 -40 -40 0

       Änderungsantrag -160 0 0 -40 -40 -40 -40 0

       mehr(-)/weniger -6 0 0 -6 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -154 0 0 -34 -40 -40 -40 0

              Änderungsantrag -160 0 0 -40 -40 -40 -40 0

              mehr(-)/weniger -6 0 0 -6 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -154 0 0 -34 -40 -40 -40 0

                 Änderungsantrag -160 0 0 -40 -40 -40 -40 0

                 mehr(-)/weniger -6 0 0 -6 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Diese Maßnahme ist für die Zukunft der Stadt Nürnberg so wichtig, dass sie auch in finanziell extrem schwierigen Zeiten nicht gekürzt 
werden darf.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0041 NEU Förderung Lastenfahrräder
Ref. III     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 500 0 0 100 100 100 100 100

       mehr/weniger(-) 500 0 0 100 100 100 100 100
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 500 0 0 100 100 100 100 100

             mehr/weniger(-) 500 0 0 100 100 100 100 100
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100

       mehr(-)/weniger -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100

              mehr(-)/weniger -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100

                 mehr(-)/weniger -500 0 0 -100 -100 -100 -100 -100
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Im Wahlkampf groß beworben, soll die Förderung von Lastenfahrrädern nun völlig gestoppt werden. Das darf nicht sein. Wir beantragen, 
dass die Förderung von Lastenfahrrädern gezielt für Vereine und Gemeinschaftsprojekte aufrecht erhalten bleibt sowie das Angebot von 
Lastenfahrrädern über VAG_Rad ausgeweitet wird.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP

0042 NEU Förderung gemeinnütziger Lastenfahrräder
Ref. III     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 80 0 0 20 20 20 20 0

       mehr/weniger(-) 80 0 0 20 20 20 20 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 80 0 0 20 20 20 20 0

             mehr/weniger(-) 80 0 0 20 20 20 20 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0

       mehr(-)/weniger -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0

              mehr(-)/weniger -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0

                 mehr(-)/weniger -80 0 0 -20 -20 -20 -20 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Im Gegensatz zur bisherigen Förderung von Lastenfahrrädern - auch für Privathaushalte - sollte ein Fördertopf für die gezielte 
Anschaffung von Lastenfahrrädern durch gemeinnützige Vereine und Einrichtungen geschaffen werden. Diese Lastenfahrräder müssen 
dann kostenlos den Vereinsmitgliedern bzw. der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0043 00563 Max-Beckmann-Schule:Teilsan. u. Erweiter
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.806 1.352 2.242 3.014 1.198 0 0 0

       Änderungsantrag 7.806 1.352 2.242 2.214 1.998 0 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -800 800 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.435 1.337 2.012 2.949 1.137 0 0 0

             Änderungsantrag 7.435 1.337 2.012 2.149 1.937 0 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -800 800 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 371 15 230 65 61 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.806 -1.352 -2.242 -3.014 -1.198 0 0 0

       Änderungsantrag -7.806 -1.352 -2.242 -2.214 -1.998 0 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 800 -800 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -2.479 0 -500 -1.000 -779 -200 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -5.327 -1.352 -1.742 -2.014 -419 200 0 0

              Änderungsantrag -5.327 -1.352 -1.742 -1.214 -1.219 200 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 800 -800 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -4.956 -1.337 -1.512 -1.949 -358 200 0 0

                 Änderungsantrag -4.956 -1.337 -1.512 -1.149 -1.158 200 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 800 -800 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -371 -15 -230 -65 -61 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2023.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0044 00564 Erasmusstr.: Neubau GS, Hort (12),Turnh.
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 16 0 0 0 0 0 -16

       Änderungsantrag 51.223 739 1.453 5.087 17.803 20.346 5.795 0

       mehr/weniger(-) 51.223 723 1.453 5.087 17.803 20.346 5.795 16
       A.1 Auszahlungen investiv 0 16 0 0 0 0 0 -16

             Änderungsantrag 50.866 739 1.453 5.087 17.803 20.346 5.438 0

             mehr/weniger(-) 50.866 723 1.453 5.087 17.803 20.346 5.438 16
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 357 0 0 0 0 0 357 0

             mehr/weniger(-) 357 0 0 0 0 0 357 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 -16 0 0 0 0 0 16

       Änderungsantrag -51.223 -739 -1.453 -5.087 -17.803 -20.346 -5.795 0

       mehr(-)/weniger -51.223 -723 -1.453 -5.087 -17.803 -20.346 -5.795 -16
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -15.686 0 0 0 -5.000 -5.000 -5.686 0

             mehr(-)/weniger -15.686 0 0 0 -5.000 -5.000 -5.686 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 -16 0 0 0 0 0 16

              Änderungsantrag -35.537 -739 -1.453 -5.087 -12.803 -15.346 -109 0

              mehr(-)/weniger -35.537 -723 -1.453 -5.087 -12.803 -15.346 -109 -16
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 -16 0 0 0 0 0 16

                 Änderungsantrag -35.180 -739 -1.453 -5.087 -12.803 -15.346 248 0

                 mehr(-)/weniger -35.180 -723 -1.453 -5.087 -12.803 -15.346 248 -16
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -357 0 0 0 0 0 -357 0

                 mehr(-)/weniger -357 0 0 0 0 0 -357 0

Begründung: Bedingt durch den erforderlichen Sanierungsbedarf der Henry-Dunant-Schule und dem gleichzeitigen Bau von neuem Wohnraum wächst 
auch der Bedarf an Schulraum und die Notwendigkeit einer ausreichenden Versorgung mit Hortplätzen. Um den daraus entstehenden 
Bedarf abzudecken, soll in der Erasmusstraße eine 5-zügige Grundschule mit einem 12-gruppigen Kinderhort und einer 2-fach-Turnalle 
entstehen (vgl. TOP 3.1).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0045 00650 Maiacher Str.: Neubau Schulen,Hort/Kombi
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 74.600 1.239 4.379 312 5.031 11.543 11.135 40.961

       Änderungsantrag 157.301 1.239 4.379 312 5.031 11.543 11.135 123.662

       mehr/weniger(-) 82.701 0 0 0 0 0 0 82.701
       A.1 Auszahlungen investiv 63.066 314 2.643 30 1.878 8.610 8.630 40.961
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1.501 0 744 282 235 120 120 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 10.033 925 992 0 2.918 2.813 2.385 0

             Änderungsantrag 92.734 925 992 0 2.918 2.813 2.385 82.701

             mehr/weniger(-) 82.701 0 0 0 0 0 0 82.701
   B. Finanzierung der Maßnahme -74.600 -1.239 -4.379 -312 -5.031 -11.543 -11.135 -40.961

       Änderungsantrag -157.301 -1.239 -4.379 -312 -5.031 -11.543 -11.135 -123.662

       mehr(-)/weniger -82.701 0 0 0 0 0 0 -82.701
       B.1 Einzahlungen investiv -33.000 0 0 0 0 -6.600 -6.600 -19.800

             Änderungsantrag -38.270 0 0 0 0 -11.870 -6.600 -19.800

             mehr(-)/weniger -5.270 0 0 0 0 -5.270 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -41.600 -1.239 -4.379 -312 -5.031 -4.943 -4.535 -21.161

              Änderungsantrag -119.031 -1.239 -4.379 -312 -5.031 327 -4.535 -103.862

              mehr(-)/weniger -77.431 0 0 0 0 5.270 0 -82.701
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -31.567 -314 -3.387 -312 -2.113 -2.130 -2.150 -21.161

                 Änderungsantrag -26.297 -314 -3.387 -312 -2.113 3.140 -2.150 -21.161

                 mehr(-)/weniger 5.270 0 0 0 0 5.270 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -10.033 -925 -992 0 -2.918 -2.813 -2.385 0

                 Änderungsantrag -92.734 -925 -992 0 -2.918 -2.813 -2.385 -82.701

                 mehr(-)/weniger -82.701 0 0 0 0 0 0 -82.701

Begründung: Nach Durchführung eines EU-weiten Verhandlungsverfahrens wurde ein privater Bieter im Rahmen eines ÖPP-Verfahrens für die 
Planung, den Neubau, die Finanzierung sowie die Gebäudebewirtschaftung einer Grundschule mit Hort und der Mittelschule Maiach 
beauftragt. Der Nominalwert (Baukosten inkl. aller Zahlungen bis Laufzeitende z.B. Gebäudebewirtschaftung) steht nun fest und muss 
angepasst werden. Aus dem Zuschussprogramm für erneuerbare Energien erhält die Stadt im Jahr 2024 zudem einen zusätzlichen 
Zuschuss in Höhe von 5,27 Mio. Euro.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0046 00756 Am Thoner Espan 10: GS u. Hort 1.+2.BA
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 38.243 22.366 5.539 5.524 4.693 121 0 0

       Änderungsantrag 38.243 22.366 5.539 4.824 5.393 121 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -700 700 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 36.759 21.692 4.774 5.479 4.693 121 0 0

             Änderungsantrag 36.759 21.692 4.774 4.779 5.393 121 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -700 700 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.484 674 765 45 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -38.243 -22.366 -5.539 -5.524 -4.693 -121 0 0

       Änderungsantrag -38.243 -22.366 -5.539 -4.824 -5.393 -121 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 700 -700 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -16.419 -6.450 -3.700 -2.500 -3.000 -769 0 0

             Änderungsantrag -16.464 -6.450 -3.700 -2.150 -3.395 -769 0 0

             mehr(-)/weniger -45 0 0 350 -395 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -21.824 -15.916 -1.839 -3.024 -1.693 648 0 0

              Änderungsantrag -21.779 -15.916 -1.839 -2.674 -1.998 648 0 0

              mehr(-)/weniger 45 0 0 350 -305 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -20.340 -15.242 -1.074 -2.979 -1.693 648 0 0

                 Änderungsantrag -20.295 -15.242 -1.074 -2.629 -1.998 648 0 0

                 mehr(-)/weniger 45 0 0 350 -305 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -1.484 -674 -765 -45 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2023. Die Einzahlungserwartung, die sich um 45.000 Euro erhöht, wird ebenfalls verschoben.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0047 00804 Fürreuthweg 95: Neubau GS mit Kombipl.
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 33.779 447 1.597 7.677 14.633 6.829 2.596 0

       Änderungsantrag 33.779 447 1.617 9.033 13.668 6.511 2.503 0

       mehr/weniger(-) 0 0 20 1.356 -965 -318 -93 0
       A.1 Auszahlungen investiv 32.011 422 1.527 7.201 13.905 6.489 2.467 0

             Änderungsantrag 32.097 422 1.540 8.583 12.987 6.191 2.374 0

             mehr/weniger(-) 86 0 13 1.382 -918 -298 -93 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1.768 25 70 476 728 340 129 0

             Änderungsantrag 1.682 25 77 450 681 320 129 0

             mehr/weniger(-) -86 0 7 -26 -47 -20 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -33.779 -447 -1.597 -7.677 -14.633 -6.829 -2.596 0

       Änderungsantrag -33.779 -447 -1.617 -9.033 -13.668 -6.511 -2.503 0

       mehr(-)/weniger 0 0 -20 -1.356 965 318 93 0
       B.1 Einzahlungen investiv -10.263 0 0 -2.609 -4.458 -2.405 -791 0

             Änderungsantrag -10.263 0 0 -2.936 -4.416 -2.105 -806 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 -327 42 300 -15 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -23.516 -447 -1.597 -5.068 -10.175 -4.424 -1.805 0

              Änderungsantrag -23.516 -447 -1.617 -6.097 -9.252 -4.406 -1.697 0

              mehr(-)/weniger 0 0 -20 -1.029 923 18 108 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -23.516 -447 -1.597 -5.068 -10.175 -4.424 -1.805 0

                 Änderungsantrag -23.516 -447 -1.617 -6.097 -9.252 -4.406 -1.697 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 -20 -1.029 923 18 108 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Bei der Maßnahme kommt es gemäß Rahmenterminplan zu zeitlichen Veränderungen. Der Mittelabfluss sowie die Drittmittel werden 
daher angepasst. Außerdem erfolgt eine Verschiebung zwischen aktivierbaren Eigenleistungen und "echten" Auszahlungen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0048 00825 Bismarckschule: San. Dach/Fassade/Fenste
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 10.328 308 3.762 3.760 2.498 0 0 0

       Änderungsantrag 10.328 308 3.762 1.110 4.469 679 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.650 1.971 679 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 9.271 236 3.266 3.441 2.328 0 0 0

             Änderungsantrag 9.271 236 3.266 1.000 4.269 500 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.441 1.941 500 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 650 14 207 259 170 0 0 0

             Änderungsantrag 650 14 207 50 200 179 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -209 30 179 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 407 58 289 60 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -10.328 -308 -3.762 -3.760 -2.498 0 0 0

       Änderungsantrag -10.328 -308 -3.762 -1.110 -4.469 -679 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 2.650 -1.971 -679 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -5.308 0 -500 -2.200 -2.000 -608 0 0

             Änderungsantrag -5.916 0 -500 -2.200 -2.608 -608 0 0

             mehr(-)/weniger -608 0 0 0 -608 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -5.020 -308 -3.262 -1.560 -498 608 0 0

              Änderungsantrag -4.412 -308 -3.262 1.090 -1.861 -71 0 0

              mehr(-)/weniger 608 0 0 2.650 -1.363 -679 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -4.613 -250 -2.973 -1.500 -498 608 0 0

                 Änderungsantrag -4.005 -250 -2.973 1.150 -1.861 -71 0 0

                 mehr(-)/weniger 608 0 0 2.650 -1.363 -679 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -407 -58 -289 -60 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2023 und 2024. Die Einzahlungserwartung erhöht sich zudem um 608.000 Euro.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0049 00862 IT-Strategie an Schulen
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 85.500 26.522 26.318 15.000 12.940 2.500 2.220 0

       Änderungsantrag 103.128 26.522 26.318 17.000 16.644 16.644 0 0

       mehr/weniger(-) 17.628 0 0 2.000 3.704 14.144 -2.220 0
       A.1 Auszahlungen investiv 61.964 14.800 23.724 13.000 10.440 0 0 0

             Änderungsantrag 78.812 14.800 23.724 15.000 12.644 12.644 0 0

             mehr/weniger(-) 16.848 0 0 2.000 2.204 12.644 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1.098 504 594 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 22.438 11.218 2.000 2.000 2.500 2.500 2.220 0

             Änderungsantrag 23.218 11.218 2.000 2.000 4.000 4.000 0 0

             mehr/weniger(-) 780 0 0 0 1.500 1.500 -2.220 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -85.500 -26.522 -26.318 -15.000 -12.940 -2.500 -2.220 0

       Änderungsantrag -103.128 -26.522 -26.318 -17.000 -16.644 -16.644 0 0

       mehr(-)/weniger -17.628 0 0 -2.000 -3.704 -14.144 2.220 0
       B.1 Einzahlungen investiv -37.500 -9.276 -1.924 -10.000 -8.000 -4.000 -4.300 0

             Änderungsantrag -40.690 -9.276 -1.924 -10.620 -9.860 -9.010 0 0

             mehr(-)/weniger -3.190 0 0 -620 -1.860 -5.010 4.300 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -48.000 -17.246 -24.394 -5.000 -4.940 1.500 2.080 0

              Änderungsantrag -62.438 -17.246 -24.394 -6.380 -6.784 -7.634 0 0

              mehr(-)/weniger -14.438 0 0 -1.380 -1.844 -9.134 -2.080 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -25.562 -6.028 -22.394 -3.000 -2.440 4.000 4.300 0

                 Änderungsantrag -39.220 -6.028 -22.394 -4.380 -2.784 -3.634 0 0

                 mehr(-)/weniger -13.658 0 0 -1.380 -344 -7.634 -4.300 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -22.438 -11.218 -2.000 -2.000 -2.500 -2.500 -2.220 0

                 Änderungsantrag -23.218 -11.218 -2.000 -2.000 -4.000 -4.000 0 0

                 mehr(-)/weniger -780 0 0 0 -1.500 -1.500 2.220 0

Begründung: Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich, da neue Sonderprogramme zur Finanzierung der Leihgeräte und Lehrerdienstgeräte 
nicht im vollen Umfang im Ansatz der IT-Strategie enthalten waren. Die Zuschusserwartung erhöht sich dadurch ebenso. Das 
Förderprogramm soll bis 2024 abgeschlossen werden, deswegen erfolgt eine Vorziehung der geplanten Ansätze.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0050 00871 Brunecker Str.: Neubau GS mit Hort/Kombi
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 55.000 0 535 1.648 10.387 10.600 27.830 4.000

       Änderungsantrag 55.000 0 535 1.648 7.478 24.377 20.060 902

       mehr/weniger(-) 0 0 0 0 -2.909 13.777 -7.770 -3.098
       A.1 Auszahlungen investiv 55.000 0 535 1.648 10.387 10.600 27.830 4.000

             Änderungsantrag 55.000 0 535 1.648 7.478 24.377 20.060 902

             mehr/weniger(-) 0 0 0 0 -2.909 13.777 -7.770 -3.098
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -55.000 0 -535 -1.648 -10.387 -10.600 -27.830 -4.000

       Änderungsantrag -55.000 0 -535 -1.648 -7.478 -24.377 -20.060 -902

       mehr(-)/weniger 0 0 0 0 2.909 -13.777 7.770 3.098
       B.1 Einzahlungen investiv -11.000 0 0 -300 -1.700 -2.100 -5.000 -1.900

             Änderungsantrag -11.000 0 0 -300 -1.500 -4.900 -4.000 -300

             mehr(-)/weniger 0 0 0 0 200 -2.800 1.000 1.600
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -44.000 0 -535 -1.348 -8.687 -8.500 -22.830 -2.100

              Änderungsantrag -44.000 0 -535 -1.348 -5.978 -19.477 -16.060 -602

              mehr(-)/weniger 0 0 0 0 2.709 -10.977 6.770 1.498
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -44.000 0 -535 -1.348 -8.687 -8.500 -22.830 -2.100

                 Änderungsantrag -44.000 0 -535 -1.348 -5.978 -19.477 -16.060 -602

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 0 2.709 -10.977 6.770 1.498
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Bei der Maßnahme kommt es gemäß Rahmenterminplan zu zeitlichen Verschiebungen. Da auch ausreichend Haushaltsreste vorhanden 
sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel. Die Einzahlungserwartungen werden ebenfalls 
angepasst.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0051 01007 Sport-/Eventhalle: neuer Standort
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 2.000 0 0 2.000 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) 2.000 0 0 2.000 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 2.000 0 0 2.000 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 2.000 0 0 2.000 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -2.000 0 0 -2.000 0 0 0 0

Begründung: Für die Sport- und Eventhalle am Flughafen liegt nur eine befristete Baugenehmigung vor. Eine weitere Nutzung der Halle an diesem 
Standort ist aus verschiedenen Gründen nicht möglich. Es wird momentan nach einem neuen Standort gesucht. In 2022 soll eine 
Umsetzung der Halle an einen neuen Standort zur dort langfristigen Nutzung erfolgen.  

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0052 01026 Martin-Behaim-Gymnasium,Ersatzneubau ÖÖP
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 126.918 0 0 2.660 2.660 2.660 2.660 116.278

       Änderungsantrag 150.586 0 0 2.660 2.660 2.660 2.660 139.946

       mehr/weniger(-) 23.668 0 0 0 0 0 0 23.668
       A.1 Auszahlungen investiv 126.918 0 0 2.660 2.660 2.660 2.660 116.278

             Änderungsantrag 150.586 0 0 2.660 2.660 2.660 2.660 139.946

             mehr/weniger(-) 23.668 0 0 0 0 0 0 23.668
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -126.918 0 0 -2.660 -2.660 -2.660 -2.660 -116.278

       Änderungsantrag -150.586 0 0 -2.660 -2.660 -2.660 -2.660 -139.946

       mehr(-)/weniger -23.668 0 0 0 0 0 0 -23.668
       B.1 Einzahlungen investiv -38.075 0 0 -500 -700 -700 -700 -35.475

             Änderungsantrag -45.176 0 0 -500 -700 -700 -700 -42.576

             mehr(-)/weniger -7.101 0 0 0 0 0 0 -7.101
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -88.843 0 0 -2.160 -1.960 -1.960 -1.960 -80.803

              Änderungsantrag -105.410 0 0 -2.160 -1.960 -1.960 -1.960 -97.370

              mehr(-)/weniger -16.567 0 0 0 0 0 0 -16.567
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -88.843 0 0 -2.160 -1.960 -1.960 -1.960 -80.803

                 Änderungsantrag -105.410 0 0 -2.160 -1.960 -1.960 -1.960 -97.370

                 mehr(-)/weniger -16.567 0 0 0 0 0 0 -16.567
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Zwischenzeitlich liegt für das Projekt eine Kostenberechnung vor. Aufgrund der detaillierteren Planung erhöhen sich die Gesamtkosten 
sowie die zu erwartenden Drittmittel.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0053 01027 Forchheimer Str.: Neubau GS/Kombi
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 46.762 1.853 5.549 8.377 20.968 10.015 0 0

       Änderungsantrag 46.762 1.853 5.549 6.177 23.168 10.015 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.200 2.200 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 46.597 1.853 5.384 8.377 20.968 10.015 0 0

             Änderungsantrag 46.597 1.853 5.384 6.177 23.168 10.015 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -2.200 2.200 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 165 0 165 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -46.762 -1.853 -5.549 -8.377 -20.968 -10.015 0 0

       Änderungsantrag -46.762 -1.853 -5.549 -6.177 -23.168 -10.015 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 2.200 -2.200 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -14.366 0 -1.500 -2.500 -5.000 -3.000 -2.366 0

             Änderungsantrag -14.366 0 -1.500 -1.800 -6.900 -3.000 -1.166 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 700 -1.900 0 1.200 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -32.396 -1.853 -4.049 -5.877 -15.968 -7.015 2.366 0

              Änderungsantrag -32.396 -1.853 -4.049 -4.377 -16.268 -7.015 1.166 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 1.500 -300 0 -1.200 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -32.231 -1.853 -3.884 -5.877 -15.968 -7.015 2.366 0

                 Änderungsantrag -32.231 -1.853 -3.884 -4.377 -16.268 -7.015 1.166 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 1.500 -300 0 -1.200 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -165 0 -165 0 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2023. Die Einzahlungserwartung wird ebenfalls angepasst.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0054 01064 Investorenprojekt Errichtung B5/B14
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 128.000 239 229 7.532 0 120.000 0 0

       Änderungsantrag 125.000 239 229 0 4.532 120.000 0 0

       mehr/weniger(-) -3.000 0 0 -7.532 4.532 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 128.000 239 229 7.532 0 120.000 0 0

             Änderungsantrag 125.000 239 229 0 4.532 120.000 0 0

             mehr/weniger(-) -3.000 0 0 -7.532 4.532 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -128.000 -239 -229 -7.532 0 -120.000 0 0

       Änderungsantrag -125.000 -239 -229 0 -4.532 -120.000 0 0

       mehr(-)/weniger 3.000 0 0 7.532 -4.532 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -25.600 0 0 -1.600 0 -16.000 -8.000 0

             Änderungsantrag -25.000 0 0 0 -1.000 -16.000 -8.000 0

             mehr(-)/weniger 600 0 0 1.600 -1.000 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -102.400 -239 -229 -5.932 0 -104.000 8.000 0

              Änderungsantrag -100.000 -239 -229 0 -3.532 -104.000 8.000 0

              mehr(-)/weniger 2.400 0 0 5.932 -3.532 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -102.400 -239 -229 -5.932 0 -104.000 8.000 0

                 Änderungsantrag -100.000 -239 -229 0 -3.532 -104.000 8.000 0

                 mehr(-)/weniger 2.400 0 0 5.932 -3.532 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Es erfolgt eine Anpassung des Mittelabflusses, da in 2022 keine Abschlagszahlungen erforderlich werden. Es stehen noch keine 
endgültigen Gesamtkosten fest. Zum derzeitigen Zeitpunkt kann jedoch von einer Kostenreduzierung um 3 Mio. Euro ausgegangen 
werden.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0055 01129 Henry-Dunant: Interim GS/ Ersatz Hort
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.462 0 235 1.578 371 278 0 0

       Änderungsantrag 2.661 0 235 1.578 371 477 0 0

       mehr/weniger(-) 199 0 0 0 0 199 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.535 0 235 1.300 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 927 0 0 278 371 278 0 0

             Änderungsantrag 1.126 0 0 278 371 477 0 0

             mehr/weniger(-) 199 0 0 0 0 199 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.462 0 -235 -1.578 -371 -278 0 0

       Änderungsantrag -2.661 0 -235 -1.578 -371 -477 0 0

       mehr(-)/weniger -199 0 0 0 0 -199 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.462 0 -235 -1.578 -371 -278 0 0

              Änderungsantrag -2.661 0 -235 -1.578 -371 -477 0 0

              mehr(-)/weniger -199 0 0 0 0 -199 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -1.535 0 -235 -1.300 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -927 0 0 -278 -371 -278 0 0

                 Änderungsantrag -1.126 0 0 -278 -371 -477 0 0

                 mehr(-)/weniger -199 0 0 0 0 -199 0 0

Begründung: Die Gesamtkosten der Maßnahme erhöhen sich, da die bestehenden Container länger angemietet werden müssen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe ÖDP , Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

0056 01130 Bau Surferwelle: Investitionszuschuss
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.022 0 350 350 322 0 0 0

       Änderungsantrag 350 0 350 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -672 0 0 -350 -322 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.022 0 350 350 322 0 0 0

             Änderungsantrag 350 0 350 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -672 0 0 -350 -322 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.022 0 -350 -350 -322 0 0 0

       Änderungsantrag -350 0 -350 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 672 0 0 350 322 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.022 0 -350 -350 -322 0 0 0

              Änderungsantrag -350 0 -350 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 672 0 0 350 322 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -1.022 0 -350 -350 -322 0 0 0

                 Änderungsantrag -350 0 -350 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 672 0 0 350 322 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Höhe des Zuschusses für einen einzelnen Verein ist angesichts der städtischen Finanzlage nicht nachvollziehbar.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt. 

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0057 01131 Errichtung Velodrom: Invest.zuschuss
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 8.000 0 3.200 0 4.800 0 0 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -8.000 0 -3.200 0 -4.800 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 8.000 0 3.200 0 4.800 0 0 0

             Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -8.000 0 -3.200 0 -4.800 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -8.000 0 -3.200 0 -4.800 0 0 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 8.000 0 3.200 0 4.800 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -8.000 0 -3.200 0 -4.800 0 0 0

              Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 8.000 0 3.200 0 4.800 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -8.000 0 -3.200 0 -4.800 0 0 0

                 Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 8.000 0 3.200 0 4.800 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die in 2020 beschlossene Bezuschussung durch die Stadt Nürnberg erfolgte unter dem Vorbehalt einer adäquaten Förderung durch 
Bundes- und Landesmittel. Der Antrag auf Bundesförderung wurde bereits abgelehnt. Die Gesamtfinanzierung des Velodroms ist nicht 
mehr gegeben. Die geplanten Ansätze sind daher zurückzunehmen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen. 
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0058 01134 Sanierung BBS für Interimsnutzung
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.045 0 4.729 2.316 0 0 0 0

       Änderungsantrag 5.695 0 4.730 965 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -1.350 0 1 -1.351 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 6.080 0 4.729 1.351 0 0 0 0

             Änderungsantrag 4.730 0 4.730 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -1.350 0 1 -1.351 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 965 0 0 965 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.045 0 -4.729 -2.316 0 0 0 0

       Änderungsantrag -5.695 0 -4.730 -965 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 1.350 0 -1 1.351 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -7.045 0 -4.729 -2.316 0 0 0 0

              Änderungsantrag -5.695 0 -4.730 -965 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 1.350 0 -1 1.351 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -6.080 0 -4.729 -1.351 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -4.730 0 -4.730 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 1.350 0 -1 1.351 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -965 0 0 -965 0 0 0 0

Begründung: Der Umfang der Maßnahme verringert sich. Die Kosten reduzieren sich dadurch.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0059 01140 Reutersbrunnenstr.: Neubau GS/ Kombi
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 18.000 0 6.300 506 8.694 2.500 0 0

       Änderungsantrag 18.000 0 6.300 0 8.694 3.006 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -506 0 506 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 16.021 0 5.606 0 7.944 2.471 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1.979 0 694 506 750 29 0 0

             Änderungsantrag 1.979 0 694 0 750 535 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -506 0 506 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -18.000 0 -6.300 -506 -8.694 -2.500 0 0

       Änderungsantrag -18.000 0 -6.300 0 -8.694 -3.006 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 506 0 -506 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -3.388 0 -1.000 -100 -1.888 -400 0 0

             Änderungsantrag -3.388 0 -1.000 0 -1.888 -500 0 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 100 0 -100 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -14.612 0 -5.300 -406 -6.806 -2.100 0 0

              Änderungsantrag -14.612 0 -5.300 0 -6.806 -2.506 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 406 0 -406 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -14.612 0 -5.300 -406 -6.806 -2.100 0 0

                 Änderungsantrag -14.612 0 -5.300 0 -6.806 -2.506 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 406 0 -406 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2024. Die Einzahlungserwartung wird ebenfalls verschoben.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0060 01145 Uhlandstr.33: Neubau 4-zügige GS
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 23.823 0 450 2.382 8.338 9.529 3.124 0

       mehr/weniger(-) 23.823 0 450 2.382 8.338 9.529 3.124 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 23.823 0 450 2.382 8.338 9.529 3.124 0

             mehr/weniger(-) 23.823 0 450 2.382 8.338 9.529 3.124 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -23.823 0 -450 -2.382 -8.338 -9.529 -3.124 0

       mehr(-)/weniger -23.823 0 -450 -2.382 -8.338 -9.529 -3.124 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -6.743 0 0 0 -2.000 -2.000 -2.743 0

             mehr(-)/weniger -6.743 0 0 0 -2.000 -2.000 -2.743 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -17.080 0 -450 -2.382 -6.338 -7.529 -381 0

              mehr(-)/weniger -17.080 0 -450 -2.382 -6.338 -7.529 -381 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -17.080 0 -450 -2.382 -6.338 -7.529 -381 0

                 mehr(-)/weniger -17.080 0 -450 -2.382 -6.338 -7.529 -381 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Ludwig-Uhland-Grundschule ist derzeit zusammen mit der Mittelschule in einem Gebäude untergebracht. Am bestehenden 
Schulstandort wird für die Grundschule ein eigenes Gebäude errichtet. Durch die Verortung der Grundschule im Neubau erhält das 
Bestandsgebäude zusätzliche Kapazitäten für den künftig dort allein untergebrachten Mittelschulzweig. Im Anschluss an die 
Neubaumaßnahme ist eine Generalsanierung des Bestandsgebäudes geplant, da die Schule in einem schlechten baulichen Zustand ist. 
Die Generalsanierung wird zu gegebener Zeit separat veranschlagt und ist nicht Bestandteil dieser Maßnahme (vgl. TOP 3.1).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0061 01146 Pilotystr.4:Inst.u.Teilumbau Interim MS
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 4.971 0 500 1.745 2.500 226 0 0

       mehr/weniger(-) 4.971 0 500 1.745 2.500 226 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 4.971 0 500 1.745 2.500 226 0 0

             mehr/weniger(-) 4.971 0 500 1.745 2.500 226 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -4.971 0 -500 -1.745 -2.500 -226 0 0

       mehr(-)/weniger -4.971 0 -500 -1.745 -2.500 -226 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -2.454 0 0 0 -1.500 -954 0 0

             mehr(-)/weniger -2.454 0 0 0 -1.500 -954 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -2.517 0 -500 -1.745 -1.000 728 0 0

              mehr(-)/weniger -2.517 0 -500 -1.745 -1.000 728 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.517 0 -500 -1.745 -1.000 728 0 0

                 mehr(-)/weniger -2.517 0 -500 -1.745 -1.000 728 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Maßnahme umfasst die Instandsetzung und den Teilumbau des Bestandsgebäudes der ehemaligen Berufsschule 7 zu 
Interimszwecken für die Mittelschule Ludwig-Uhland-Schule. Das Schulgebäude der Mittelschule ist in einem schlechten baulichen 
Zustand und bedarf einer Generalsanierung. Da die umfangreichen Sanierungsarbeiten nicht im laufenden Schulbetrieb erfolgen können, 
ist für die Zeit dieser Arbeiten ein Ausweichquartier in der Pilotystraße 4 erforderlich. Bevor die Uhlandschule dort einziehen kann, sind 
einige Umbauten und Instandsetzungsarbeiten durchzuführen (vgl. TOP 3.1).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0062 01152 Breslauer Straße: Neubau FOS/BOS B13
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 43.094 0 2.059 8.008 12.414 14.664 5.949 0

       Änderungsantrag 43.094 0 2.059 2.000 12.800 20.000 6.235 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -6.008 386 5.336 286 0
       A.1 Auszahlungen investiv 43.094 0 2.059 8.008 12.414 14.664 5.949 0

             Änderungsantrag 43.094 0 2.059 2.000 12.800 20.000 6.235 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -6.008 386 5.336 286 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -43.094 0 -2.059 -8.008 -12.414 -14.664 -5.949 0

       Änderungsantrag -43.094 0 -2.059 -2.000 -12.800 -20.000 -6.235 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 6.008 -386 -5.336 -286 0
       B.1 Einzahlungen investiv -12.928 0 0 -2.402 -3.724 -5.017 -1.785 0

             Änderungsantrag -12.928 0 0 -600 -3.840 -6.000 -2.488 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 1.802 -116 -983 -703 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -30.166 0 -2.059 -5.606 -8.690 -9.647 -4.164 0

              Änderungsantrag -30.166 0 -2.059 -1.400 -8.960 -14.000 -3.747 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 4.206 -270 -4.353 417 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -30.166 0 -2.059 -5.606 -8.690 -9.647 -4.164 0

                 Änderungsantrag -30.166 0 -2.059 -1.400 -8.960 -14.000 -3.747 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 4.206 -270 -4.353 417 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Bei der Maßnahme kommt es gemäß Rahmenterminplan zu zeitlichen Verschiebungen. Deshalb ist ein Teil der Haushaltsmittel von 2022 
auf die Folgejahre zu verschieben. Die Einzahlungserwartungen werden ebenfalls angepasst.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0063 01165 Breslauer Str:Neubau Gym,RS,Mensa,SP-ÖÖP
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 152.724 0 0 1.845 1.390 1.066 355 148.068

       Änderungsantrag 152.724 0 0 945 1.390 1.066 355 148.968

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -900 0 0 0 900
       A.1 Auszahlungen investiv 152.724 0 0 1.845 1.390 1.066 355 148.068

             Änderungsantrag 152.724 0 0 945 1.390 1.066 355 148.968

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -900 0 0 0 900
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -152.724 0 0 -1.845 -1.390 -1.066 -355 -148.068

       Änderungsantrag -152.724 0 0 -945 -1.390 -1.066 -355 -148.968

       mehr(-)/weniger 0 0 0 900 0 0 0 -900
       B.1 Einzahlungen investiv -45.817 0 0 -554 -417 -320 -107 -44.419

             Änderungsantrag -45.817 0 0 -283 -417 -320 -107 -44.690

             mehr(-)/weniger 0 0 0 271 0 0 0 -271
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -106.907 0 0 -1.291 -973 -746 -248 -103.649

              Änderungsantrag -106.907 0 0 -662 -973 -746 -248 -104.278

              mehr(-)/weniger 0 0 0 629 0 0 0 -629
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -106.907 0 0 -1.291 -973 -746 -248 -103.649

                 Änderungsantrag -106.907 0 0 -662 -973 -746 -248 -104.278

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 629 0 0 0 -629
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Bei der Maßnahme kommt es gemäß Rahmenterminplan zu zeitlichen Verschiebungen. In 2022 geplante Leistungen fallen erst in 
späteren Jahren an. Die Einzahlungserwartung verschiebt sich daher ebenso.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0064 01187 Wiederaufb.Yachtclub Nbg:Invest.zuschuss
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.600 0 0 500 500 600 0 0

       mehr/weniger(-) 1.600 0 0 500 500 600 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.600 0 0 500 500 600 0 0

             mehr/weniger(-) 1.600 0 0 500 500 600 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0

       mehr(-)/weniger -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0

              mehr(-)/weniger -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.600 0 0 -500 -500 -600 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: In der Sportkommission vom 25.06.2021 (TOP 4) und im Ausschuss für Recht, Wissenschaft und Arbeit vom 07.07.2021 (TOP 1.3) 
wurde beschlossen, einen Investitionszuschuss an den Yacht-Club Nürnberg (YCN) in Höhe von 1,6 Mio. Euro über drei Jahre 
auszureichen. Das Clubhaus des YCN muss aufgrund eines Pilzbefalls des Tragwerks abgerissen und neu aufgebaut werden.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0065 a 01193 Grimmstr. 16 GS; San. d. Rettungswege
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.195 0 10 800 355 30 0 0

       mehr/weniger(-) 1.195 0 10 800 355 30 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.195 0 10 800 355 30 0 0

             mehr/weniger(-) 1.195 0 10 800 355 30 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.195 0 -10 -800 -355 -30 0 0

       mehr(-)/weniger -1.195 0 -10 -800 -355 -30 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -359 0 0 -243 -107 -9 0 0

             mehr(-)/weniger -359 0 0 -243 -107 -9 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -836 0 -10 -557 -248 -21 0 0

              mehr(-)/weniger -836 0 -10 -557 -248 -21 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -836 0 -10 -557 -248 -21 0 0

                 mehr(-)/weniger -836 0 -10 -557 -248 -21 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Zur Gewährleistung des Brandschutzes erfolgt in der Gebrüder-Grimm-Schule eine Sanierung der Rettungswege. Die Maßnahme wird 
daher als Einzelmaßnahme aus der Brandschutzpauschale aus Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt (vgl. Antrag 
Nr. 65 b).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0065 b 35 Beseitigung von Sicherheitsmängeln (P)
 Ref. IV     A. Gesamtkosten der Maßnahme 13.125 0 0 3.000 3.375 3.375 3.375 0

       Änderungsantrag 11.940 0 0 2.200 3.020 3.345 3.375 0

       mehr/weniger(-) -1.185 0 0 -800 -355 -30 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.225 0 0 1.600 1.875 1.875 1.875 0

             Änderungsantrag 6.040 0 0 800 1.520 1.845 1.875 0

             mehr/weniger(-) -1.185 0 0 -800 -355 -30 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 5.900 0 0 1.400 1.500 1.500 1.500 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -13.125 0 0 -3.000 -3.375 -3.375 -3.375 0

       Änderungsantrag -11.940 0 0 -2.200 -3.020 -3.345 -3.375 0

       mehr(-)/weniger 1.185 0 0 800 355 30 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -3.255 0 0 -720 -845 -845 -845 0

             Änderungsantrag -2.896 0 0 -477 -738 -836 -845 0

             mehr(-)/weniger 359 0 0 243 107 9 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -9.870 0 0 -2.280 -2.530 -2.530 -2.530 0

              Änderungsantrag -9.044 0 0 -1.723 -2.282 -2.509 -2.530 0

              mehr(-)/weniger 826 0 0 557 248 21 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -3.970 0 0 -880 -1.030 -1.030 -1.030 0

                 Änderungsantrag -3.144 0 0 -323 -782 -1.009 -1.030 0

                 mehr(-)/weniger 826 0 0 557 248 21 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -5.900 0 0 -1.400 -1.500 -1.500 -1.500 0

Begründung: Die Brandschutzsanierung der Gebrüder-Grimm-Schule wird als Einzelmaßnahme aus der Brandschutzpauschale aus 
Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt (vgl. Antrag Nr. 65 a).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0066 00551 Am Stadtpark 94, Ersatzneubau KiGa (3)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 6.014 705 2.185 1.991 1.133 0 0 0

       Änderungsantrag 6.014 705 2.185 1.791 1.333 0 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -200 200 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 5.328 705 1.644 1.875 1.104 0 0 0

             Änderungsantrag 5.328 705 1.644 1.675 1.304 0 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -200 200 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 686 0 541 116 29 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -6.014 -705 -2.185 -1.991 -1.133 0 0 0

       Änderungsantrag -6.014 -705 -2.185 -1.791 -1.333 0 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 200 -200 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.249 0 -400 -600 -249 0 0 0

             Änderungsantrag -1.249 0 -400 -536 -313 0 0 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 64 -64 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -4.765 -705 -1.785 -1.391 -884 0 0 0

              Änderungsantrag -4.765 -705 -1.785 -1.255 -1.020 0 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 136 -136 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -4.079 -705 -1.244 -1.275 -855 0 0 0

                 Änderungsantrag -4.079 -705 -1.244 -1.139 -991 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 136 -136 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -686 0 -541 -116 -29 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt teilweise eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel und 
anteilig der Einzahlungserwartungen von 2022 auf 2023.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0067 00807 Gaulnhofer Str.4A: Neubau KiHo (4)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 4.820 3.067 1.753 0 0 0 0 0

       A.1 Auszahlungen investiv 4.494 2.856 1.638 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 326 211 115 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -4.820 -3.067 -1.753 0 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -2.009 -898 -474 -439 -198 0 0 0

             Änderungsantrag -2.135 -898 -474 -439 -324 0 0 0

             mehr(-)/weniger -126 0 0 0 -126 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.811 -2.169 -1.279 439 198 0 0 0

              Änderungsantrag -2.685 -2.169 -1.279 439 324 0 0 0

              mehr(-)/weniger 126 0 0 0 126 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.811 -2.169 -1.279 439 198 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.685 -2.169 -1.279 439 324 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 126 0 0 0 126 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Im Wege der Anteilsfinanzierung wird aus Bundesmitteln aufgrund des Vollzugs der Richtlinie zum beschleunigten Infrastrukturausbau 
der Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 2020 – 2021 mit einer Einzahlungserwartung von max. 70 % der förderfähigen Kosten 
gemäß Bewilligungsbescheid vom 01.09.2021 gerechnet. Die Einzahlungserwartung erhöht sich dadurch um 126.000 Euro.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0068 00834 Hugo-Distler-Straße: Neubau KiHo  (3)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 4.089 2.423 1.666 0 0 0 0 0

       A.1 Auszahlungen investiv 4.089 2.423 1.666 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -4.089 -2.423 -1.666 0 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.788 -180 -1.175 -433 0 0 0 0

             Änderungsantrag -1.744 -180 -1.175 -389 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 44 0 0 44 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.301 -2.243 -491 433 0 0 0 0

              Änderungsantrag -2.345 -2.243 -491 389 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -44 0 0 -44 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.301 -2.243 -491 433 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.345 -2.243 -491 389 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -44 0 0 -44 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Im Wege der Anteilsfinanzierung wird aus Bundesmitteln aufgrund des Vollzugs der Richtlinie zum beschleunigten Infrastrukturausbau 
der Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 2020 – 2021 mit einer Einzahlungserwartung von max. 70 % der förderfähigen Kosten 
gemäß Bewilligungsbescheid vom 01.09.2021 in Höhe von voraussichtlich 102.000 Euro gerechnet. Aufgrund des aktuellen Bescheids 
für die Förderung nach BayFAG und dem Sonderprogramm „Schulkindbetreuung“ vom 14.07.2021, muss die Einzahlungserwartung um 
146.000 Euro reduziert werden. In der Gesamtheit ergeben sich dadurch geringere Drittmittel um 44.000 Euro.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0069 01024 Fischb. Hauptstr.118: GS,TH,Hort Neubau
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 15.830 0 305 1.558 5.452 6.230 2.285 0

       mehr/weniger(-) 15.830 0 305 1.558 5.452 6.230 2.285 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 15.576 0 305 1.558 5.452 6.230 2.031 0

             mehr/weniger(-) 15.576 0 305 1.558 5.452 6.230 2.031 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 254 0 0 0 0 0 254 0

             mehr/weniger(-) 254 0 0 0 0 0 254 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -15.830 0 -305 -1.558 -5.452 -6.230 -2.285 0

       mehr(-)/weniger -15.830 0 -305 -1.558 -5.452 -6.230 -2.285 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -3.508 0 0 0 -500 -2.000 -1.008 0

             mehr(-)/weniger -3.508 0 0 0 -500 -2.000 -1.008 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -12.322 0 -305 -1.558 -4.952 -4.230 -1.277 0

              mehr(-)/weniger -12.322 0 -305 -1.558 -4.952 -4.230 -1.277 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -12.068 0 -305 -1.558 -4.952 -4.230 -1.023 0

                 mehr(-)/weniger -12.068 0 -305 -1.558 -4.952 -4.230 -1.023 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -254 0 0 0 0 0 -254 0

                 mehr(-)/weniger -254 0 0 0 0 0 -254 0

Begründung: Um den gestiegenen Betreuungsdarf abzudecken, ist am bestehenden Schulstandort der Grundschule Fischbach ein Neubau eines 3-
gruppigen Hortes, die Erweiterung um weitere Fachunterrichtsräume sowie der Ersatzneubau der 1-fach Turnhalle notwendig, deren 
Sanierung nicht mehr wirtschaftlich ist (vgl. TOP 3.1).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0070 01069 Wandererstr. 170: Neubau Hort(5), AUR(4)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.920 167 2.877 3.976 900 0 0 0

       Änderungsantrag 9.514 167 2.877 5.172 1.298 0 0 0

       mehr/weniger(-) 1.594 0 0 1.196 398 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.449 153 2.718 3.734 844 0 0 0

             Änderungsantrag 8.943 153 2.718 4.855 1.217 0 0 0

             mehr/weniger(-) 1.494 0 0 1.121 373 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 471 14 159 242 56 0 0 0

             Änderungsantrag 571 14 159 317 81 0 0 0

             mehr/weniger(-) 100 0 0 75 25 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.920 -167 -2.877 -3.976 -900 0 0 0

       Änderungsantrag -9.514 -167 -2.877 -5.172 -1.298 0 0 0

       mehr(-)/weniger -1.594 0 0 -1.196 -398 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.918 0 0 -1.000 -918 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -6.002 -167 -2.877 -2.976 18 0 0 0

              Änderungsantrag -7.596 -167 -2.877 -4.172 -380 0 0 0

              mehr(-)/weniger -1.594 0 0 -1.196 -398 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -6.002 -167 -2.877 -2.976 18 0 0 0

                 Änderungsantrag -7.596 -167 -2.877 -4.172 -380 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.594 0 0 -1.196 -398 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Aufgrund der Submissionsergebnisse einzelner Gewerke, welche deutlich über den Kostenberechnungen lagen, reichen die 
veranschlagten Mittel nicht mehr aus. Eine Fortschreibung und Erhöhung der Gesamtkosten um 1,594 Mio. Euro ist notwendig.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0071 01082 Dianastr.: Neubau JT Gibitzenhof KiGa(3)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 7.816 0 1.194 2.579 3.016 1.027 0 0

       Änderungsantrag 7.816 0 1.194 2.279 3.316 1.027 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -300 300 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 7.566 0 944 2.579 3.016 1.027 0 0

             Änderungsantrag 7.566 0 944 2.279 3.316 1.027 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -300 300 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 250 0 250 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -7.816 0 -1.194 -2.579 -3.016 -1.027 0 0

       Änderungsantrag -7.816 0 -1.194 -2.279 -3.316 -1.027 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 300 -300 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.924 0 0 -500 -1.300 -124 0 0

             Änderungsantrag -1.924 0 0 -442 -1.358 -124 0 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 58 -58 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -5.892 0 -1.194 -2.079 -1.716 -903 0 0

              Änderungsantrag -5.892 0 -1.194 -1.837 -1.958 -903 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 242 -242 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -5.642 0 -944 -2.079 -1.716 -903 0 0

                 Änderungsantrag -5.642 0 -944 -1.837 -1.958 -903 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 242 -242 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -250 0 -250 0 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt teilweise eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel und 
anteilig der Einzahlungserwartungen von 2022 auf 2023.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0072 01125 Nopitschstr: NB eines KJH, Spielmobil
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 8.289 0 1.297 2.735 3.729 528 0 0

       Änderungsantrag 8.289 0 1.297 2.535 3.929 528 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -200 200 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 8.289 0 1.297 2.735 3.729 528 0 0

             Änderungsantrag 8.289 0 1.297 2.535 3.929 528 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -200 200 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -8.289 0 -1.297 -2.735 -3.729 -528 0 0

       Änderungsantrag -8.289 0 -1.297 -2.535 -3.929 -528 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 200 -200 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -4.157 0 0 -2.000 -2.000 -157 0 0

             Änderungsantrag -4.572 0 0 -1.854 -2.146 -572 0 0

             mehr(-)/weniger -415 0 0 146 -146 -415 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -4.132 0 -1.297 -735 -1.729 -371 0 0

              Änderungsantrag -3.717 0 -1.297 -681 -1.783 44 0 0

              mehr(-)/weniger 415 0 0 54 -54 415 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -4.132 0 -1.297 -735 -1.729 -371 0 0

                 Änderungsantrag -3.717 0 -1.297 -681 -1.783 44 0 0

                 mehr(-)/weniger 415 0 0 54 -54 415 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt teilweise eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel und 
anteilig der Einzahlungserwartungen von 2022 auf 2023. Außerdem beteiligt sich SUN an den Bau- und Planungskosten für die 
Kanalumverlegung in Höhe von 415.000 Euro, die im Jahr 2024 eingeplant wurden.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0073 01126 Fürreuthweg 95: Neubau 5-gruppiger Hort
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 11.308 0 714 3.457 5.079 2.058 0 0

       Änderungsantrag 11.308 125 627 3.392 5.056 2.108 0 0

       mehr/weniger(-) 0 125 -87 -65 -23 50 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 10.620 0 671 3.246 4.770 1.933 0 0

             Änderungsantrag 10.662 119 588 3.199 4.768 1.988 0 0

             mehr/weniger(-) 42 119 -83 -47 -2 55 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 688 0 43 211 309 125 0 0

             Änderungsantrag 646 6 39 193 288 120 0 0

             mehr/weniger(-) -42 6 -4 -18 -21 -5 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -11.308 0 -714 -3.457 -5.079 -2.058 0 0

       Änderungsantrag -11.308 -125 -627 -3.392 -5.056 -2.108 0 0

       mehr(-)/weniger 0 -125 87 65 23 -50 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -2.083 0 0 0 -1.500 -583 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -9.225 0 -714 -3.457 -3.579 -1.475 0 0

              Änderungsantrag -9.225 -125 -627 -3.392 -3.556 -1.525 0 0

              mehr(-)/weniger 0 -125 87 65 23 -50 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -9.225 0 -714 -3.457 -3.579 -1.475 0 0

                 Änderungsantrag -9.225 -125 -627 -3.392 -3.556 -1.525 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 -125 87 65 23 -50 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Mittelabfluss wurde bei der Maßnahme entsprechend den aktuellen Planungen angepasst. Außerdem erfolgt eine Verschiebung 
zwischen aktivierbaren Eigenleistungen und "echten" Auszahlungen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0074 01186 Erasmusstr. 13: Neubau KiGa (4), SVE (4)
 Ref. V     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 9.312 0 319 931 3.259 3.725 1.078 0

       mehr/weniger(-) 9.312 0 319 931 3.259 3.725 1.078 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 9.312 0 319 931 3.259 3.725 1.078 0

             mehr/weniger(-) 9.312 0 319 931 3.259 3.725 1.078 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -9.312 0 -319 -931 -3.259 -3.725 -1.078 0

       mehr(-)/weniger -9.312 0 -319 -931 -3.259 -3.725 -1.078 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -2.363 0 0 0 -500 -1.500 -363 0

             mehr(-)/weniger -2.363 0 0 0 -500 -1.500 -363 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -6.949 0 -319 -931 -2.759 -2.225 -715 0

              mehr(-)/weniger -6.949 0 -319 -931 -2.759 -2.225 -715 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -6.949 0 -319 -931 -2.759 -2.225 -715 0

                 mehr(-)/weniger -6.949 0 -319 -931 -2.759 -2.225 -715 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der bestehende 2-gruppige Kindergarten im eingeschossigen Gebäude an der Elsa-Brandström-Straße ist sanierungsbedürftig und 
entspricht nicht mehr den aktuellen pädagogischen Anforderungen. Der Bedarf soll deshalb durch einen Neubau ersetzt werden. Die 
neue Maßnahme umfasst den erweiterten Ersatzneubau eines 4-gruppigen Kindergartens sowie einer 4-gruppigen schulvorbereitenden 
Einrichtung mit insgesamt 140 KiTa-Plätzen am Neustandort Erasmusstraße 13 um den gestiegenen Bedarf abzudecken (vgl. TOP 3.1).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0075 00114 Sanierung Laufertorturm
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.475 33 32 295 885 230 0 0

       Änderungsantrag 1.475 33 32 200 980 230 0 0

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -95 95 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 1.475 33 32 295 885 230 0 0

             Änderungsantrag 1.475 33 32 200 980 230 0 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -95 95 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.475 -33 -32 -295 -885 -230 0 0

       Änderungsantrag -1.475 -33 -32 -200 -980 -230 0 0

       mehr(-)/weniger 0 0 0 95 -95 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv -160 0 0 0 -80 -80 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.315 -33 -32 -295 -805 -150 0 0

              Änderungsantrag -1.315 -33 -32 -200 -900 -150 0 0

              mehr(-)/weniger 0 0 0 95 -95 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -1.315 -33 -32 -295 -805 -150 0 0

                 Änderungsantrag -1.315 -33 -32 -200 -900 -150 0 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 95 -95 0 0 0

Begründung: Der Mittelabfluss wurde bei der Maßnahme entsprechend den aktuellen Planungen angepasst.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0076 00620 U1 Bahnhof Muggenhof, Generalsanierung
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 17.684 1.881 10.619 5.000 184 0 0 0

       A.1 Auszahlungen investiv 16.968 1.857 10.186 4.750 175 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 716 24 433 250 9 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -17.684 -1.881 -10.619 -5.000 -184 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -4.000 0 0 -2.000 -2.000 0 0 0

             mehr(-)/weniger -4.000 0 0 -2.000 -2.000 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -17.684 -1.881 -10.619 -5.000 -184 0 0 0

              Änderungsantrag -13.684 -1.881 -10.619 -3.000 1.816 0 0 0

              mehr(-)/weniger 4.000 0 0 2.000 2.000 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -17.684 -1.881 -10.619 -5.000 -184 0 0 0

                 Änderungsantrag -13.684 -1.881 -10.619 -3.000 1.816 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 4.000 0 0 2.000 2.000 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Für die Maßnahme wird mit Drittmitteln i. H. v. 4 Mio. Euro gerechnet, die nun veranschlagt werden sollen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0077 00716 Stadterneuerung Altstadt Süd
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 6.243 134 2.222 700 1.100 1.100 700 287

       Änderungsantrag 6.243 134 2.222 0 1.800 1.100 700 287

       mehr/weniger(-) 0 0 0 -700 700 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 5.280 10 1.783 600 1.000 1.000 600 287

             Änderungsantrag 5.280 10 1.783 0 1.600 1.000 600 287

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -600 600 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 963 124 439 100 100 100 100 0

             Änderungsantrag 963 124 439 0 200 100 100 0

             mehr/weniger(-) 0 0 0 -100 100 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -6.243 -134 -2.222 -700 -1.100 -1.100 -700 -287

       Änderungsantrag -6.243 -134 -2.222 0 -1.800 -1.100 -700 -287

       mehr(-)/weniger 0 0 0 700 -700 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -2.956 -11 -993 -336 -560 -560 -336 -160

             Änderungsantrag -2.956 -11 -993 0 -896 -560 -336 -160

             mehr(-)/weniger 0 0 0 336 -336 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv -540 -196 -119 -56 -56 -56 -57 0

             Änderungsantrag -540 -196 -119 0 -112 -56 -57 0

             mehr(-)/weniger 0 0 0 56 -56 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.747 73 -1.110 -308 -484 -484 -307 -127

              Änderungsantrag -2.747 73 -1.110 0 -792 -484 -307 -127

              mehr(-)/weniger 0 0 0 308 -308 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.324 1 -790 -264 -440 -440 -264 -127

                 Änderungsantrag -2.324 1 -790 0 -704 -440 -264 -127

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 264 -264 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -423 72 -320 -44 -44 -44 -43 0

                 Änderungsantrag -423 72 -320 0 -88 -44 -43 0

                 mehr(-)/weniger 0 0 0 44 -44 0 0 0

Begründung: Da ausreichend Haushaltsreste vorhanden sind, erfolgt eine Verschiebung der noch zu veranschlagenden Haushaltsmittel von 2022 auf 
2023. Die Einzahlungserwartung wird ebenfalls verschoben.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0078 00768 P+R Parkhaus Röthenbach
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 11.575 251 999 6.700 3.625 0 0 0

       mehr/weniger(-) 11.575 251 999 6.700 3.625 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 11.575 251 999 6.700 3.625 0 0 0

             mehr/weniger(-) 11.575 251 999 6.700 3.625 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -11.575 -251 -999 -6.700 -3.625 0 0 0

       mehr(-)/weniger -11.575 -251 -999 -6.700 -3.625 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 -31 0 0 0 0 0 31

             Änderungsantrag -6.550 -31 0 -5.000 -1.519 0 0 0

             mehr(-)/weniger -6.550 0 0 -5.000 -1.519 0 0 -31
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 31 0 0 0 0 0 -31

              Änderungsantrag -5.025 -220 -999 -1.700 -2.106 0 0 0

              mehr(-)/weniger -5.025 -251 -999 -1.700 -2.106 0 0 31
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 31 0 0 0 0 0 -31

                 Änderungsantrag -5.025 -220 -999 -1.700 -2.106 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -5.025 -251 -999 -1.700 -2.106 0 0 31
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Das P+R Parkhaus am U-Bahnhof Röthenbach musste aufgrund seines schlechten baulichen Zustands geschlossen und abgerissen 
werden. Der Ersatzneubau soll eine Kapazität von 600 PKW-Stellplätzen und mind. 100 Fahrradstellplätzen aufweisen. Es wurde eine 
Förderung aus den sogenannten Luftreinhaltemitteln für einen Ersatzneubau in Aussicht gestellt. Der Zuwendungsgeber setzt eine 
Prüfung des Schlussverwendungsnachweises bis Ende 2023 voraus, weshalb der Baubeginn bereits in 2022 erfolgen muss. Die 
Aufnahme in den MIP auf Grundlage der Kostenschätzung ist daher dringend notwendig.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

 
Seite 63 von 136



Beilage 5.1

Seite 44

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0079 00822 Videoüberwachung in U-Bahnanlagen
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 5.050 2.522 2.128 200 200 0 0 0

       Änderungsantrag 4.650 2.522 2.128 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -400 0 0 -200 -200 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 4.499 2.496 1.691 112 200 0 0 0

             Änderungsantrag 4.187 2.496 1.691 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -312 0 0 -112 -200 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 1 1 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 550 25 437 88 0 0 0 0

             Änderungsantrag 462 25 437 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -88 0 0 -88 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -5.050 -2.522 -2.128 -200 -200 0 0 0

       Änderungsantrag -4.650 -2.522 -2.128 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 400 0 0 200 200 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.500 -990 -510 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv -550 -25 -450 -75 0 0 0 0

             Änderungsantrag -475 -25 -450 0 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 75 0 0 75 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -3.000 -1.507 -1.168 -125 -200 0 0 0

              Änderungsantrag -2.675 -1.507 -1.168 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 325 0 0 125 200 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -3.000 -1.507 -1.181 -112 -200 0 0 0

                 Änderungsantrag -2.688 -1.507 -1.181 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 312 0 0 112 200 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 13 -13 0 0 0 0

                 Änderungsantrag 13 0 13 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 13 0 0 13 0 0 0 0

Begründung: Es besteht eine Videoüberwachung. Eine weitere Investition in diesem Bereich hat keine Priorität.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0080 a 01179 U1 Erneuerung Betriebshof Langwasser
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 13.719 0 0 0 4.969 5.069 3.681 0

       mehr/weniger(-) 13.719 0 0 0 4.969 5.069 3.681 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 13.191 0 0 0 4.778 4.874 3.539 0

             mehr/weniger(-) 13.191 0 0 0 4.778 4.874 3.539 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 528 0 0 0 191 195 142 0

             mehr/weniger(-) 528 0 0 0 191 195 142 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -13.719 0 0 0 -4.969 -5.069 -3.681 0

       mehr(-)/weniger -13.719 0 0 0 -4.969 -5.069 -3.681 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag -5.937 0 0 0 -2.150 -2.194 -1.593 0

             mehr(-)/weniger -5.937 0 0 0 -2.150 -2.194 -1.593 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -7.782 0 0 0 -2.819 -2.875 -2.088 0

              mehr(-)/weniger -7.782 0 0 0 -2.819 -2.875 -2.088 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -7.782 0 0 0 -2.819 -2.875 -2.088 0

                 mehr(-)/weniger -7.782 0 0 0 -2.819 -2.875 -2.088 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Gleise und Weichen am Betriebshof Langwasser haben größtenteils ein Alter von über 30 Jahren erreicht und müssen aus 
technischen, sicherheitsrelevanten und wirtschaftlichen Gründen ersetzt werden. Um Synergieeffekte zu nutzen wurden alle Gewerke 
überprüft und die Arbeiten, soweit möglich, mit einbezogen. Hier wurden neben dem Gleisbereich auch die Zugsicherung, die elektrische 
Infrastruktur und Bedienstege bewertet. Gemäß dem U-Bahn-Bau- und Pachtvertrag sind die Kosten von der Stadt zu tragen. 
Fördermittel nach BayGVFG sind in Aussicht gestellt. Der städtische Anteil der Erneuerung des Betriebshofes Langwasser wird zu 
großen Teilen aus der U-Bahn-Erneuerungspauschale finanziert, aus Transparenzgründen ausgegliedert und separat dargestellt (vgl. 
Antrag Nr. 80 b).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0080 b 65 U-Bahn: Erneuerungsm. (P)
 Ref. VI     A. Gesamtkosten der Maßnahme 37.650 0 0 7.650 10.000 10.000 10.000 0

       Änderungsantrag 29.750 0 0 7.650 7.100 7.100 7.900 0

       mehr/weniger(-) -7.900 0 0 0 -2.900 -2.900 -2.100 0
       A.1 Auszahlungen investiv 34.638 0 0 7.038 9.200 9.200 9.200 0

             Änderungsantrag 27.370 0 0 7.038 6.532 6.532 7.268 0

             mehr/weniger(-) -7.268 0 0 0 -2.668 -2.668 -1.932 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 3.012 0 0 612 800 800 800 0

             Änderungsantrag 2.380 0 0 612 568 568 632 0

             mehr/weniger(-) -632 0 0 0 -232 -232 -168 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -37.650 0 0 -7.650 -10.000 -10.000 -10.000 0

       Änderungsantrag -29.750 0 0 -7.650 -7.100 -7.100 -7.900 0

       mehr(-)/weniger 7.900 0 0 0 2.900 2.900 2.100 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -37.650 0 0 -7.650 -10.000 -10.000 -10.000 0

              Änderungsantrag -29.750 0 0 -7.650 -7.100 -7.100 -7.900 0

              mehr(-)/weniger 7.900 0 0 0 2.900 2.900 2.100 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -37.650 0 0 -7.650 -10.000 -10.000 -10.000 0

                 Änderungsantrag -29.750 0 0 -7.650 -7.100 -7.100 -7.900 0

                 mehr(-)/weniger 7.900 0 0 0 2.900 2.900 2.100 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Erneuerung des Betriebshofes Langwasser wird aus der U-Bahn-Erneuerungspauschale aus Transparenzgründen ausgegliedert und 
separat dargestellt (vgl. Antrag Nr. 80 a).

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0081 00624 Breitbandversorgung
 Ref. VII     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.105 107 793 1.205 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.505 107 793 605 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -600 0 0 -600 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.105 107 793 1.205 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.505 107 793 605 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -600 0 0 -600 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.105 -107 -793 -1.205 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.505 -107 -793 -605 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 600 0 0 600 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -1.130 -39 -494 -597 0 0 0 0

             Änderungsantrag -798 -39 -494 -265 0 0 0 0

             mehr(-)/weniger 332 0 0 332 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -975 -68 -299 -608 0 0 0 0

              Änderungsantrag -707 -68 -299 -340 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 268 0 0 268 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -975 -68 -299 -608 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -707 -68 -299 -340 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 268 0 0 268 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Kosten für den Breitbandausbau in Birnthon fallen niedriger aus als bisher angenommen. Der bisher veranschlagte Ansatz ist daher 
zu reduzieren. Die Zuschusserwartung reduziert sich damit ebenso.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0082 10 Erwerb von Grundstücken: Vorratskäufe
 Ref. VII     A. Gesamtkosten der Maßnahme 48.449 0 0 19.949 9.500 9.500 9.500 0

       Änderungsantrag 60.500 0 0 20.000 13.500 13.500 13.500 0

       mehr/weniger(-) 12.051 0 0 51 4.000 4.000 4.000 0
       A.1 Auszahlungen investiv 48.449 0 0 19.949 9.500 9.500 9.500 0

             Änderungsantrag 60.500 0 0 20.000 13.500 13.500 13.500 0

             mehr/weniger(-) 12.051 0 0 51 4.000 4.000 4.000 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -48.449 0 0 -19.949 -9.500 -9.500 -9.500 0

       Änderungsantrag -60.500 0 0 -20.000 -13.500 -13.500 -13.500 0

       mehr(-)/weniger -12.051 0 0 -51 -4.000 -4.000 -4.000 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -48.449 0 0 -19.949 -9.500 -9.500 -9.500 0

              Änderungsantrag -60.500 0 0 -20.000 -13.500 -13.500 -13.500 0

              mehr(-)/weniger -12.051 0 0 -51 -4.000 -4.000 -4.000 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -48.449 0 0 -19.949 -9.500 -9.500 -9.500 0

                 Änderungsantrag -60.500 0 0 -20.000 -13.500 -13.500 -13.500 0

                 mehr(-)/weniger -12.051 0 0 -51 -4.000 -4.000 -4.000 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Städtischer Grund und Boden muss ausgebaut werden und für den Bau von Sozialwohnungen genutzt werden.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0083 16 Grundstücksverbilligung soz. Mietwohnbau
 Ref. VII     A. Gesamtkosten der Maßnahme 1.155 0 0 255 300 300 300 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -1.155 0 0 -255 -300 -300 -300 0
       A.1 Auszahlungen investiv 1.155 0 0 255 300 300 300 0

             Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -1.155 0 0 -255 -300 -300 -300 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -1.155 0 0 -255 -300 -300 -300 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 1.155 0 0 255 300 300 300 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -1.155 0 0 -255 -300 -300 -300 0

              Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 1.155 0 0 255 300 300 300 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -1.155 0 0 -255 -300 -300 -300 0

                 Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 1.155 0 0 255 300 300 300 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Städtische Grundstücke sollten nicht privatisiert werden sondern als Sacheinlage der städtischen wbg zugeführt werden oder per 
Erbpacht Genossenschaften für den Bau günstiger Wohnungen zur Verfügung gestellt werden. 

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Stadtratsgruppe Die Linke

0084 17 Zuschüsse zur Eigentumsförderung (P)
 Ref. VII     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2.888 0 0 638 750 750 750 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -2.888 0 0 -638 -750 -750 -750 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2.888 0 0 638 750 750 750 0

             Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2.888 0 0 -638 -750 -750 -750 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2.888 0 0 -638 -750 -750 -750 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 2.888 0 0 638 750 750 750 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2.888 0 0 -638 -750 -750 -750 0

              Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 2.888 0 0 638 750 750 750 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2.888 0 0 -638 -750 -750 -750 0

                 Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2.888 0 0 638 750 750 750 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Eigentumsförderungen gibt es von Bund und Land in ausreichendem Maße und ist i.d.R. eine Förderung von Gutverdienern und Erben. 
Mit dem Programm „100 Häuser für 100 Familien“ wird diese Begünstigtengruppe zusätzlich gefördert. Dies ist nicht notwendig. Der Blick 
der Stadt Nürnberg sollte sich zuvorderst auf diejenigen richten, die wirklich Hilfe benötigen.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit abgelehnt.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0085 00147 Zuweisungen für Investitionen
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv -37.912 0 0 -9.478 -9.478 -9.478 -9.478 0

             Änderungsantrag -37.000 0 0 -9.250 -9.250 -9.250 -9.250 0

             mehr(-)/weniger 912 0 0 228 228 228 228 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 37.912 0 0 9.478 9.478 9.478 9.478 0

              Änderungsantrag 37.000 0 0 9.250 9.250 9.250 9.250 0

              mehr(-)/weniger -912 0 0 -228 -228 -228 -228 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 37.912 0 0 9.478 9.478 9.478 9.478 0

                 Änderungsantrag 37.000 0 0 9.250 9.250 9.250 9.250 0

                 mehr(-)/weniger -912 0 0 -228 -228 -228 -228 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Der Ansatz für die Investitionspauschale nach Art. 12 BayFAG muss aufgrund einer aktualisierten Berechnung angepasst und reduziert 
werden.

Ergebnis: Mit großer Mehrheit angenommen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0086 00886 Anteilsrückkauf wbg-Anteile
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 309.754 58.764 50.070 50.000 50.000 50.000 50.000 920

       Änderungsantrag 314.726 58.764 50.070 50.000 50.000 50.000 50.000 5.892

       mehr/weniger(-) 4.972 0 0 0 0 0 0 4.972
       A.1 Auszahlungen investiv 309.754 58.764 50.070 50.000 50.000 50.000 50.000 920

             Änderungsantrag 314.726 58.764 50.070 50.000 50.000 50.000 50.000 5.892

             mehr/weniger(-) 4.972 0 0 0 0 0 0 4.972
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -309.754 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -920

       Änderungsantrag -314.726 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -5.892

       mehr(-)/weniger -4.972 0 0 0 0 0 0 -4.972
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -309.754 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -920

              Änderungsantrag -314.726 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -5.892

              mehr(-)/weniger -4.972 0 0 0 0 0 0 -4.972
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -309.754 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -920

                 Änderungsantrag -314.726 -58.764 -50.070 -50.000 -50.000 -50.000 -50.000 -5.892

                 mehr(-)/weniger -4.972 0 0 0 0 0 0 -4.972
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die StWN haben in ihren Konzerngesellschaften weiterhin erheblichen Finanzierungsbedarf und beabsichtigen daher ihre Beteiligung an 
der wbg zu veräußern. Für die Stadt Nürnberg gewinnt das Thema „Wohnen“ aufgrund der Entwicklung des Wohnungsmarktes 
gleichzeitig weiter an Bedeutung, so dass durch die Stadt der Rückkauf der Anteile erfolgt. Die Ansätze erhöhen sich aufgrund der 
Neubewertung des Unternehmenswertes der wbg zum Bewertungsstichtag um 4,972 Mio. Euro. 

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0087 01127 Stiftung Studium,Wissenschaft,Kunst
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 2 0 0 2 0 0 0 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) -2 0 0 -2 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 2 0 0 2 0 0 0 0

             Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) -2 0 0 -2 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme -2 0 0 -2 0 0 0 0

       Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger 2 0 0 2 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel -2 0 0 -2 0 0 0 0

              Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger 2 0 0 2 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv -2 0 0 -2 0 0 0 0

                 Änderungsantrag 0 0 0 0 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger 2 0 0 2 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die laufenden Verwaltungskosten für die Stiftung wurden neu bewertet. Dies führt zu einer Reduzierung der Kosten für den Kapitalerhalt, 
weshalb der Ansatz 2022 auf 400 Euro zu reduzieren ist. 
 
 
Hinweis: Die Ansätze werden vom SAP-System kaufmännisch auf volle Tausend Euro gerundet. Der Ansatz in 2022 wird daher als 
Nullansatz dargestellt, beträgt allerdings tatsächlich 400 Euro.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0088 01168 Pocket-Opera-Company Stiftung
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 30 0 0 30 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) 30 0 0 30 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 30 0 0 30 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 30 0 0 30 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -30 0 0 -30 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger -30 0 0 -30 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -30 0 0 -30 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -30 0 0 -30 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -30 0 0 -30 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -30 0 0 -30 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Pocket-Opera-Company Stiftung wurde neu gegründet. Die nichtrechtsfähigen Stiftungen werden als Treuhandvermögen der Stadt 
Nürnberg verwaltet. Hierzu wird unter anderem, im Rahmen der Verwaltung des Grundstockvermögens, das Vermögen wirtschaftlich und 
nachhaltig angelegt. Aus diesem Grund werden fällige Wertpapiere in neue Finanzanlagen reinvestiert.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0089 01194 Stamm-Schmitt-Stiftung
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag 1.500 0 0 1.500 0 0 0 0

       mehr/weniger(-) 1.500 0 0 1.500 0 0 0 0
       A.1 Auszahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

             Änderungsantrag 1.500 0 0 1.500 0 0 0 0

             mehr/weniger(-) 1.500 0 0 1.500 0 0 0 0
       A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
       A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
   B. Finanzierung der Maßnahme 0 0 0 0 0 0 0 0

       Änderungsantrag -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0

       mehr(-)/weniger -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0
       B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
       B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
        B.3 Städtische Mittel 0 0 0 0 0 0 0 0

              Änderungsantrag -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0

              mehr(-)/weniger -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0
        B.3.1 Städtische Mittel investiv 0 0 0 0 0 0 0 0

                 Änderungsantrag -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0

                 mehr(-)/weniger -1.500 0 0 -1.500 0 0 0 0
        B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Die Stamm-Schmitt-Stiftung wurde neu gegründet. Die nichtrechtsfähigen Stiftungen werden als Treuhandvermögen der Stadt Nürnberg 
verwaltet. Hierzu wird unter anderem, im Rahmen der Verwaltung des Grundstockvermögens, das Vermögen wirtschaftlich und 
nachhaltig angelegt. Aus diesem Grund werden fällige Wertpapiere in neue Finanzanlagen reinvestiert.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0090 04 Pauschale für bewegl./immat.Vermögen
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 11.858 0 0 2.618 3.080 3.080 3.080 0

       Änderungsantrag 12.283 0 0 3.043 3.080 3.080 3.080 0

       mehr/weniger(-) 425 0 0 425 0 0 0 0
A.1 Auszahlungen investiv 11.858 0 0 2.618 3.080 3.080 3.080 0

Änderungsantrag 12.283 0 0 3.043 3.080 3.080 3.080 0

mehr/weniger(-) 425 0 0 425 0 0 0 0
A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
A.3 Auszahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

B. Finanzierung der Maßnahme -11.858 0 0 -2.618 -3.080 -3.080 -3.080 0

Änderungsantrag -12.283 0 0 -3.043 -3.080 -3.080 -3.080 0

mehr(-)/weniger -425 0 0 -425 0 0 0 0
B.1 Einzahlungen investiv 0 0 0 0 0 0 0 0
B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
B.3 Städtische Mittel -11.858 0 0 -2.618 -3.080 -3.080 -3.080 0

Änderungsantrag -12.283 0 0 -3.043 -3.080 -3.080 -3.080 0

mehr(-)/weniger -425 0 0 -425 0 0 0 0
B.3.1 Städtische Mittel investiv -11.858 0 0 -2.618 -3.080 -3.080 -3.080 0

Änderungsantrag -12.283 0 0 -3.043 -3.080 -3.080 -3.080 0

mehr(-)/weniger -425 0 0 -425 0 0 0 0
B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0

Begründung: Es ergibt sich ein höherer Bedarf gegenüber der bisherigen Planung. Der Ansatz 2022 ist daher zweckgebunden einmalig zu erhöhen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.

Maßn.-/ bereits ein-/ Plan
Antragsteller Pauschalen- ausgezahlt spätere
Antrags-Nr. Nr. Maßnahme Insgesamt bis 2020  2021 Plan 2022 Plan 2023 Plan 2024 Plan 2025 Jahre

T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€ T€
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Verwaltung

0091 07 Planungskosten nichtfinanzierte MIP-Maßn
 übergreifend     A. Gesamtkosten der Maßnahme 252.867 0 0 53.095 56.190 84.453 59.129 0

       Änderungsantrag 260.621 0 0 48.031 66.090 85.953 60.547 0

       mehr/weniger(-) 7.754 0 0 -5.064 9.900 1.500 1.418 0
A.1 Auszahlungen investiv 252.667 0 0 52.895 56.190 84.453 59.129 0

Änderungsantrag 260.421 0 0 47.831 66.090 85.953 60.547 0

mehr/weniger(-) 7.754 0 0 -5.064 9.900 1.500 1.418 0
A.2 Aktivierte Eigenleistungen 0 0 0 0 0 0 0 0
A.3 Auszahlungen konsumtiv 200 0 0 200 0 0 0 0

B. Finanzierung der Maßnahme -252.867 0 0 -53.095 -56.190 -84.453 -59.129 0

Änderungsantrag -260.621 0 0 -48.031 -66.090 -85.953 -60.547 0

mehr(-)/weniger -7.754 0 0 5.064 -9.900 -1.500 -1.418 0
B.1 Einzahlungen investiv -39.865 0 0 -8.940 -8.500 -11.180 -11.245 0

Änderungsantrag -42.240 0 0 -9.100 -10.140 -11.780 -11.220 0

mehr(-)/weniger -2.375 0 0 -160 -1.640 -600 25 0
B.2 Einzahlungen konsumtiv 0 0 0 0 0 0 0 0
B.3 Städtische Mittel -213.002 0 0 -44.155 -47.690 -73.273 -47.884 0

Änderungsantrag -218.381 0 0 -38.931 -55.950 -74.173 -49.327 0

mehr(-)/weniger -5.379 0 0 5.224 -8.260 -900 -1.443 0
B.3.1 Städtische Mittel investiv -212.802 0 0 -43.955 -47.690 -73.273 -47.884 0

Änderungsantrag -218.181 0 0 -38.731 -55.950 -74.173 -49.327 0

mehr(-)/weniger -5.379 0 0 5.224 -8.260 -900 -1.443 0
B.3.2 Städtische Mittel konsumtiv -200 0 0 -200 0 0 0 0

Begründung: Es werden Planungskosten bis zur Leistungsphase 5 für zusätzliche Baumaßnahmen veranschlagt. Die Ansätze sind daher zu erhöhen. 
Außerdem kommt es zu Mittelverschiebungen.

Ergebnis: Einstimmig beschlossen.
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6. Haushaltsplan 2022:

6.1 Aufteilung der Hochbau-Baupauschale 2022 

OBM Marcus König: 03:34:56 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die Aufteilung der Hochbau-Baupauschale 2022 in der vom Bau- und 
Vergabeausschuss am 04.05.2021 beschlossenen Fassung unter Berücksichtigung der bei den 
Haushaltsberatungen getroffenen Änderungen. 

Die Verwaltung wird ermächtigt, zwischen Bedarfsträger und Baudienststelle einvernehmliche 
Änderungen selbst vorzunehmen; hierüber ist im Bau- und Vergabeausschuss zu berichten. 

Einstimmig beschlossen 

6.2 Änderungsanträge sowie Anfragen zum Haushaltsplan 2022 

OBM Marcus König: 03:35:30 

Änderungsanträge zum Haushaltsplan 2022 

Antrag Nr. 1 03:36:32 

Anträge Nrn. 2, 3 und  
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 1 03:36:47 

StR Titus Schüller: 03:38:35 

OBM Marcus König:  03:38:53 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 1 03:39:55 
 Anträge Nrn. 2 und 3 erledigt!

03:40:18 

03:40:50 

03:41:16 

Anträge Nrn. 4 und 81 lfd. Nr. 21 

Anträge Nrn. 5 und 81 lfd. Nr. 46 

Beschluss zu Antrag Nr. 5 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 

46 

03:41:17 

Anträge Nrn. 6 , 7 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 48 03:40:50 

Beschluss zu Anträge Nrn. 6, 7  03:42:13 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 48 03:42:18 

Anträge Nrn. 8, 9 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 49 03:42:29 
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Beschluss zu Anträge Nrn. 8, 9  03:43:04 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 49 03:43:14 

Anträge Nrn. 10, 11 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 51 03:43:22 

Beschluss zu Anträge Nrn. 10, 11  03:43:44 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 51 03:43:51 

Anträge Nrn. 12 und 81 lfd. Nr. 53  03:44:00 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 53 03:44:19 
 Antrag Nr. 12 erledigt!

Anträge Nrn. 13 und 81 lfd. Nr. 55  03:44:29 

Beschluss zu Antrag Nr. 13  03:44:51 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 55 03:44:55 

Anträge Nrn. 14 und 81 lfd. Nr. 58  03:45:08 

Beschluss zu Antrag Nr. 14  03:45:29 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 58 03:45:35 

Anträge Nrn. 15, 16 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 60 03:45:43 

Beschluss zu Antrag Nr. 15  03:46:13 

Beschluss zu Antrag Nr. 16  03:46:21 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 60 03:46:27 

Anträge Nrn. 17 und 81 lfd. Nr. 68  03:46:34 

Beschluss zu Antrag Nr. 17  03:46:51 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 68 03:46:59 

Anträge Nrn. 18, 19 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 76 03:47:07 

Beschluss zu Anträge Nrn. 18 und 19 03:47:36 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 76 03:47:45 

Anträge Nrn. 20 und 81 lfd. Nr. 84  03:47:55 

Beschluss zu Antrag Nr. 20  03:48:13 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 84 03:48:21 

Anträge Nrn. 21, 22, 23 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 105 03:48:27 

Beschluss zu Anträgen Nrn. 21, 22, 23 03:48:55 
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Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 105 03:49:03 

Anträge Nrn. 24 und 81 lfd. Nr. 115  03:49:13 

Beschluss zu Antrag Nr. 24  03:49:32 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 115 03:49:40 

Anträge Nrn. 25 und 81 lfd. Nr. 116  03:49:46 

Beschluss zu Antrag Nr. 25  03:50:06 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 116 03:50:12 

Anträge Nrn. 26 und 81 lfd. Nr. 117  03:50:21 

Beschluss zu Antrag Nr. 26  03:50:40 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 117 03:50:47 

Anträge Nrn. 27 und 81 lfd. Nr. 118  03:50:55 

Anträge Nrn. 28 und 81 lfd. Nr. 120  03:51:26 

Beschluss zu Antrag Nr. 28  03:51:53 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 120 03:51:58 

Anträge Nrn. 29 und 81 lfd. Nr. 121  03:52:04 

Beschluss zu Antrag Nr. 29  03:52:22 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 121 03:52:28 

Antrag Nr.30  03:52:37 

Anträge Nrn. 31, 32 und 
Antrag 81 lfd. Nr. 124  03:52:52 

Beschluss zu Anträge Nrn. 31, 32 03:53:15 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 124 03:53:23 

Anträge Nrn. 33 und 81 lfd. Nr. 126  03:53:29 

Beschluss zu Antrag Nr. 33  03:53:48 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 126 03:53:54 

Anträge Nrn. 34 und 81 lfd. Nr. 127  03:54:00 

Beschluss zu Antrag Nr. 34  03:54:21 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 127 03:54:26 

Anträge Nrn. 35 und 81 lfd. Nr. 133  03:54:32 

Beschluss zu Antrag Nr. 35  03:54:49 
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Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 133 03:54:54 
 
Anträge Nrn. 36 und 81 lfd. Nr. 135  03:54:58 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 36   03:55:21 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 135 03:55:25 
 
Anträge Nrn. 37 und 81 lfd. Nr. 136  03:55:58 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 37   03:56:01 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 136 03:56:06 
 
Anträge Nrn. 38 und 81 lfd. Nr. 137  03:56:15 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 38   03:56:28 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 137 03:56:37 
 
Anträge Nrn. 39 und 81 lfd. Nr. 138  03:56:42 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 39   03:56:52 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 138 03:56:59 
 
Anträge Nrn. 40, 41, 84 lfd. Nr. 0083  
und Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 140  03:57:06 
 
Beschluss zu Anträge Nrn. 40 und 41 03:58:04 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0083 03:58:12 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 140 erledigt!  
 
Anträge Nrn. 42 und 81 lfd. Nr. 141  03:58:27 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 42   03:58:41 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 141 03:58:47 
 
Anträge Nrn. 43, 44, 81 lfd. Nr. 142 und  
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0084   03:58:54 
 
Beschluss zu Anträge Nrn. 43 und 44 03:59:37 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0084 03:59:40 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 142 erledigt!  
 
Anträge Nrn. 45 und 81 lfd. Nr. 143  03:59:57 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 45   04:00:12 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 143 04:00:18 
 
Anträge Nrn. 46 und 81 lfd. Nr. 144  04:00:28 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 46   04:00:41 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 144 04:00:46 
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Anträge Nrn. 47 und 81 lfd. Nr. 145  04:00:56 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 47   04:01:12 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 145 04:01:18 
 
Anträge Nrn. 48 und 81 lfd. Nr. 147  04:01:27 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 48   04:01:40 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 147 04:01:45 
 
Anträge Nrn. 49 und 81 lfd. Nr. 148  04:01:56 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 49   04:02:10 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 148 04:02:17 
 
Anträge Nrn. 50 und 81 lfd. Nr. 151  04:02:22 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 50   04:02:38 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 151 04:02:42 
 
Anträge Nrn. 51 und 81 lfd. Nr. 165  04:03:00 
      (Ende Band 1) 
 
Anträge Nrn. 52 und 81 lfd. Nr. 166  00:03:45 
      (Band 2) 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 52   00:04:15 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 166 00:04:20 
 
Anträge Nrn. 53 und 84 lfd. Nr. 0087 00:04:28 
 
Anträge Nrn. 54 und 84 lfd. Nr. 0089 00:04:56 
 
Anträge Nrn. 55 und 84 lfd. Nr. 0102 00:05:09 
 
Antrag Nr. 56     00:05:29 
 
Anträge Nrn. 57, 81 lfd. Nr. 183 und 
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0107   00:05:45 
 
Beschluss zu Anträge Nrn. 57 und  
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0107   00:06:18 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 183 erledigt! 
 
Anträge Nrn. 58, 59, 81 lfd. Nr. 187 und 
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0108   00:06:30 
 
Beschluss zu Anträge Nrn. 58, 59 und  
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0108   00:08:25 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 187 erledigt! 
 
Anträge Nrn. 60, 61, 62, 63, 81 lfd. Nr. 189  
und Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0109  00:08:45 
 
Beschluss zu Antrag Nr. 62   00:09:40 
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Beschluss zu Antrag Nr. 60 00:09:49 

Beschluss zu Antrag Nr. 61 00:09:54 

Beschluss zu Antrag Nr. 63 und 
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0109 00:10:04 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 189 erledigt!

Anträge Nrn. 64, 65, 66 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 190  00:10:30 

Beschluss zu Antrag Nr. 65  00:11:10 

Beschluss zu Anträge Nr. 64, 66  00:11:20 

Beschluss zu Antrag 81 lfd. Nr. 190  00:11:27 

Anträge Nrn. 67 und Nr. 84 lfd. Nr. 0111 00:11:34 

Anträge Nrn. 68 und 81 lfd. Nr. 206  00:11:50 

Beschluss zu Antrag Nr. 68  00:12:04 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 206 00:12:10 

Anträge Nrn. 69 und 81 lfd. Nr. 211  00:12:16 

Beschluss zu Antrag Nr. 69  00:12:33 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 211 00:12:39 

Anträge Nrn. 70, 71, 72 und 
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 212 00:12:46 

Beschluss zu Anträge Nrn. 70 bis 72 00:13:24 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 212 00:13:30 

Anträge Nrn. 73 und Nr. 81 lfd. Nr. 214 00:13:38 

Beschluss zu Antrag Nr. 73  00:13:55 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 214 00:14:00 

Anträge Nrn. 74, 75, 81 lfd. Nr. 216 und 
Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0118 00:14:06 

Beschluss zu Anträge Nrn. 74 und 75 00:14:47 

Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 0118 00:14:53 
 Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 216 erledigt!

Anträge Nrn. 76, 77 und  
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 217 00:15:08 

Beschluss zu Anträge Nrn. 76 und 77 00:15:32 

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 217 00:15:38 
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00:15:49 

00:16:17 

00:16:26 

00:16:30 

00:16:40 

00:16:57 

00:17:03 

00:17:11 

00:17:56 

00:18:03 

00:18:10 

00:18:19 

00:18:41 

00:18:52 

Anträge Nrn. 78, 79 und  
Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 219 

Beschluss zu Antrag Nr. 79  

Beschluss zu Antrag Nr. 78  

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 219 

Anträge Nrn. 80, 81 lfd. Nr. 222 

Beschluss zu Antrag Nr. 80  

Beschluss zu Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 222 

Antrag Nr. 84 lfd. Nrn. 85, 99 und 110  

Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 85 

Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 99 

Beschluss zu Antrag Nr. 84 lfd. Nr. 110 

Anträge Nrn. 81, 82 und 83  

Beschluss zu Anträge 81, 82 und 83 

Antrag Nr. 84  

Beschluss zu Antrag Nr. 84 
(Kämmereipaket) 00:19:00 

mehrere Beschlüsse 
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1 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
BürgermeisteramtDienststelle

Produkt 111100 Stadtratsangelegenh.
Kostenstelle Z111100001 Zusch.an d.Stadtratsfraktionen-grupp.
Sachkonto 63121800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 1

Entwurf 2022 730.200 Euro Ansatz 2021 718.000 Euro

Antrag 718.000 Euro Ist 2020 620.451 Euro

Änderung -12.200 Euro

Viele Einrichtungen müssen auf eine tarifliche Erhöhung verzichten, hier sollten die Fraktionen und 
Stadtratsgruppen auch ihren Beitrag leisten.

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

2 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
BürgermeisteramtDienststelle

Produkt 111100 Stadtratsangelegenh.
Kostenstelle Z111100002 Deutscher Evangelischer Kirchentag 2023
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 950.000 Euro Ansatz 2021 0 Euro

Antrag 0 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung -950.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Die evangelische Kirche verfügt als Institution über ausreichend finanzielle Ressourcen, um eine 
solche Veranstaltung aus eigener Kraft zu stemmen, zumal auch Ticketeinnahmen in nicht 
unerheblicher Höhe generiert werden. Der Betrag wäre daher ggf. besser und nachhaltiger zur 
Unterstützung der karitativen Arbeit der evangelischen Kirche in Nürnberg angelegt.

Vgl. Antrag 3, 81 lfd. Nr. 1;

Erledigt mit Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 1.Ergebnis

3 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
BürgermeisteramtDienststelle

Produkt 111100 Stadtratsangelegenh.
Kostenstelle Z111100002 Deutscher Evangelischer Kirchentag 2023
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 950.000 Euro Ansatz 2021 0 Euro

Antrag 0 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung -950.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Es ist nicht Aufgabe der Kommune eine kirchliche Veranstaltung auszurichten. 

Vgl. Antrag 2, 81 lfd. 1;

Erledigt mit Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 1.Ergebnis
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4 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
BürgermeisteramtDienststelle

Produkt 111281 MRB-GST
Kostenstelle Z111281009 erfolgsfaktor FRAU e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 4.800 Euro Ansatz 2021 5.000 Euro

Antrag 5.000 Euro Ist 2020 5.000 Euro

Änderung +200 Euro

Begründung

Bemerkung

erfolgsfaktor FRAU e.V. ist ein Mosaikstein im Aktionsplan Istanbulkonvention. Der Stadrat hat im 
Juni 2021 beschlossen, dass ein Aktionsplan von der Stadt erstellt und drauffolgend zur 
Umsetzung vorgelegt wird. 
Hier wäre es eine zielführende Strategie die Säulen der Stadtgesellschaft, die präventive, 
intervenierende und förderliche Angebote zur Umsetzung der Istanbulkonvention bieten, zu  
unterstützen und nicht in Existenznot zu bringen. 
Die Stadt Nürnberg unterstützt den Verein im vollen Umfang, um die Ernsthaftigkeit zu 
demonstrieren, mit der die Istanbulkonvention und ihre Umsetzung verfolgt wird.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 21;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

5 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000001 Gostner Hoftheater e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 246.300 Euro Ansatz 2021 257.332 Euro

Antrag 300.000 Euro Ist 2020 255.882 Euro

Änderung +53.700 Euro

Begründung

Bemerkung

Vom Gostner Hoftheater wurde eine Erhöhung für einen neuen Mitarbeiter und den Ausbau der 
Museumspädagogischen Arbeit beantragt. Lt. Antrag  sind bei der Gegenüberstellung der 
Einnahmen zu den Ausgaben ein Plus von 20.000,- € als Eigeneinnahme kalkuliert. Um die wichtige 
kulturelle Arbeit gerade in diesen Zeiten zu stärken, beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. 81 lfd. Nr. 46;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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6 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000003 Theater Mummpitz
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 166.900 Euro Ansatz 2021 173.720 Euro

Antrag 191.100 Euro Ist 2020 172.616 Euro

Änderung +24.200 Euro

Begründung

Bemerkung

Das Theater Mummpitz beantragt eine Erhöhung für die tarifliche Anpassung der Gehälter und 
einen Inflationsausgleich. Siehe gemeinsames Schreiben der Theater. Um die wichtige kulturelle 
Arbeit gerade in diesen Zeiten zu stärken, beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 7, 81 lfd. Nr. 48;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

7 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000003 Theater Mummpitz
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 166.900 Euro Ansatz 2021 173.720 Euro

Antrag 191.100 Euro Ist 2020 172.616 Euro

Änderung +24.200 Euro

Begründung

Bemerkung

Anspruchsvolles Theater für Groß und Klein, Freies Theater, das überregional bekannt ist. 

Tarifliche Erhöhungen und und Inflationsausgleich machen eine höhere Bezuschussung nötig, um 
den jungen und junggebliebenen Generationen weiter ein grandioses und teils interaktives Theater 
bieten zu können. 

Vgl. Antrag 6, 81 lfd. Nr. 48;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

8 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000004 Theater Pfütze e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 218.600 Euro Ansatz 2021 227.615 Euro

Antrag 246.761 Euro Ist 2020 227.615 Euro

Änderung +28.161 Euro

Begründung

Bemerkung

Theater Pfütze beantragt eine Erhöhung für die Personalkosten und einen Inflationsausgleich. 
Siehe gemeinsames Schreiben der Theater. Um die wichtige kulturelle Arbeit gerade in diesen 
Zeiten zu stärken, beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 9, 81 lfd. Nr. 49;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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9 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000004 Theater Pfütze e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 218.600 Euro Ansatz 2021 227.615 Euro

Antrag 246.761 Euro Ist 2020 227.615 Euro

Änderung +28.161 Euro

Begründung

Bemerkung

Anspruchsvolles Theater für Groß und Klein, Freies Theater, das überregional bekannt ist. 

Tarifliche Erhöhungen und und Inflationsausgleich machen eine höhere Bezuschussung nötig, um 
den jungen und junggebliebenen Generationen weiter ein grandioses und interaktives Theater 
bieten zu können. 

Vgl. Antrag 8, 81 lfd. Nr. 49;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

10 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000006 Theater Salz&Pfeffer
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 62.400 Euro Ansatz 2021 65.054 Euro

Antrag 76.425 Euro Ist 2020 64.681 Euro

Änderung +14.025 Euro

Begründung

Bemerkung

Das Theater Salz & Pfeffer beantragt eine Personalkostenerhöhung von 5.000,- Euro und eine 
Erhöhung für Aufwendungen für Produktionen, da u.a. neue Formate geplant sind. Siehe 
gemeinsames Schreiben der Theater. Um die wichtige kulturelle Arbeit gerade in diesen Zeiten zu 
stärken, beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 11, 81 lfd. Nr. 51;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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11 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000006 Theater Salz&Pfeffer
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 62.400 Euro Ansatz 2021 65.054 Euro

Antrag 76.425 Euro Ist 2020 64.681 Euro

Änderung +14.025 Euro

Begründung

Bemerkung

Anspruchsvolles Theater für Alle. Groß und Klein, Freies Theater, das überregional bekannt ist. 
Ein innovatives Theater, dass die Gemeinwohlökonomie umsetzt. 

Tarifliche Erhöhungen und und Inflationsausgleich und Entwicklung neuer Formate machen eine 
höhere Bezuschussung nötig, um den jungen, alten und junggebliebenen Generationen weiter ein 
grandioses und innovatives Theater bieten zu können. 

Vgl. Antrag 10, 81 lfd. Nr. 51;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

12 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000008 Spielstätte KaLi: Betriebskosten
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 52.300 Euro Ansatz 2021 55.048 Euro

Antrag 52.300 Euro Ist 2020 55.048 Euro

Änderung 0 Euro

Begründung

Bemerkung

Das Theater Salz & Pfeffer beantragt eine Erhöhung der Betriebskosten u.a. für Bühnenzubehör 
und Organisation. Siehe gemeinsames Schreiben der Theater. Um die wichtige kulturelle Arbeit 
gerade in diesen Zeiten zu stärken, beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 53;

Erledigt mit Antrag Nr. 81 lfd. Nr. 53.Ergebnis

13 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 261000 Kult./Theater 2.BM
Kostenstelle Z261000010 Kulturverein Rote Bühne e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 23.100 Euro Ansatz 2021 24.207 Euro

Antrag 40.000 Euro Ist 2020 24.138 Euro

Änderung +16.900 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Kulturverein Rote Bühne beantragte eine Erhöhung für Personalkosten (Tarifanpassung) und 
Honorare. Um die wichtige kulturelle Arbeit gerade in diesen Zeiten zu stärken, beantragen wir eine 
Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 55;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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14 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
KunstKulturQuartierDienststelle

Produkt 261001 Kult./Theater KuKuQ
Kostenstelle Z261001005 Theater Rootsloeffel
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 28.500 Euro Ansatz 2021 30.000 Euro

Antrag 35.000 Euro Ist 2020 30.000 Euro

Änderung +6.500 Euro

Begründung

Bemerkung

Wegen eingeschränkter Spielmöglichkeiten in Corona-Zeiten benötigt das Theater Rootsloeffel 
einen höheren Zuschuss. Um die wichtige kulturelle Arbeit gerade in diesen Zeiten zu stärken, 
beantragen wir eine Erhöhung des Zuschusses.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 58;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

15 Herr Stadtrat Buholzer Sepúlveda (politbande)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
KunstKulturQuartierDienststelle

Produkt 261001 Kult./Theater KuKuQ
Kostenstelle Z261001008 Tanzzentrale der Region
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 19.000 Euro Ansatz 2021 20.000 Euro

Antrag 36.800 Euro Ist 2020 20.000 Euro

Änderung +17.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Der beantragte Mehrbedarf der Tanzzentrale von 25.000 € wurde fälschlicherweise nicht in der 
Zuschussliste abgebildet. Dieser ist nötig um coronabedingte Mehraufwände abzufedern und die 
Geschäftsführung angemessen zu bezahlen, welche aktuell auf Minijobbasis arbeitet (lediglich 
magere Raumverwaltung, keine Akquise neuer Drittmittel möglich). Aufgrund wegfallender 
Bundesförderung ist das Geld existenznotwendig, außerdem würden weitere dringend notwendige 
Landesmittel i.H.v. 15.000 € wegfallen. Die Tanzzentrale bietet nicht nur Kulturangebote sondern 
auch einen kostenfreien Produktionsort für 7 hauptamtliche von der Stadt geförderte 
Choreograf*innen. Eine Schließung aus finanz. Gründen hätte im Dominoeffekt schwere 
Auswirkungen auf die Tanzszene der Metropolregion. 17.800 € als Kompromiss.

Vgl. Antrag 16, 81 lfd. Nr. 60;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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16 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
KunstKulturQuartierDienststelle

Produkt 261001 Kult./Theater KuKuQ
Kostenstelle Z261001008 Tanzzentrale der Region
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 19.000 Euro Ansatz 2021 20.000 Euro

Antrag 30.000 Euro Ist 2020 20.000 Euro

Änderung +11.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Seit 2007 wurde die kommunale institutionelle Förderung der Tanzzentrale nicht erhöht, bei stetig  
steigenden Kosten. Die Geschäftsführung arbeitete auf Minijob-Basis. Die Coronapandemie  
brachte die schon immer prekäre Situation schlichtweg noch deutlicher zutage, ein Handeln  
ist jetzt dringend erforderlich, um die Qualitäten der lokalen Szene zu bewahren. 
Die Tanzzentrale braucht dringend eine Erhöhung der Antragssumme, da sie sich momentan in 
einer existentiellen Krise befindet, da Fördergelder zum Oktober 2021 ausgelaufen sind. 

Vgl. Antrag 15, 81 lfd. Nr. 60;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

17 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 262100 Musikförder. 2. BM
Kostenstelle Z262100004 Jazz-Studio Nürnberg e.V.
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 45.100 Euro Ansatz 2021 47.371 Euro

Antrag 52.500 Euro Ist 2020 47.300 Euro

Änderung +7.400 Euro

Personal- und Sachkosten sowie die Gagen sind gestiegen. Gerade in Zeiten von Corona ist zur 
Qualitätssicherung eine Mittelanhebung notwendig.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 68;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

18 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Amt für Kultur und FreizeitDienststelle

Produkt 273000 Kulturläden
Kostenstelle Z273000002 DESI
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 141.200 Euro Ansatz 2021 146.600 Euro

Antrag 150.000 Euro Ist 2020 145.000 Euro

Änderung +8.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Personal- und Sachkosten sind gestiegen. Gerade in Zeiten von Corona ist zur Qualitätssicherung 
eine Mittelanhebung notwendig. Ohne den Zuschuss der Stadt kann die Desi die wichtige Arbeit im 
Stadtteil und für die gesamte Stadt nicht leisten. 

Vgl. Antrag 19, 81 lfd. Nr. 76;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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19 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Amt für Kultur und FreizeitDienststelle

Produkt 273000 Kulturläden
Kostenstelle Z273000002 DESI
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 141.200 Euro Ansatz 2021 146.600 Euro

Antrag 150.000 Euro Ist 2020 145.000 Euro

Änderung +8.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Spielbetrieb hat unter Corona  immer noch keine Normalität erreicht. Es fehlen Einnahmen. 
Die Desi versucht so sparsam wie möglich zu arbeiten. Durch Corona besteht jedoch leider immer 
noch die Situation, dass jeder Euro zählt. 

Vgl. Antrag 18, 81 lfd. Nr. 76;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

20 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Amt für Kultur und FreizeitDienststelle

Produkt 273010 Sonderaufgaben - KUF
Kostenstelle Z273010007 Quellkollektiv e.V Bauunterhalt Heizhaus
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 30.400 Euro Ansatz 2021 15.000 Euro

Antrag 45.000 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +14.600 Euro

Begründung

Bemerkung

Das Quellkollektiv erhält eine jährliche Förderung von 15.000 Euro von der Stadt. Nun sind einmalig 
30.000 Euro für die Dachrenovierung aufzubringen. Das Quellkollektiv hat einen Vertrag mit der 
Gerch-Group in dem festgelegt ist, dass jegliche Bauunterhaltsmaßnahmen vom Mieter zu tragen 
sind; dafür ist die Miete günstig. Um die wichtige kulturelle Arbeit fortsetzen zu können, ist einmalig 
der Zuschuss um 30.000 Euro anzuheben.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 84;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

21 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 281001 Sons. Kult./Heimpfl.
Kostenstelle Z281001027 Radio Z
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 9.900 Euro Ansatz 2021 10.257 Euro

Antrag 12.000 Euro Ist 2020 10.187 Euro

Änderung +2.100 Euro

Begründung

Bemerkung

Personal- und Sachkosten sind gestiegen. Gerade in Zeiten von Corona ist zur Qualitätssicherung 
eine Mittelanhebung notwendig. 

Vgl. Antrag 22 , 23, 81 lfd. Nr. 105;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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22 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 281001 Sons. Kult./Heimpfl.
Kostenstelle Z281001027 Radio Z
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 9.900 Euro Ansatz 2021 10.257 Euro

Antrag 12.000 Euro Ist 2020 10.187 Euro

Änderung +2.100 Euro

Begründung

Bemerkung

Für den kommerzfreien Radiosender sollte der Antrag von 12.000 Euro bewilligt werden. 

Vgl. Antrag 21 , 23, 81 lfd. Nr. 105;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

23 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
2. BürgermeisterinDienststelle

Produkt 281001 Sons. Kult./Heimpfl.
Kostenstelle Z281001027 Radio Z
Sachkonto 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5

Entwurf 2022 9.900 Euro Ansatz 2021 10.257 Euro

Antrag 12.000 Euro Ist 2020 10.187 Euro

Änderung +2.100 Euro

Begründung

Bemerkung

Radio Z leistet einzigartige und weitreichende Arbeit. 
Menschen gestalten aktiv ihre Medien und Radio. 
Der Sender bildet eine wunderbare Vielfalt und gesellschaftspolitische Themen und Kultur ab. 
Die geringe Erhöhung an Personalkosten sollte nach den letzten schmalen Jahren gewährt werden 
und keine Kürzung wie sie momentan vorgesehen ist.

Vgl. Antrag 21 , 22, 81 lfd. Nr. 105;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

24 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315400 Obdachlosenhilfe
Kostenstelle Z315400006 Wohnungslosenbetreuung CV
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 31.500 Euro Ansatz 2021 32.900 Euro

Antrag 38.500 Euro Ist 2020 32.700 Euro

Änderung +7.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Problematik der Wohnungslosigkeit nimmt in Nürnberg zu. Deshalb sollten die Mittel wie vom 
Caritas Verband beantragt vom Stadtrat bewilligt werden, um die dringend notwendige Arbeit in der 
Wohnungslosenhilfe zu unterstützen. Wir bitten um Zustimmung.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 115;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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25 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315400 Obdachlosenhilfe
Kostenstelle Z315400007 Wohnungslosenbetreuung STM
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 36.500 Euro Ansatz 2021 37.900 Euro

Antrag 42.086 Euro Ist 2020 37.600 Euro

Änderung +5.586 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Problematik der Wohnungslosigkeit nimmt in Nürnberg zu. Deshalb sollten die Mittel wie von 
der Stadtmission beantragt vom Stadtrat bewilligt werden, um die dringend notwendige Arbeit in 
der Wohnungslosenhilfe zu unterstützen. Wir bitten um Zustimmung.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 116;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

26 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315400 Obdachlosenhilfe
Kostenstelle Z315400008 Wohnungslosenbetreuung STM/BHM
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 8.500 Euro Ansatz 2021 8.800 Euro

Antrag 10.547 Euro Ist 2020 8.700 Euro

Änderung +2.047 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Problematik der Wohnungslosigkeit nimmt in Nürnberg zu. Deshalb sollten die Mittel wie von 
der Stadtmission Nürnberg e.V. / Bahnhofsmission beantragt vom Stadtrat bewilligt werden, um die 
dringend notwendige Arbeit in der Wohnungslosenhilfe zu unterstützen. Wir bitten um 
Zustimmung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 117;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

27 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600006 Internationales Frauencafe
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 38.000 Euro Ansatz 2021 40.000 Euro

Antrag 40.000 Euro Ist 2020 40.000 Euro

Änderung +2.000 Euro

Um die Co-Finanzierung nicht zu gefährden sind 40.000 Euro zwingend erforderlich.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 118;

Begründung

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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28 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600008 Migrationsberatung PW
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 5.600 Euro Ansatz 2021 5.900 Euro

Antrag 6.500 Euro Ist 2020 5.900 Euro

Änderung +900 Euro

Eine angemessene Unterstützung der Migrationsberatung ist notwendig. Deshalb befürworten wir 
den beantragten Zuschuss als freiwillige Leistung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 120;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

29 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600009 Migrationsberatung - StM / BHM
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 6.100 Euro Ansatz 2021 6.350 Euro

Antrag 7.637 Euro Ist 2020 6.300 Euro

Änderung +1.537 Euro

Eine angemessene Unterstützung der Migrationsberatung ist notwendig. Deshalb befürworten wir 
den beantragten Zuschuss als freiwillige Leistung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 121;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

30 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600012 Frauenhaus - Hilfe f.Frauen in Not e.V.
Sachkonto 63111000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 1

Entwurf 2022 415.500 Euro Ansatz 2021 410.000 Euro

Antrag 465.500 Euro Ist 2020 350.000 Euro

Änderung +50.000 Euro

Die Weiterführung des Projektes second stage auch im Jahr 2022 wird befürwortet, da hier in 
Zusammenarbeit mit der WBG eine Einmündung der Klientinnen in den Wohnungsmarkt erfolgen 
kann und dadurch die Aufenthaltsdauer im Frauenhaus verkürzt werden kann. Wie von Ref V 
vorgeschlagen, beantragen wir den Zuschuss auf 465.500 Euro anzuheben.  

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

Seite 88 von 136



31 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600013 Jadwiga - Stopp dem Frauenhandel
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 67.000 Euro Ansatz 2021 69.500 Euro

Antrag 74.000 Euro Ist 2020 69.500 Euro

Änderung +7.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Menschenhandel ist eines der komplexesten Verbrechen des 21. Jahrhunderts, das sich in 
Formen wie sexueller Ausbeutung, Arbeitsausbeutung, Zwangsbettelei, Zwangsheirat und Zwang 
zu strafbaren Handlungen sowie Organhandel manifestieren kann. Um den gewachsenen 
Anforderungen gerecht zu werden, ist eine Mittelanhebung für die Fachberatung für Opfer von 
Menschenhandel angezeigt. 

Vgl. Antrag 32, 81 lfd. Nr. 124;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

32 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 315600 Förd. and. Einricht.
Kostenstelle Z315600013 Jadwiga - Stopp dem Frauenhandel
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 67.000 Euro Ansatz 2021 69.500 Euro

Antrag 74.000 Euro Ist 2020 69.500 Euro

Änderung +7.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Menschenhandel ist eines der komplexesten Verbrechen des 21. Jahrhunderts, das in Formen 
sexueller Ausbeutung, Arbeitsausbeutung, Zwangsbettelei, Zwangsheirat und Zwang zu strafbaren 
Handlungen sowie Organhandel erscheinen kann. 
Gerade auch Frauen betrifft diese moderne Form der Sklaverei. 

Die Stadt Nürnberg hat sich mit Stadtratsbeschluss von Juni 2021 verpflichtet, dass ein 
Aktionsplan zur Umsetzung der Istanbul-Konvention erstellt wird.  
Die Istanbul-Konvention stellt einige Anforderungen, unter anderem diese, die vorhandenen 
Strukturen vor Ort zu stärken und evtl. anzupassen bzw. auszubauen. 

Vgl. Antrag 31,  81 lfd. Nr. 124;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

Seite 89 von 136



33 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Referat für Jugend, Familie u. Soz.Dienststelle

Produkt 315900 Leistungen f. Ältere
Kostenstelle Z315900001 Seniorennetzwerke u. Quartiersstrukturen
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 779.800 Euro Ansatz 2021 790.679 Euro

Antrag 835.850 Euro Ist 2020 688.891 Euro

Änderung +56.050 Euro

Begründung

Bemerkung

Derzeit gibt es in Nürnberg sechzehn Seniorennetzwerke; der stufenweise, flächendeckende 
Ausbau der Seniorennetzwerke Nürnberg ist eines der wichtigsten Ziele für die künftige Arbeit des 
Seniorenamts. Wie vom Sozialreferat vorgeschlagen, beantragen wir eine Mittelanhebung für die 
Seniorennetzwerke auf 835.850 Euro.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 126;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

34 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Referat für Jugend, Familie u. Soz.Dienststelle

Produkt 315900 Leistungen f. Ältere
Kostenstelle Z315900002 Angehörigenberatung
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 157.500 Euro Ansatz 2021 163.400 Euro

Antrag 202.500 Euro Ist 2020 162.000 Euro

Änderung +45.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Fachstelle für pflegende Angehörige bietet im Rahmen von Beratungen ein Angebot mit hoher 
Fachkompetenz, welches nur durch qualifiziertes Personal erbracht werden kann. Durch 
Qualifizierungsaufwand des Personals und durch die WAZ von 40,1 Std. ist eine tarifgerechte 
Bezahlung im direkten Vergleich zu anderen Versorgungsanbietern aktuell nicht gegeben. Dies  gilt 
es anzugleichen.  

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 127;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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35 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Referat für Jugend, Familie u. Soz.Dienststelle

Produkt 331100 Wohlfahrtspfl. Ref.V
Kostenstelle Z331100002 Zentrum Aktiver Bürger - zentral
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 118.100 Euro Ansatz 2021 122.700 Euro

Antrag 148.450 Euro Ist 2020 118.300 Euro

Änderung +30.350 Euro

Begründung

Bemerkung

Die ZAB-Zentrale fungiert als Schaltstelle für Leitung und zentrale Koordination der gesamten ZAB-
Aktivitäten. Hier angesiedelt sich zudem mehrere Projekte. Aufgabe ist u.a. auch die Vernetzung 
und Kooperation mit der Stabstelle "Bürgerschaftliches Engagement" sowie mit lokal tätigen 
Engagement fördernden Institutionen. Nachdem die beantragte Aufstockung für das Jahr 2021 
nicht genehmigt/befürwortet wurde, der Bedarf jedoch weiterhin besteht, wird diese für 2022 erneut 
beantragt. Wir bitten um Zustimmung.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 133;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

36 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101003 Sozialdienst kath.Frauen - Frauenzimmer
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 5.900 Euro Ansatz 2021 6.150 Euro

Antrag 10.000 Euro Ist 2020 6.100 Euro

Änderung +4.100 Euro

Die Problematik der Wohnungslosigkeit nimmt in Nürnberg zu. Deshalb sollten die Mittel wie vom 
Träger beantragt vom Stadtrat bewilligt werden, um die dringend notwendige Arbeit in der 
Wohnungslosenhilfe zu unterstützen. Wir bitten um Zustimmung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 135;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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37 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101005 Strafentlassenenhilfe - AWO,CV,STM
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 27.400 Euro Ansatz 2021 28.800 Euro

Antrag 36.000 Euro Ist 2020 28.599 Euro

Änderung +8.600 Euro

Begründung

Bemerkung

In der Resozialisierung werde straffällig gewordene Menschen dabei unterstützt, ein Leben ohne 
Straftaten zu führen. Das Hauptaugenmerk liegt dabei auf dem Übergang von der Haft in die 
Freiheit. Resozialisierung bedeutet aber auch, das Leben in der Familie und mit anderen 
Mitmenschen zu meistern. Auch darauf werde die Inhaftierten und deren Angehörige vorbereitet. 
Die Mittelanhebung ist notwendig, um den gestiegenen Anforderungen gerecht zu werden.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 136;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

38 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101006 Berat.f.Angehö.v.Inhaftierten Treffpunkt
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 40.000 Euro Ansatz 2021 41.500 Euro

Antrag 43.000 Euro Ist 2020 41.100 Euro

Änderung +3.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Treffpunkt e.V. ist ein anerkannter Träger der Familienbildung, der Jugend- und Straffälligenhilfe in 
Nürnberg. Zur Anpassung der steigenden Personalkosten ist eine Zuschusserhöhung notwendig. 
Wir bitten um Zustimmung.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 137;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

39 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101007 Ökumenisches Arbeitslosenzentrum
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 27.600 Euro Ansatz 2021 29.000 Euro

Antrag 43.903 Euro Ist 2020 29.000 Euro

Änderung +16.303 Euro

Begründung

Bemerkung

Aufgrund der Corona-Krise wird die Beratungsleistung des Ökumenischen Arbeitslosenzentrums 
wegen der erhöhten Arbeitslosenzahlen verstärkt nachgefragt. Deshalb ist eine Erhöhung der Mittel 
notwendig. Wir bitten um Zustimmung.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 138;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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40 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101009 Gewaltberatung Nürnberg e. V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 12.200 Euro Ansatz 2021 12.800 Euro

Antrag 30.000 Euro Ist 2020 12.700 Euro

Änderung +17.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Bedingt durch die Pandemie hat sich die Beratungsnachfrage seit 12/2020 deutlich erhöht; zudem 
sollen die präventiven Angebote ausgebaut, sowie die technischen Ausstattungen für 
Onlineberatung optimiert werden; seit 01/21 berät eine Gewaltberaterin in Ausbildung Mädchen/
Frauen, die Gewalt ausüben und an ihrer Aggressivität arbeiten wollen.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0083, Vgl. Antrag 41, 81 lfd. Nr. 140;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

41 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101009 Gewaltberatung Nürnberg e. V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 12.200 Euro Ansatz 2021 12.800 Euro

Antrag 30.000 Euro Ist 2020 12.700 Euro

Änderung +17.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Beratungsnachfrage hat sich bedingt durch die Pandemie deutlich erhöht. 
Die präventiven Angebote sollen ausgebaut werden. 
Zudem soll eine Beratung für Täterinnen implementiert werden. 
Sowie die technischen Voraussetzungen für Online.Beratung geschaffen werden. 

Die Stadt Nürnberg unterstützt den Verein im vollen Umfang, um die Ernsthaftigkeit zu 
demonstrieren, mit der die Istanbul-Konvention und ihre anstehende Umsetzung verfolgt wird. 

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0083, Vgl. Antrag 40, 81 lfd. Nr. 140;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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42 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101010 Caritasverband Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 10.600 Euro Ansatz 2021 11.100 Euro

Antrag 14.000 Euro Ist 2020 11.000 Euro

Änderung +3.400 Euro

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe von der Caritas sind gestiegen. Deshalb ist der 
Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 141;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

43 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101011 Lilith e.V. Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 213.100 Euro Ansatz 2021 217.300 Euro

Antrag 301.670 Euro Ist 2020 215.000 Euro

Änderung +88.570 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe von Lilith sind gestiegen. Mieterhöhung ggü. 
2020 wegen Erweiterung der Mietobjekte und Erhöhung aus Staffelmietvertrag sowie 
Tarifsteigerung und Aufstockung 1 Vollzeitstelle für arbeitsübergreifende Bereiche sind beantragt. 

Alle illegalen Substanzen werden zunehmend von Frauen aller gesellschaftlicher Schichten 
konsumiert. Leistungssteigernde Substanzen werden aufgrund hoher Mehrfachbelastung durch 
Homeschooling in Verbindung mit Beruf konsumiert. Es gibt Wartelisten in allen Arbeitsbereichen. 

Deshalb ist der Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0084, Vgl. Antrag 44, 81 lfd. Nr. 142;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

Seite 94 von 136



44 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101011 Lilith e.V. Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 213.100 Euro Ansatz 2021 217.300 Euro

Antrag 301.670 Euro Ist 2020 215.000 Euro

Änderung +88.570 Euro

Begründung

Bemerkung

Erhöhte Mietkosten und für den Abbau der langen Wartezeiten bis zu einem Beratungstermin ist 
eine Aufstockung nötig. Die Nachfrage hat sich seit 2020 in allen Arbeitsbereichen extrem erhöht. 
Mit Wartelisten zu arbeiten widerspricht dem Ansatz der Niedrigschwelligkeit. Über 80 Frauen 
konnten 2020 
nicht zeitnah beraten bzw. unterstützt werden. Was teils tödlich enden kann. Schwangere 
Drogenkonsumentinnen  
abweisen zu müssen, ist menschlich und medizinisch nicht vertretbar. 
Auch im Sinne der Istanbul-Konvention und weiterer Artikel der Menschenrechte ist so eine 
Sitution in Nürnberg nicht hinnehmbar. Antrag auf vollumfänglichen Zuschuss.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0084, Vgl. Antrag 43, 81 lfd. Nr. 142;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

45 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101012 Mudra e.V. Drogenarbeit/Beschäft.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 34.700 Euro Ansatz 2021 36.000 Euro

Antrag 37.800 Euro Ist 2020 35.700 Euro

Änderung +3.100 Euro

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe von Mudra sind gestiegen. Deshalb ist der 
Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 143;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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46 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101013 Mudra e.V. Drogenarbeit/Beratungs.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 379.500 Euro Ansatz 2021 385.500 Euro

Antrag 404.000 Euro Ist 2020 382.200 Euro

Änderung +24.500 Euro

Die Personal- und Sachkosten (z.B. für Spritzenautomatkonzept) bei der Drogenhilfe von Mudra 
sind gestiegen. Deshalb ist der Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende 
Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 144;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

47 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101014 Hängematte e.V. Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 143.500 Euro Ansatz 2021 149.600 Euro

Antrag 152.017 Euro Ist 2020 148.400 Euro

Änderung +8.517 Euro

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe der Hängematte sind gestiegen. Deshalb ist der 
Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 145;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

48 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101016 Stadtmission Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 47.900 Euro Ansatz 2021 49.700 Euro

Antrag 54.562 Euro Ist 2020 49.300 Euro

Änderung +6.662 Euro

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe der Stadtmission sind gestiegen. Deshalb ist der 
Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 147;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

Seite 96 von 136



49 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101017 Stadtmission Projekt HaLT-Drogenarbeit
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 12.800 Euro Ansatz 2021 13.500 Euro

Antrag 17.255 Euro Ist 2020 13.500 Euro

Änderung +4.455 Euro

Die Personal- und Sachkosten bei der Drogenhilfe der Stadtmission - Projekt Halt sind gestiegen. 
Deshalb ist der Förderbedarf gestiegen. Wir beantragen eine entsprechende Mittelanpassung. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 148;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

50 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
SozialamtDienststelle

Produkt 331101 Wohlfahrtspfl. SHA
Kostenstelle Z331101020 Verhütungsmittel pro familia
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 23.800 Euro Ansatz 2021 25.000 Euro

Antrag 35.000 Euro Ist 2020 25.000 Euro

Änderung +11.200 Euro

Begründung

Bemerkung

Die städtischen Stiftungen gewähren lediglich 5.000 im Vergleich zu vorherigen 15.000 € Zuschuss 
für Verhütungsmittel. Deshalb wird vom Gesundheitsreferat eine Mittelanhebung befürwortet, die 
wir hiermit beantragen.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 151;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

51 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 363900 Sonst.Leistungen ASD
Kostenstelle Z363900004 Wildwasser/Arb.gem..gg.sex.Missbr.a.Mäd.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 189.500 Euro Ansatz 2021 197.160 Euro

Antrag 199.500 Euro Ist 2020 195.500 Euro

Änderung +10.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Wildwasser e.V. ist eine bedeutende Säule im Netzwerk der freienTräger, die präventive, 
intervenierende und beratende Arbeit von Betroffenen und Fachkräften leisten. 2021 war der Bedarf 
an Beratungen gerade von Fachkräften sehr hoch, die Fälle wurden zudem aufwendiger und 
schwieriger "nach" Corona. Kindeswohlgefährdung benötigt rein rechtlich mehr Zeit und Aufwand. 
Zudem erfordert die digitale Aufrüstung für Online-Beratung und Trarifanpassungen eine finanzielle 
Erhöhung. 
Die Stadt Nürnberg unterstützt den Verein im vollen Umfang, um die Ernsthaftigkeit zu 
demonstrieren, mit der die Istanbul-Konvention und ihre anstehende Umsetzung verfolgt wird.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 165;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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52 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 363900 Sonst.Leistungen ASD
Kostenstelle Z363900005 Frauennotruf e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 142.500 Euro Ansatz 2021 150.000 Euro

Antrag 217.500 Euro Ist 2020 150.000 Euro

Änderung +75.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Stadt Nürnberg unterstützt den Frauennotruf im vollen Umfang, um die Ernsthaftigkeit zu 
demonstrieren, mit der die Istanbul-Konvention und ihre anstehende Umsetzung verfolgt wird. 
Der Frauennotruf Nürnberg e.V. bietet Hilfe und Unterstützung für Opfer sexualisierter Gewalt. 
Seit Jahren beantragt der Verein eine gleichbleibende Summe, da er viele andere sinnvolle und 
hilfreiche Projekte für die Stadtgesellschft über anderweitige Töpfe abdeckt. 
Eine Kürzung würde die Arbeit des Frauennotruf unnötig einschränken. 
Gerade in Bezug auf die Istanbul-Konvention sollen vorhandene Strukturen vor Ort gestärken und 
ausgebaut werden.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 166;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

53 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 363900 Sonst.Leistungen ASD
Kostenstelle Z363900008 Koop.modell f. amb.Maßn.im Jgdstrafverf.
Sachkonto 63111000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 1

Entwurf 2022 287.400 Euro Ansatz 2021 283.300 Euro

Antrag 301.500 Euro Ist 2020 267.000 Euro

Änderung +14.100 Euro

JHA-Beschluss vom 21.10.2021

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0087;

Begründung

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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54 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Sonstige Aufwendungen und Erträge)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 364000 Verwaltung Jugendamt
Kostenstelle V364000001 allg. Verwaltung (Personal/Finanzen)
Sachkonto 64390900 Andere sonstige Geschäftsaufwendungen

Entwurf 2022 0 Euro Ansatz 2021 450 Euro

Antrag 17.250 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +17.250 Euro

Begründung

Bemerkung

JHA-Beschluss vom 21.10.2021; 
Der JHA hat am 30.09.2021 die Fortschreibung der Qualitativen Weiterentwicklung für das Jahr 
2022 beschlossen. Für 2022 wurden verschiedene inhaltliche Umschichtungen vorgenommen, die 
bei Fortschreibung des Planansatzes 2021 im K1(+17.250 €) sowie im K3 insgesamt zu keiner 
Erhöhung des Ansatzes führen(saldoneutrale Umschichtung vom K3 zum K1 - s. TOP 6 JHA vom 
30.09.2021 neben ausschließlich Personalkosten-Dynamisierung im Bereich K3). Diese 
Umschichtung sind im Haushaltsplanentwurf noch nicht abgebildet. Der Beschlussvorschlag 
enthält daher alle Änderungen im K1(+27.250 €) und K3 Budget(./.27.250 €).

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0089;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

55 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Sonstige Aufwendungen und Erträge)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 365400 Tagespflege
Kostenstelle L365400001 Tagespflege
Sachkonto 62420500 Vergütungen für Tagespflegepersonen

Entwurf 2022            6.628.957 Euro Ansatz 2021            6.500.000 Euro

Antrag            6.814.957 Euro Ist 2020            6.087.677 Euro

Änderung +186.000 Euro

Begründung

Bemerkung

JHA-Beschluss vom 21.10.2021; 
Im JHA am 30.09.2021 wurde die Erhöhung der Tagespflege-Entgelte zum 01.09.2022 beschlossen. 
Während eine durch das Jugendamt geplante und für die Beschlussfassung im Dezember-JHA 
vorgesehene Erhöhung der Elternbeiträge bereits als zusätzliche Einnahme im Haushalt 
veranschlagt ist, muss die Erhöhung des Tagespflege-Entgelts für die Tagespflegepersonen noch 
in den Haushalt für 2022 aufgenommen werden.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0102;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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56 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200002 KJR/Burg Hoheneck (Zuschuss KJR-Budget)
Sachkonto 63111000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 1

Entwurf 2022 222.800 Euro Ansatz 2021 220.200 Euro

Antrag 238.000 Euro Ist 2020 218.700 Euro

Änderung +15.200 Euro

Die Sanierung der Burg wird seit 10 Jahren angezeigt und ist dringend erforderlich.Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

57 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200016 AWO Streetwork St. Leonhard
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 57.200 Euro Ansatz 2021 59.186 Euro

Antrag 94.400 Euro Ist 2020 58.600 Euro

Änderung +37.200 Euro

JHA-Beschluss vom 21.10.2021

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0107, Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 183;

Begründung

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

58 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200023 Musikzentrale e.V. (BKZ)
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 127.900 Euro Ansatz 2021 133.500 Euro

Antrag 153.500 Euro Ist 2020 132.900 Euro

Änderung +25.600 Euro

Begründung

Bemerkung

Bei der Unterstützung und Förderung der lokalen Jugendmusikszene arbeitet die Musikzentrale als 
übergreifender Verein. Wie vom Referat vorgeschlagen, beantragen wir eine einmalige 
Mittelanhebung, um die coronabedingten Mindereinnahmen auszugleichen.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0108, Vgl. Antrag 59, 81 lfd. Nr. 187;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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59 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200023 Musikzentrale e.V. (BKZ)
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 127.900 Euro Ansatz 2021 133.500 Euro

Antrag 153.500 Euro Ist 2020 132.900 Euro

Änderung +25.600 Euro

Begründung

Bemerkung

JHA-Beschluss vom 21.10.2021

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0108, Vgl. Antrag 58, 81 lfd. Nr. 187;

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

60 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200026 Int. Frauen- und Mädchenzentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 179.700 Euro Ansatz 2021 189.200 Euro

Antrag 236.250 Euro Ist 2020 187.600 Euro

Änderung +56.550 Euro

Begründung

Bemerkung

Das IFMZ baute in den vergangenen Jahren die Kurse aus. Aufgrund der erweiterten Angebote und 
aufgrund der geänderten Vorgaben der Behörden ist ein deutlicher Mehraufwand im 
Verwaltungsbereich entstanden. Durch einen Vermieterwechsel ist die Miete gestiegen. Deshalb ist 
eine Zuschusserhöhung notwendig. 

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0109, Vgl. Antrag 63 , 61 , 62, 81 lfd. Nr. 189;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

61 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200026 Int. Frauen- und Mädchenzentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 179.700 Euro Ansatz 2021 189.200 Euro

Antrag 236.200 Euro Ist 2020 187.600 Euro

Änderung +56.500 Euro

Begründung

Bemerkung

Der niedrigschwellige Verein ist von Mieterhöhung und Sachkostensteigerung betroffen. Eine 
Tariferhöhung ist analog zu anderen Einrichtungen zu bewilligen.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0109, Vgl. Antrag 60 , 63 , 62, 81 lfd. Nr. 189;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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62 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200026 Int. Frauen- und Mädchenzentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 179.700 Euro Ansatz 2021 189.200 Euro

Antrag 236.350 Euro Ist 2020 187.600 Euro

Änderung +56.650 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Verin hat eine saftige Mieterhöhung erhalten, die er selbst nicht schultern kann. 
Die Angebotspallete wird erweitert und verändert. 

Die Stadt Nürnberg hat sich mit Stadtratsbeschluss von Juni 2021 verpflichtet, dass ein 
Aktionsplan zur Umsetzung der Istanbul-Konvention erstellt wird.  
Die Istanbul-Konvention stellt einige Anforderungen, z.B. die vorhandenen Strukturen vor Ort zu 
stärken und evtl. anzupassen bzw. auszubauen. 

Hier ist ein Ausbau und eine Stärkung der Struktur angezeigt. Darum bitten wir um ein 
vollumfängliche Bezuschussung.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0109, Vgl. Antrag 60 , 63 , 61, 81 lfd. Nr. 189;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

63 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200026 Int. Frauen- und Mädchenzentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 179.700 Euro Ansatz 2021 189.200 Euro

Antrag 190.800 Euro Ist 2020 187.600 Euro

Änderung +11.100 Euro

Begründung

Bemerkung

JHA-Beschluss vom 21.10.2021 

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0109, Vgl. Antrag 60 , 61 , 62, 81 lfd. Nr. 189; 

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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64 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200027 Verein f. emanzipator. Mädchenarb. e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 137.800 Euro Ansatz 2021 143.150 Euro

Antrag 152.548 Euro Ist 2020 142.000 Euro

Änderung +14.748 Euro

Begründung

Bemerkung

Bei der Förderung der stadtteilbezogenen Integration, Bildung, Inklusion und Prävention für 
Mädchen ab der 1. Klasse im Stadtteil St. Leonhard sind die Sach- und Personalkosten gestiegen. 
Eine Mittelanhebung ist notwendig. 

Vgl. Antrag 65 , 66, 81 lfd. Nr. 190;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

65 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200027 Verein f. emanzipator. Mädchenarb. e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 137.800 Euro Ansatz 2021 143.150 Euro

Antrag 152.800 Euro Ist 2020 142.000 Euro

Änderung +15.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Verein leistet wertvolle Arbeit, vor allem zur Bewältigung der durch die Pandemie entstandenen 
Bildungslücken.

Vgl. Antrag 64 , 66, 81 lfd. Nr. 190;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

66 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 366200 Jugende. freie Träg.
Kostenstelle Z366200027 Verein f. emanzipator. Mädchenarb. e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 137.800 Euro Ansatz 2021 143.150 Euro

Antrag 152.548 Euro Ist 2020 142.000 Euro

Änderung +14.748 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Mädchentreff e.V. bietet eine bedeutende Unterstützung in einem Ziel 2-Gebiet. Die Verstärkung 
der Problemlagen wie auch die Zunahme signifikanter Bildungslücken durch die 
Ausnahmesituation Corona, erfordern eine weitergehende Ausweitung des Zuschusses. 

Der Mädchentreff ist ein unverzichtbarer Verein im Netzwerk der Träger, die Interventions- und 
Präventionsangebote bieten. Im Hinblick auf das Ziel der Stadt Nürnberg, die Istanbul-Konvention 
erfolgreich zu implementieren, sollte dem Antrag vollumfänglich entsprochen werden.

Vgl. Antrag 64 , 65, 81 lfd. Nr. 190;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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67 Jugendhilfeausschuss

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 367500 Erziehberat/Fambild
Kostenstelle Z367500021 ISKA-ZAB: Kultur- und Sprachvermittler
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 0 Euro Ansatz 2021 0 Euro

Antrag 58.000 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +58.000 Euro

JHA-Beschluss vom 21.10.2021

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0111;

Begründung

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

68 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
JugendamtDienststelle

Produkt 367601 Einricht. Inobhutna.
Kostenstelle Z367601001 Schlupfwinkel e.V. (BKZ)
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 281.900 Euro Ansatz 2021 292.300 Euro

Antrag 300.594 Euro Ist 2020 264.700 Euro

Änderung +18.694 Euro

Begründung

Bemerkung

Schlupfwinkel e.V. arbeitet kontinuierlich an der Vermeidung und am Entgegenwirken von 
Obdachlosigkeit bei Jugendlichen; an der Hilfestellung und Beratung bei Problemen von Jungen 
und jungen Männern, insbesondere im Zusammenhang mit aktiver und passiver 
Gewalterfahrungen. Die Sach- und Personalkosten sind gestiegen sowie die Kosten für die jetzt 
notwendigen zusätzlichen Hygienemaßnahmen.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 206;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

69 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040006 AIDS-Hilfe Nürnberg-Erlangen-Fürth e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 179.400 Euro Ansatz 2021 186.200 Euro

Antrag 206.200 Euro Ist 2020 186.200 Euro

Änderung +26.800 Euro

Bei der Aids-Hilfe ist eine Personalaufstockung notwendig, um die hohen Fallzahlen abzuarbeiten. 
Letzte Zuschusserhöhung 2012. Kassenbestand um mehr als die Hälfte geschrumpft. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 211;

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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70 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040007 Frauengesundheitszentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 92.600 Euro Ansatz 2021 96.300 Euro

Antrag 110.085 Euro Ist 2020 95.500 Euro

Änderung +17.485 Euro

Begründung

Bemerkung

Eine deutliche Ausweitung der Stundenkapazitäten beim FMGZ ist notwendig zur umfassenden 
Unterstützung der jungen Mädchen. Ebenso müssen Tarifanpassung vollzogen werden.

Vgl. Antrag 71 , 72, 81 lfd. Nr. 212;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

71 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040007 Frauengesundheitszentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 92.600 Euro Ansatz 2021 96.300 Euro

Antrag 110.085 Euro Ist 2020 95.500 Euro

Änderung +17.485 Euro

Begründung

Bemerkung

Ab Juli 2021 wurde eine dringend benötigte 450-Euro Stelle geschaffen, um das Angebot von 
Sexulapädagogik und Mädchenarbeit aufrecht erhalten zu können. Dazu bedarf es den genannten 
Zuschuss.

Vgl. Antrag 70 , 72, 81 lfd. Nr. 212;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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72 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040007 Frauengesundheitszentrum e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 92.600 Euro Ansatz 2021 96.300 Euro

Antrag 110.085 Euro Ist 2020 95.500 Euro

Änderung +17.485 Euro

Begründung

Bemerkung

Das Frauengesundheitszentrum e.V. für Mädchen und Frauen ist ein bedeutender Mosaikstein im 
Aktionsplan Istanbul-Konvention der Stadt Nürnberg. Der Stadrat hat im Juni 2021 beschlossen, 
dass ein Aktionsplan zur Umsetzung der Istanbul-Konvention erstellt und darauffolgend zur 
Umsetzung dem Rat vorgelegt wird. 
Der etablierte Verein bietet nachhaltige Interventions- und Präventionsangebote an. Um die 
Existenz zu sichern und in Hinblick auf das Ziel der Stadt Nürnberg, die Istanbul-Konvention 
erfolgreich zu implementieren, muss das FMGZ vollumfänglich in seinem Antrag unterstützt 
werden. 
Desweiteren sind zu bewältigen: Tarifanpassung, Wegfall von Bezuschussung, Verschärfung von 
bestehenden Gesundheitsprobleme durch Corona.

Vgl. Antrag 70 , 71, 81 lfd. Nr. 212;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

73 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040009 KASSANDRA e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 82.300 Euro Ansatz 2021 86.600 Euro

Antrag 92.820 Euro Ist 2020 86.000 Euro

Änderung +10.520 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Corona-Maßnahmen die Prostituierte betreffen, erfordern vermehrt eine anonyme und 
vertrauliche Beratung. 
Die Zahl der Hilferufe verzweifelter Klient*innen und die Nachfrage nach Beratung und 
Unterstützung sind unverändert hoch. 
Unter diesen Bedingungen und der potentiellen Gewalt, der die betroffenen Menschen ausgesetzt 
sind, sollte die Stadt Nürnberg auch im Sinne der Istanbul-Konvention diese Arbeit für die 
Stadtgesellschaft unterstützen. 

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 214;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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74 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040011 AURA Selbstverteidigung f. Frauen
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 63.100 Euro Ansatz 2021 65.700 Euro

Antrag 97.850 Euro Ist 2020 65.200 Euro

Änderung +34.750 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Verein leistet wertvolle Arbeit auf Grundlage der Istanbul Konvention. Der Entwurf deckt in 
keinster Weise die steigenden Sach- und Personalkosten. Er liegt unterhalb der Bewilligung aus 
dem Jahre 2015.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0118, Vgl. Antrag 75, 81 lfd. Nr. 216;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

75 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040011 AURA Selbstverteidigung f. Frauen
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 63.100 Euro Ansatz 2021 65.700 Euro

Antrag 97.850 Euro Ist 2020 65.200 Euro

Änderung +34.750 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Stadt Nürnberg hat sich mit Stadtratsbeschluss von Juni 2021 verpflichtet, dass ein 
Aktionsplan zur Umsetzung der Istanbul-Konvention erstellt wird.  
Die Istanbul-Konvention stellt einige Anforderungen, z.B. die vorhandenen Strukturen vor Ort zu 
stärken, evtl. anzupassen bzw. auszubauen. 
Der etablierte Verein Aura bietet nachhaltige Interventions- und Präventionsangebote, um deren 
Existenz zu sichern und in Hinblick auf das Ziel der Stadt Nürnberg, die Istanbul-Konvention 
erfolgreich zu implementieren, muss Aura vollumfänglich in ihrem Antrag unterstützt werden.

Überschneidung mit Kämmereipaket lfd. Nr.0118, Vgl. Antrag 74, 81 lfd. Nr. 216;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

76 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040012 Fliederlich e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 58.200 Euro Ansatz 2021 61.300 Euro

Antrag 76.200 Euro Ist 2020 61.300 Euro

Änderung +18.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Für das Schulprojekt von Fliederlich e.V. sowie die Geflüchteten- und Seniorenarbeit besteht ein 
erhöhter Personalbedarf. Deshalb ist eine Mittelanpassung notwendig.

Vgl. Antrag 77, 81 lfd. Nr. 217;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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77 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040012 Fliederlich e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 58.200 Euro Ansatz 2021 61.300 Euro

Antrag 76.200 Euro Ist 2020 61.300 Euro

Änderung +18.000 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Verein hat einen erhöhten Personalbedarf an Aufgaben, die ehrenamtlich nicht zu leisten sind 
(Schulprojekt, Geflüchteten- und Seniorenarbeit)

Vgl. Antrag 76, 81 lfd. Nr. 217;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

78 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040014 Dick und Dünn e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 47.000 Euro Ansatz 2021 49.500 Euro

Antrag 55.800 Euro Ist 2020 57.500 Euro

Änderung +8.800 Euro

Begründung

Bemerkung

Der Beratungsbedarf hat sich durch die wachsenden Essstörungen in der Zeit der Pandemie 
erhöht.

Vgl. Antrag 79, 81 lfd. Nr. 219;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

79 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040014 Dick und Dünn e.V.
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 47.000 Euro Ansatz 2021 49.500 Euro

Antrag 118.190 Euro Ist 2020 57.500 Euro

Änderung +71.190 Euro

Begründung

Bemerkung

Die Personalkosten der Jugendberatung durch eine  Fachkraft mit  
Vollzeitstelle sind nicht mehr gedeckt, da die Projekt-Finanzierung in 02/21 endete. 
Der Bedarf der Jugendlichen besteht weiter. 
Der Antrag sollte umfänglich bezuschusst werden, da die Beratung, die Begleitung der Gruppen für 
betroffene Jugendliche und Angehörige sowie die Arbeit mit Multiplikator*innen enorm wichtig 
sind. 
Als effektive Arbeit zählt auch hier  Prävention und Öffentlichkeitsarbeit. 

Im Sinne der Istanbul-Konvention wird auch hier präventive Arbeit geleistet für alle betroffenen 
junge Menschen.

Vgl. Antrag 78, 81 lfd. Nr. 219;

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis
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80 Stadtratsgruppe Die Linke

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
GesundheitsamtDienststelle

Produkt 414040 Präv. /Gesundh.förd.
Kostenstelle Z414040018 Arbeitsgemeinschaft AIDS
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 6.300 Euro Ansatz 2021 6.600 Euro

Antrag 11.500 Euro Ist 2020 6.600 Euro

Änderung +5.200 Euro

Für die Ausgabe von Einmalspritzen und Kondome zur Prävention von HIV und 
Hepatitiserkrankungen. Ein erhöhter Bedarf an Präventionsmitteln ist vorhanden.

Vgl. Antrag 81 lfd. Nr. 222; 

Begründung

Bemerkung

Mit großer Mehrheit abgelehnt.Ergebnis

81 Stadtratsfraktion der CSU, Stadtratsfraktion der SPD, Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Allgemeine FinanzwirtschaftDienststelle

Produkt 612100 Weit. Zentr. Ansätze
Kostenstelle L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 0 Euro Ansatz 2021 300.000 Euro

Antrag            1.378.387 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +1.378.387 Euro

Die Fraktionen von CSU, SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN sind sich einig, dass gerade in diesen  
schwierigen Zeiten für Vereine und ehrenamtliche Organisationen eine stabile und verlässliche  
Unterstützung auf dem Weg durch die Krise durch die Stadt Nürnberg notwendig ist.  
Daher stellen die Stadtratsfraktionen von CSU, SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN gemeinsam zur  
Behandlung in den Etatberatungen des Stadtrates ab 18.11.2021 folgenden 
Antrag: 
Die pauschalen Kürzungen i.H.v. 5% der Zuschussansätze für das Haushaltsjahr 2022 bei den 
freiwilligen  
Leistungen für die freien Träger und ehrenamtlichen Organisationen werden zurückgenommen.

Begründung

Vgl. Antrag 82 , 83;    Sammelantrag auf Rücknahme der pauschalen Kürzung der freiwilligen 
Zuschüsse. Bei Überschneidung gehen Einzelanträge desselben Antragsstellers / derselben 
Antragstellerin dem Sammelantrag vor.

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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Herrn Oberbürgermeister 
Marcus König 
Rathausplatz 2 
90403 Nürnberg 

Nürnberg, 09.11.2021 

Zurücknahme der pauschalen 5%-Kürzung der Art.5-Zuschüsse im Haushaltsplanentwurf 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

der städtische Haushalt für das Jahr 2022 ist von der Corona-Pandemie geprägt und an vielen Stellen 
werden Einsparungen und Verschiebung von Investitionen notwendig. Mit dem Haushaltsplanentwurf 
wurde als eine der Einsparmaßnahmen daher auch eine pauschale 5%-Kürzung der Zuschüsse an freie 
Träger – die Art. 5- Zuschüsse – eingebracht.  

Oft gerade auch wegen der Corona-bedingten Einschränkungen seit Beginn der Pandemie sind aber genau 
diese Vereine und Organisationen im Besonderen belastet. Zum einen konnten viele Veranstaltungen, 
Beratungen oder Projekte nicht durchgeführt werden und Einnahmen blieben aus. Zum anderen machte 
die Notwendigkeit beschleunigter Digitalisierung zusätzliche Investitionen nötig, z.B. für Hard- und 
Software für Videomeetings oder Online-Beratungen. 

Die Fraktionen von CSU, SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN sind sich einig, dass gerade in diesen 
schwierigen Zeiten für Vereine und ehrenamtliche Organisationen eine stabile und verlässliche 
Unterstützung auf dem Weg durch die Krise durch die Stadt Nürnberg notwendig ist.  

Daher stellen die Stadtratsfraktionen von CSU, SPD und BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN gemeinsam zur 
Behandlung in den Etatberatungen des Stadtrates ab 18.11.2021 folgenden 

Antrag: 

Die pauschalen Kürzungen i.H.v. 5% der Zuschussansätze für das Haushaltsjahr 2022 bei den freiwilligen 
Leistungen für die freien Träger und ehrenamtlichen Organisationen werden zurückgenommen.  

Mit freundlichen Grüßen 

Andreas Krieglstein     Thorsten Brehm Achim Mletzko 

CSU-Fraktionsvorsitzender   SPD-Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender   

Bündnis 90/Die Grünen  
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Antrag Nr. 81  Rücknahme der 5%-Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen
Antragsteller: CSU, SPD und Bündnis90/Die Grünen

Der Antrag ist inhaltsgleich mit den weiteren Sammelanträgen Nr. 82, 83;

lfd. Nr. Produkt Kostenart Bezeichnung Kostenstelle Bezeichnung Wert Entwurf EUR Wert neu EUR Differenz (EUR) Vgl. Stadtratsantrag Nr. 

1 111100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111100002 Kirchentag 950.000,00 1.000.000 50.000,00 Vgl. Antrag 2, 3;
2 111110 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z111110001 Arb.gem.d.Bürger-/Vorstadtvereine Nbg 6.700,00 7.000 300,00
3 111110 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111110003 Förder.d.sprachl./schul.Integration 56.100,00 59.000 2.900,00
4 111110 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111110004 Integrationsrat /Soziokultur.Arbeit 32.500,00 34.200 1.700,00
5 111110 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111110005 Dt. Schaustellerbund e.V. Zweigst. Nbg. 76.000,00 80.000 4.000,00
6 111115 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111115001 Lokale Agenda 21 Nürnberg 47.500,00 50.000 2.500,00
7 111115 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111115002 Umweltpreis 8.600,00 9.000 400,00
8 111115 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111115003 Freiwilliges Ökologisches Jahr (BN) 7.600,00 8.000 400,00
9 111115 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z111115005 BLUEPINGU e.V. - essbare Stadt 14.300,00 15.000 700,00

10 111117 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z111117002 NOA: Allgemein 1.560.100,00 1.642.180 82.080,00
11 111117 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z111117003 NOA: Projekt Quapo 380.000,00 400.000 20.000,00
12 111117 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z111117004 NOA: Kompetenzagentur 228.000,00 240.000 12.000,00
13 111117 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z111117006 NOA Begleitdienst 119.300,00 125.543 6.243,00
14 111117 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z111117007 NOA Servicecenter 138.100,00 145.412 7.312,00
15 111117 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111117008 Integrationsfonds Flucht 190.000,00 200.000 10.000,00
16 111120 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111120001 Zuschü.f.partnersch.u.internat.Aktivitä. 61.800,00 65.000 3.200,00
17 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281003 Preis der Menschenrechte 14.300,00 15.000 700,00
18 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281004 AI/Nürnberger Menschenrechtszentrum 17.100,00 18.000 900,00
19 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281005 Mosaik Jugendpreis 4.300,00 4.500 200,00
20 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281007 Spenden Friedensmahl 28.500,00 30.000 1.500,00
21 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281009 erfolgsfaktor FRAU e.V. 4.800,00 5.000 200,00 Vgl. Antrag 4;
22 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281010 Junge Stimme Straßenfest gegen Rassismus 2.400,00 2.500 100,00
23 111281 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111281011 Förderverein Christopher Street Day Nbg 4.800,00 5.000 200,00
24 111511 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111511002 Zuschüsse ASC Boxdorf 29.500,00 31.000 1.500,00
25 111720 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z111720002 Zuschuss Kirchweih Sonstige Betreiber 3.000,00 3.200 200,00
26 122160 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z122160002 Zuschuss Bekämpfung der Varroa- Milbe 2.900,00 3.000 100,00
27 128100 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z128100002 Mietzuschuss JUH (Kongreßhalle) 5.200,00 5.500 300,00
28 243100 63115000 Zuschuss an sozial o. ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243100001 Amt für Allgemeinbildende Schulen 76.000,00 80.000 4.000,00
29 243102 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z243102001 Schüleraustausch 16.200,00 17.000 800,00
30 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102005 Rudolf-Steiner-Schule 198.300,00 208.700 10.400,00
31 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102006 Nürnberger Elternverband 2.100,00 2.200 100,00
32 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102008 Adolf-Reichwein-Schule, Werkrealschule 33.300,00 35.000 1.700,00
33 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102009 Montessori-Schule 19.200,00 20.200 1.000,00
34 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102010 Jenaplanschule 20.200,00 21.300 1.100,00
35 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102011 Verfügungsmittel Freie Schulen 95.000,00 100.000 5.000,00
36 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102012 Montessori-Fachoberschule Franken 19.000,00 20.000 1.000,00
37 243102 63115000 Zuschuss an soz / ähnl. Einrichtungen - Art 5 Z243102014 Jenaplan-Gymnasium 16.200,00 17.100 900,00
38 243102 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z243102016 Wilhelm-Löhe-Schule 6.700,00 7.000 300,00
39 243102 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z243102018 Konfuzius Institut Mietzuschuss 35.200,00 37.000 1.800,00
40 251000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z251000005 Naturhist. Gesellschaft 54.400,00 57.300 2.900,00
41 251000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z251000008 Verein Schulmuseum 2.400,00 2.500 100,00
42 251000 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z251000011 Akademie d. b. Künste Nbg: Wettbewerb 6.100,00 6.400 300,00
43 251000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z251000013 Nürnberger Institut für NS-Forschung 23.800,00 25.000 1.200,00
44 252020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z252020001 At/Werk/Projekte Ber.d.Bildend.Künste 25.900,00 27.300 1.400,00
45 252300 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z252300004 Internat.Akademie Nbg. Prinzipien 6.800,00 7.140 340,00
46 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000001 Gostner Hoftheater e.V. 246.300,00 259.213 12.913,00 Vgl. Antrag 5;
47 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000002 Nürnberger Burgtheater 33.400,00 35.199 1.799,00
48 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000003 Theater Mummpitz 166.900,00 175.669 8.769,00 Vgl. Antrag 6, 7;
49 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000004 Theater Pfütze e.V. 218.600,00 230.092 11.492,00 Vgl. Antrag 8, 9;
50 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000005 Theater Pfütze e.V.: Miete 50.600,00 53.239 2.639,00
51 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000006 Theater Salz&Pfeffer 62.400,00 65.640 3.240,00 Vgl. Antrag 10, 11;
52 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000007 Thalias Kompagnons 19.800,00 20.800 1.000,00
53 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000008 Spielstätte KaLi: Betriebskosten 52.300,00 55.048 2.748,00 Vgl. Antrag 12;

Seite 111 von 136



lfd. Nr. Produkt Kostenart Bezeichnung Kostenstelle Bezeichnung Wert Entwurf EUR Wert neu EUR Differenz (EUR) Vgl. Stadtratsantrag Nr. 

54 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000009 Fördertopf Kindertheater 28.500,00 30.000 1.500,00
55 261000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261000010 Kulturverein Rote Bühne e.V. 23.100,00 24.314 1.214,00 Vgl. Antrag 13;
56 261001 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z261001001 Förderung von Gruppen 44.200,00 46.500 2.300,00
57 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001004 Projekt- u. Impulsförderung 142.500,00 150.000 7.500,00
58 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001005 Theater Rootsloeffel 28.500,00 30.000 1.500,00 Vgl. Antrag 14;
59 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001007 Theater von Menschen für Menschen, TheVo 9.500,00 10.000 500,00
60 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001008 Tanzzentrale der Region 19.000,00 20.000 1.000,00 Vgl. Antrag 15, 16;
61 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001009 Nürnberger Kulturfestivals 122.600,00 129.000 6.400,00
62 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001010 TanzPartner e.V. 14.300,00 15.000 700,00
63 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001011 Polnische Filmwoche 17.100,00 18.000 900,00
64 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001012 Menschenrechtsfilmfestival 80.800,00 85.000 4.200,00
65 261001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z261001013 Filmfestival Türkei-Deutschland 85.500,00 90.000 4.500,00
66 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100002 Internationale Orgelwoche Nürnberg 76.000,00 80.000 4.000,00
67 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100003 Pocket Opera Company 65.500,00 68.902 3.402,00
68 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100004 Jazz-Studio Nürnberg e.V. 45.100,00 47.500 2.400,00 Vgl. Antrag 17;
69 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100005 Nürnberger Chöre 52.800,00 55.602 2.802,00
70 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100006 Musik in Kirchen 47.800,00 50.352 2.552,00
71 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100007 Fränkischer Sängerbund e.V. 15.000,00 15.770 770,00
72 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100008  KlangKonzepte EnsembleNeue Pegnitzschäfer e. V. 32.900,00 34.669 1.769,00
73 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100009 Ensemble Kontraste 45.500,00 47.914 2.414,00
74 262100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z262100011 Nürnberg.Pop Festival 21.500,00 22.600 1.100,00
75 273000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z273000001 Gebühren für Stadtteilfeste 7.000,00 7.400 400,00
76 273000 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z273000002 DESI 141.200,00 148.600 7.400,00 Vgl. Antrag 18, 19;
77 273000 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z273000003 KUNO 137.300,00 144.500 7.200,00
78 273000 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z273000004 BT Gebersdorf 5.300,00 5.600 300,00
79 273000 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z273000005 BT Kornburg 2.900,00 3.000 100,00
80 273000 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z273000006 Zuschuss Südstadtfest 25.400,00 26.781 1.381,00
81 273010 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z273010001 Gesellschaft f. kulturelle Freiräume mbH 857.200,00 902.357 45.156,59
82 273010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z273010003 Haus der Heimat e.V. 83.600,00 88.000 4.400,00
83 273010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z273010005 Kulturarbeit Haus der Heimat 14.300,00 15.000 700,00
84 273010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z273010007 Quellkollektiv e.V Bauunterhalt Heizhaus 30.400,00 32.000 1.600,00 Vgl. Antrag 20;
85 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001001 Kultur in der Stadt 304.900,00 320.900 16.000,00
86 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001002 Fonds f.Initiativgr.im Kulturbereich 39.000,00 41.000 2.000,00
87 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001003 Literaturförderung 3.600,00 3.800 200,00
88 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001006 Nutzergem. Kunstbunker Bauhof 19.800,00 20.800 1.000,00
89 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001009 Albrecht-Dürer-Gesellschaft 58.900,00 62.030 3.130,00
90 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001010 Institut für Moderne Kunst 200.700,00 211.286 10.586,00
91 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001011 Werkbund/Werkstatt 76.000,00 80.000 4.000,00
92 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001012 Artothek Nürnberg e.V. 31.900,00 33.547 1.647,00
93 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001014 Vereinig.d.Verfolgt.d.Naziregim. (VVN) 600,00 600 0,00
94 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001015 Ges.f.christl.-jüd.Zus.arb.i.Fr. e.V. 2.700,00 2.800 100,00
95 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001017 Geschichte für Alle e.V. 47.500,00 50.000 2.500,00
96 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001018 Deutsch-Amerikanisches Institut 39.300,00 41.400 2.100,00
97 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001019 Forum jüd.Gesch./Kult.-Mietzuschuss 5.500,00 5.820 320,00
98 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001020 Friedensmuseum: Mietzuschuss 6.700,00 7.000 300,00
99 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001021 Heimat- und Brauchtumspflege 40.600,00 42.700 2.100,00

100 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001022 Verein für Geschichte der Stadt Nürnberg 4.300,00 4.500 200,00
101 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001023 Damenclub zur Förderung d. Oper e.V. 2.400,00 2.500 100,00
102 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001024 Rumänisch-orthodoxe Kirche 2.900,00 3.000 100,00
103 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001025 Griechisch-orthodoxe Kirche 1.900,00 2.000 100,00
104 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001026 Mobiles Kino 19.000,00 20.000 1.000,00
105 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001027 Radio Z 9.900,00 10.379 479,00 Vgl. Antrag 21, 22, 23;
106 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001028 Berufsverband Bildender Künstler/-nnen 4.800,00 5.000 200,00
107 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001029 Medienwerkstatt 28.500,00 30.000 1.500,00
108 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001030 Griechische Gemeinde 2.900,00 3.000 100,00
109 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281001031 Bürgerstiftung Nürnberg 2.400,00 2.500 100,00
110 281001 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich Art 5 Z281001032 Galerie LeonART 5.400,00 5.700 300,00
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lfd. Nr. Produkt Kostenart Bezeichnung Kostenstelle Bezeichnung Wert Entwurf EUR Wert neu EUR Differenz (EUR) Vgl. Stadtratsantrag Nr. 

111 281002 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z281002001 Heimatpflegerische Veranstaltungen 11.700,00 12.300 600,00
112 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400001 Frauentagestreff - Heilsarmee 48.100,00 50.600 2.500,00
113 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400002 Betreuung v.Nichtsesshaften-Heilsarmee 20.000,00 21.100 1.100,00
114 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400005 Wohnungslosenbetreuung BRK 19.800,00 20.800 1.000,00
115 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400006 Wohnungslosenbetreuung CV 31.500,00 33.200 1.700,00 Vgl. Antrag 24;
116 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400007 Wohnungslosenbetreuung STM 36.500,00 38.400 1.900,00 Vgl. Antrag 25;
117 315400 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315400008 Wohnungslosenbetreuung STM/BHM 8.500,00 8.900 400,00 Vgl. Antrag 26;
118 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600006 Internationales Frauencafe 38.000,00 40.000 2.000,00 Vgl. Antrag 27;
119 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600007 Migrationsberatung - BdV 2.000,00 2.100 100,00
120 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600008 Migrationsberatung PW 5.600,00 5.900 300,00 Vgl. Antrag 28;
121 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600009 Migrationsberatung - StM / BHM 6.100,00 6.400 300,00 Vgl. Antrag 29;
122 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600010 KOFIZA Verein kath.Mädchensozialarbeit 14.900,00 15.700 800,00
123 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600011 AWO Rückkehrerberatung 57.000,00 60.000 3.000,00
124 315600 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315600013 Jadwiga - Stopp dem Frauenhandel 67.000,00 70.500 3.500,00 Vgl. Antrag 31, 32;
125 315800 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315800001 Initiative Nachbarschaftshaus Gostenhof 25.700,00 27.000 1.300,00
126 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900001 Seniorennetzwerke u. Quartiersstrukturen 779.800,00 820.850 41.050,00 Vgl. Antrag 33;
127 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900002 Angehörigenberatung 157.500,00 165.800 8.300,00 Vgl. Antrag 34;
128 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900003 Ambulante Hospizarbeit 14.300,00 15.000 700,00
129 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900004 Betriebliche Seniorengruppen 9.500,00 10.000 500,00
130 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900005 Teilhabe Kultur und Wissen 4.800,00 5.100 300,00
131 315900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900006 Verein Förderung Dialog der Generationen 7.100,00 7.500 400,00
132 331100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z331100001 Projekt- und Initiativenfonds 38.000,00 40.000 2.000,00
133 331100 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331100002 Zentrum Aktiver Bürger - zentral 118.100,00 124.317 6.217,28 Vgl. Antrag 35;
134 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101002 Frauenwerk Stein e.V. 56.900,00 59.900 3.000,00
135 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101003 Sozialdienst kath.Frauen - Frauenzimmer 5.900,00 6.250 350,00 Vgl. Antrag 36;
136 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101005 Strafentlassenenhilfe - AWO,CV,STM 27.400,00 28.800 1.400,00 Vgl. Antrag 37;
137 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101006 Berat.f.Angehö.v.Inhaftierten Treffpunkt 40.000,00 42.100 2.100,00 Vgl. Antrag 38;
138 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101007 Ökumenisches Arbeitslosenzentrum 27.600,00 29.000 1.400,00 Vgl. Antrag 39;
139 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101008 Stadtmission - Telefonseelsorge 37.400,00 39.400 2.000,00
140 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101009 Gewaltberatung Nürnberg e. V. 12.200,00 12.800 600,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0083, 
Vgl. Antrag 40, 41;

141 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101010 Caritasverband Drogenarbeit 10.600,00 11.200 600,00 Vgl. Antrag 42;
142 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101011 Lilith e.V. Drogenarbeit 213.100,00 224.300 11.200,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0084, 
Vgl. Antrag 43, 44;

143 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101012 Mudra e.V. Drogenarbeit/Beschäft. 34.700,00 36.500 1.800,00 Vgl. Antrag 45;
144 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101013 Mudra e.V. Drogenarbeit/Beratungs. 379.500,00 399.500 20.000,00 Vgl. Antrag 46;
145 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101014 Hängematte e.V. Drogenarbeit 143.500,00 151.000 7.500,00 Vgl. Antrag 47;
146 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101015 Selbsthilfegruppen Drogenarbeit 7.000,00 7.400 400,00
147 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101016 Stadtmission Drogenarbeit 47.900,00 50.400 2.500,00 Vgl. Antrag 48;
148 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101017 Stadtmission Projekt HaLT-Drogenarbeit 12.800,00 13.500 700,00 Vgl. Antrag 49;
149 331101 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z331101018 BUNI - Lebenshilfe Nürnberg e.V. 52.300,00 55.000 2.700,00
150 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101019 Straßenkreuzer-Uni 9.500,00 10.000 500,00
151 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101020 Verhütungsmittel pro familia 23.800,00 25.000 1.200,00 Vgl. Antrag 50;
152 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101021 Projekt ANLAUF mit Straßenkreuzer 19.200,00 20.200 1.000,00
153 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101023 Mudra - Streetwork KöPa 48.500,00 51.000 2.500,00
154 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101024 Nürnberger Tafel - BRK KV Nbg 57.000,00 60.000 3.000,00
155 331101 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101026 Mudra - U 18 70.300,00 74.000 3.700,00
156 343100 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z343100001 Arbeit nach dem Betreuungsgesetz 252.700,00 266.000 13.300,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0085;
157 351100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z351100001 Mittagessenszuschuss SGBVIII 522.500,00 550.000 27.500,00
158 353010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353010001 Spendenpool (SHA) 35.800,00 37.700 1.900,00
159 353010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353010002 Bürgerstiftung Nürnberg 7.100,00 7.500 400,00
160 353021 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353021001 Russ.-Deutsches Kulturzentr.e.V. 63.500,00 66.790 3.290,00
161 353021 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353021005 Mietzuschüsse gemeinn. Migr. Vereine 28.500,00 30.000 1.500,00
162 353021 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353021006 Interkulturelle Aktivitäten für Vereine 67.800,00 71.400 3.600,00
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lfd. Nr. Produkt Kostenart Bezeichnung Kostenstelle Bezeichnung Wert Entwurf EUR Wert neu EUR Differenz (EUR) Vgl. Stadtratsantrag Nr. 

163 353021 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z353021007 Objektif Theaterhaus e.V. 15.500,00 16.300 800,00
164 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900002 ZAB e.V. Familienpate 79.100,00 83.300 4.200,00
165 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900004 Wildwasser/Arb.gem..gg.sex.Missbr.a.Mäd. 189.500,00 199.500 10.000,00 Vgl. Antrag 51;
166 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900005 Frauennotruf e.V. 142.500,00 150.000 7.500,00 Vgl. Antrag 52;
167 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900008 Koop.modell f. amb.Maßn.im Jgdstrafverf. 26.400,00 27.834 1.434,00
168 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900010 Deutscher Kinderschutzbund e.V. 209.600,00 220.600 11.000,00
169 363900 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z363900011 Treffpunkt e.V. "Tu was!" 61.500,00 64.700 3.200,00
170 365300 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300007 KiTas freier Träger/Erbbauzinsen, Mieten 16.500,00 17.400 900,00
171 365300 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300008 Selbstorg.Kindertageseinricht. e.V.(PKZ) 100.300,00 105.600 5.300,00
172 365300 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300009 Gesamtelternbeirat der KiTas in Nürnberg 11.400,00 12.000 600,00
173 365300 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300011 Förderkonzept Kindertagesein.fr.Trg 1.693.500,00 1.782.660 89.160,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 99;
174 365300 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300013 Qualit.Weiterentwicklung 2.135.800,00 2.248.160 112.360,00
175 365500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365500003 Degrin e.V. 72.000,00 75.800 3.800,00
176 365500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365500005 Kinderhaus gGmbH (BKZ) off. Gruppenarb. 11.400,00 12.000 600,00
177 365500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365500006 Kinderhaus gGmbH (PKZ) off. Gruppenarb. 106.400,00 112.000 5.600,00
178 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200001 Kreisjugendring Nbg-Stadt (BKZ) 8.100,00 8.500 400,00
179 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200005 KJR Förderung der Verbandsarbeit 574.000,00 604.200 30.200,00
180 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200006 KJR/Lagerräume Tratzenzwinger (Mietz.) 1.400,00 1.500 100,00
181 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200011 Kinder- u. Jugendhaus Mammutgelände 271.300,00 285.600 14.300,00
182 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200015 AWO: Aussiedler/Straßenarbeit (PKZ) 121.700,00 128.100 6.400,00
183 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200016 AWO Streetwork St. Leonhard 57.200,00 60.200 3.000,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0107, 
Vgl. Antrag 57;

184 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200020 Bauspielplätze (BKZ) 137.900,00 145.145 7.245,00
185 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200021 Spielplätze, Bauspielplätze (PKZ) 788.600,00 830.144 41.544,00
186 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200022 offene Behinderten-arbeit (Mietzuschuss) 10.900,00 11.500 600,00
187 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200023 Musikzentrale e.V. (BKZ) 127.900,00 134.600 6.700,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0108,  
Vgl. Antrag 58, 59;

188 366200 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z366200024 Medienzentrum Parabol e.V. 263.400,00 277.300 13.900,00
189 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200026 Int. Frauen- und Mädchenzentrum e.V. 179.700,00 189.200 9.500,00

Überschneidung mit 
Kämmereipaket lfd. Nr. 0109, 
Vgl. Antrag 60, 61, 62, 63;

190 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200027 Verein f. emanzipator. Mädchenarb. e.V. 137.800,00 145.100 7.300,00 Vgl. Antrag 64, 65, 66;
191 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200028 Jgdverbände/off. Kinder-u.Jgdarb.(BKZ) 246.700,00 259.700 13.000,00
192 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200029 Ring politischer Jugend 8.600,00 9.000 400,00
193 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200030 Fanbetreuung 53.400,00 56.200 2.800,00
194 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200031 Int. Jugendbegegn./Studienfahrten 48.500,00 51.100 2.600,00
195 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200034 AWO-Projekt Friedensflotte (520) 13.300,00 14.000 700,00
196 366200 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200035 Partizipation LAUT 72.300,00 76.100 3.800,00
197 367040 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z367040003 Kultur in Schulen 10.000,00 10.500 500,00
198 367040 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z367040004 Museum im Koffer 180.200,00 189.700 9.500,00
199 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500005 AWO: Eltern-Kind-Programme 529.000,00 556.800 27.800,00
200 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500007 Evangelische Familienbildungsstätte 109.700,00 115.500 5.800,00
201 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500008 Kath.Fam.bildungsst. "Zoff und Harmonie" 15.700,00 16.500 800,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0110;
202 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500012 ZAB e.V. Große für Kleine 58.500,00 61.600 3.100,00
203 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500016 Agentur, Familie und Beruf 165.000,00 173.700 8.700,00
204 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500017 Zentrum Koberger Str. (Familienberatung) 19.400,00 20.400 1.000,00
205 367500 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500018 Pro Familia Nbg e.V. (Familienberatung) 28.500,00 30.000 1.500,00
206 367601 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367601001 Schlupfwinkel e.V. (BKZ) 281.900,00 296.700 14.800,00 Vgl. Antrag 68;
207 414040 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z414040001 Methadonambulanz des Klinikums 24.000,00 25.300 1.300,00
208 414040 63125600 Zuschuss sons.öff.Sonderrechnungen Art 5 Z414040002 Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind 3.000,00 3.200 200,00
209 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040003 Krisendienst Mittelfranken e.V. 65.700,00 69.200 3.500,00
210 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040005 Stadtmission: Sozialpsychiatr. Dienst 20.900,00 22.000 1.100,00
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211 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040006 AIDS-Hilfe Nürnberg-Erlangen-Fürth e.V. 179.400,00 188.800 9.400,00 Vgl. Antrag 69;
212 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040007 Frauengesundheitszentrum e.V. 92.600,00 97.500 4.900,00 Vgl. Antrag 70, 71, 72;
213 414040 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z414040008 Bayerische Krebsgesellschaft e.V. 11.100,00 11.700 600,00
214 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040009 KASSANDRA e.V. 82.300,00 86.600 4.300,00 Vgl. Antrag 73;
215 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040010 Selbsthilfekontaktstellen Kiss Mfr. 27.800,00 29.300 1.500,00
216 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040011 AURA Selbstverteidigung f. Frauen 63.100,00 66.400 3.300,00 Überschneidung mit 

Kämmereipaket lfd. Nr. 0118, 
Vgl. Antrag 74, 75;

217 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040012 Fliederlich e.V. 58.200,00 61.300 3.100,00 Vgl. Antrag 76, 77;
218 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040013 arbewe Wohn- und Begegnungsstätten gGmbH 13.700,00 14.400 700,00
219 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040014 Dick und Dünn e.V. 47.000,00 49.500 2.500,00 Vgl. Antrag 78, 79;
220 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040016 Schw.beratung Zentrum Kobergerstr. 22.300,00 23.500 1.200,00
221 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040017 Schw.beratung Pro Familia 25.200,00 26.500 1.300,00
222 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040018 Arbeitsgemeinschaft AIDS 6.300,00 6.600 300,00 Vgl. Antrag 80;
223 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040021 Runder Tisch Selbsthilfeförderung 4.800,00 5.000 200,00
224 414040 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z414040022 Bündnis gegen Depression bei Kh 10.000,00 10.500 500,00
225 414040 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040023 Pandora Selbsth.e.V. Psych.-Erfahrener 9.100,00 9.600 500,00
226 421010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z421010002 Bayerischer Landessportverband e.V. 12.400,00 13.000 600,00
227 421010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z421010009 Zuschuss Bädernutzung 235.600,00 248.000 12.400,00
228 421010 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z421010010 Betriebszuschüsse an Vereine 1.365.400,00 1.437.289 71.889,00
229 421010 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z421010012 Unterstützung Sportvereine 133.000,00 140.000 7.000,00
230 421010 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z421010013 Investitionszuschuss konsumtiver Anteil 732.500,00 771.000 38.500,00
231 421010 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z421010014 Freizeitnetzwerk Sport – Proj. LH Nbg. 47.500,00 50.000 2.500,00
232 511010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z511010001 Möglichkeitsräume - Nachbarschaftsideen 47.500,00 50.000 2.500,00
233 511030 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z511030009 Hofbegrünung (a.v. Stadterneuerungsgeb.) 47.500,00 50.000 2.500,00
234 522010 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z522010001 Schallschutzfensterprogramm 114.000,00 120.000 6.000,00
235 553000 63125800 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z553000001 Restaurationskoordination 28.500,00 30.000 1.500,00
236 553020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z553020001 Spenden Zahngold 11.400,00 12.000 600,00
237 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020001 Bayerischer Bauernverband 4.800,00 5.000 200,00
238 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020002 Bund Naturschutz 56.000,00 58.900 2.900,00
239 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020003 Landesbund für Vogelschutz 22.400,00 23.600 1.200,00
240 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020005 Naturschutzbeirat 700,00 750 50,00
241 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020006 Projekt Landschaftspflegeverband 2.900,00 3.000 100,00
242 554020 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z554020007 BLUEPINGU e.V. - Stadtgarten 2.600,00 2.700 100,00
243 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100002 Zuschuss Design-Forum Nürnberg 4.800,00 5.100 300,00
244 571100 63125500 Zuschuss an verb. U/Bet./Sonderv. Art 5 Z571100003 Zuschuss NKubator 285.000,00 300.000 15.000,00
245 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100006 Förderprogramm Kultur-/Kreativwirtschaft 8.100,00 8.500 400,00
246 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100007 Grundförderung Kompetenzinitiativen 24.200,00 25.500 1.300,00
247 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100009 Zuschuss Energie Campus Nürnberg 64.100,00 67.500 3.400,00
248 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100010 WiFö-Projekte mit EMN-Bezug 23.800,00 25.000 1.200,00
249 571100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z571100008 Zuschuss Citymanagement 23.800,00 25.000 1.200,00
250 575100 63125700 Zuschuss an private Unternehmen  Art 5 Z575100001 Zuschuss Weihnachtswerbung Nürnberg 7.300,00 7.700 400,00
251 575100 63125800 Zuschuss an den übrigen Bereich  Art 5 Z575100003 Weihnachtsbeleuchtung 62.700,00 66.000 3.300,00
252 366200 63115000 Zuschuss an den übrigen Bereich Art5 Z366200036 Zuschuss Personalkosten 78.500,00 82.600 4.100,00

Summe 1.378.386,87
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82 Frau Stadträtin Padua (Linke Liste)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Allgemeine FinanzwirtschaftDienststelle

Produkt 612100 Weit. Zentr. Ansätze
Kostenstelle L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 0 Euro Ansatz 2021 300.000 Euro

Antrag            1.378.387 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +1.378.387 Euro

Sammelantrag, dass die geplante 5prozentige Kürzung für alle Haushaltsstellen bei den freiwilligen 
Leistungen zurückgenommen wird.

Begründung

Vgl. Antrag 81 , 83;    Sammelantrag auf Rücknahme der pauschalen Kürzung der freiwilligen 
Zuschüsse. Bei Überschneidung gehen Einzelanträge desselben Antragsstellers / derselben 
Antragstellerin dem Sammelantrag vor.

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis

83 Frau Stadträtin Thiele (Die Guten)

Konsumtiver Bereich (Zuwendungen/Zuschüsse)Bereich
Allgemeine FinanzwirtschaftDienststelle

Produkt 612100 Weit. Zentr. Ansätze
Kostenstelle L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze
Sachkonto 63115000 Zuschuss an soz/ähnl.Einrichtungen-Art 5

Entwurf 2022 0 Euro Ansatz 2021 300.000 Euro

Antrag            1.378.387 Euro Ist 2020 0 Euro

Änderung +1.378.387 Euro

Die Guten beantragen eine allgemeine Rücknahme der 5 % Kürzung bei den freiwilligen 
Zuschüssen. 
Diese Maßnahme hätte finanziell in Relation wenig Auswirkung auf den Haushalt, aber eine 
verherrende, existenzbedrohende Auswirkung mit Dominoeffekt auf die betroffenen Vereine, 
Institutionen und Initiativen. 
Eine Null-Runde ist für viele schon hart genug und kaum abzufedern.

Begründung

Vgl. Antrag 81 , 82;    Sammelantrag auf Rücknahme der pauschalen Kürzung der freiwilligen 
Zuschüsse. Bei Überschneidung gehen Einzelanträge desselben Antragsstellers / derselben 
Antragstellerin dem Sammelantrag vor.

Bemerkung

Einstimmig beschlossen.Ergebnis
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Pro- 
dukt/ 
lfd.Nr.

Teil- 
bud- 
get Kostenart Bezeichnung

Kostenstelle/ 
Auftrag Bezeichnung

Wert 
Entwurf 
EUR

Wert neu 
EUR

Differenz EUR:
(-)=Verbesser
ung 
(+)=Verschlec
hterung Begründung

Ergebnis- 
rele- 
vant

Finanz- 
wirk- 
sam

vgl. 
Stadtrats- 
antrag 
Nr.

111100 Stadtratsangelegenh.

0001 64390102 Vergütungen für 
Veranstaltungstechniker L111100001 Stadtratsangelegenheiten 73.260 112.260 39.000

Mittel zur Gewährleistung von Hybriden 
Gremiensitzungen, Stadtratsbeschluss vom 
29.09.2021.

X X

111110 Steuerung BgA

0002 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter P111110006 Städtekooperation 0 21.785 21.785

Projekt des deutschen Institutes für Urbanistik 
"Strukturierte Beteiligung"mit einer Laufzeit von 15 
Monaten ab 01.01.2022.

X X

0003 64390900 Andere sonstige 
Geschäftsaufwendungen L111110002 Veranstaltungen und 

Ehrungen 0 20.000 20.000 Aufgrund des hohen Koordinierungsaufwandes für 
den Kirchentag sind zusätzliche Mittel notwendig. X X

111111 Steuerung 3.BM

0004 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

L111111001 Konzernsteuerung - 3. 
Bürgermeister 0 5.300 5.300

Übergangslösung zum Raumbedarf des 
Personalrats bei 3. BM - interimsweise Anmietung 
von Bürocontainer zur Vermeidung von langen 
Wegezeiten.

X X

111113 Steuerung Ref.I/II

0005 64320000 Drucksachen und 
Vordrucke L111113001 Konzernst. Finanzen, 

Personal und IT 2.000 3.300 1.300
Flyer "Es ist etwas vorgefallen" ‐ Druck und Grafik 
einer Neuauflage 2022.

X X

0006 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen L111113001 Konzernst. Finanzen, 

Personal und IT 33.000 38.000 5.000 Neue Software für Zins- und 
Schuldenmanagement. X X

0007 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L111113002 CC Stellenbewertung 0 7.200 7.200 Aufwendungen für Beraterdienstleistungen sowie 

TVöD-Kommentar Online-Abo-Abschluss. X X

111115 Steuerung Ref. III

0008 63125800 Zuschuss an den übrigen 
Bereich  Art 5 Z111115006 Balkonsolaranlagen 0 10.000 10.000 Fortführung Zuschuss für sogenannte 

"Balkonkraftwerke". X X

0009 64430000 Aufwendungen für 
Mitgliedschaften V111115001 Dienststellenleitung / 

Verwaltung 79.056 84.056 5.000 Mitgliedsbeitrag Verein "Fonds für Klimaschutz und 
nachhaltige Entwicklung". X X

111117 Steuerung-Ref.V

0010 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z111117008 Integrationsfonds Flucht 0 17.000 17.000 Einmalige Zuschuss Projektförderung für "we 

integrate". X X

111118 Steuerung - Ref. VI

0011 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen P111118001 Projektbaudienststelle Ref. VI 3.000 5.000 2.000 Anstieg der Kosten für eVergaben. X X

111210 Digit. u. Prozessorg

0012 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L111210006 Online Services (EGB) 97.000 103.000 6.000 Kostensteigerung bei der Neuausschreibung des 

Rahmenvertrages zur ePartizipation. X X

Antrag Nr. 84 (Kämmereipaket) Antragsteller: Verwaltung Abstimmungsergebnis:  Einstimmig beschlossen

Seite 117 von 136



Pro- 
dukt/ 
lfd.Nr.

Teil- 
bud- 
get Kostenart Bezeichnung

Kostenstelle/ 
Auftrag Bezeichnung

Wert 
Entwurf 
EUR

Wert neu 
EUR

Differenz EUR:
(-)=Verbesser
ung 
(+)=Verschlec
hterung Begründung

Ergebnis- 
rele- 
vant

Finanz- 
wirk- 
sam

vgl. 
Stadtrats- 
antrag 
Nr.

111220 Komm.- /Inf.dienste

0013 62142000
Gebr.gegenstände('18<= 
250€, '19<= 800€)

L111220003 Online-Dienste 200 70.200 70.000
Umzug des Online-Büros in neue Büroräume 
wegen personellem Zuwachs und Implementierung 
neues Bürokonzept.

X X

0014 64390600 Veranstaltungen und 
Tagungen L111220001 Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit 20.000 60.000 40.000

Vorbereitende Maßnahmen auf den Deutschen 
Evangelischen Kirchentag 2023 in Nürnberg wie 
z.B. Marketingkampagne und Videoproduktionen
(einmalig).

X X

111230 Personaldienstleist.

0015 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

L111230002 Fortbildung 0 90.950 90.950 Anmietung Seminarräume VWA (Miet- und 
Pachtkosten, sowie Mietnebenkosten).

X X

0016 64360000 Öffentlichkeitsarbeit und 
Repräsentation

V111230003 Personalservice 161.620 165.620 4.000
Mehrkosten aufgrund von Preissteigerungen bei 
der Plattform azubiyo (2.000 €) und Xing-Employer 
Branding Profil (2.000 €).

X X

111281 MRB-GST

0017 63121800 Zuschuss an den übrigen 
Bereich  Art 1 Z111281001 Frauenpreis 4.000 4.500 500

Zuschuss Frauenpreis: Erhöhung von bisher 4.000 
€ auf 4.500 € zur Auslobung eines 
Anerkennungspreises i.H.v. 500 €.

X X

0018 64360000 Öffentlichkeitsarbeit und 
Repräsentation

L111281002 Menschenrechtsbüro 450 40.450 40.000

Projekt- und Sachmittel zu beantragter Stelle 
"Allparteiliches Konfliktmanagement Nürnberg" - 
sofern Stelle geschaffen wird, werden Sachmittel 
zur Verfügung gestellt.

X X

111310 Finanzbuchhaltung

0019 64250000 Bankspesen/Geldverkehr L111310002 Buchhaltung und 
Zahlungsverkehr 762.300 1.077.333 315.033 Aktualisierung der Kostenschätzung für Paypal-

Gebühren, Verwahrentgelte und Bankgebühren. X X

111340 Stiftungsverwaltung

0020 54280050 Erstatt. v. übrigen 
Bereichen (Personal) L111340001 Stiftungsverwaltung 0 -67.444 -67.444 Finanzierung der Stellenschaffung (E9b, 1,0 VK) 

durch die betreuten Stiftungen.
X X

111500 Zentr. Vergabemgmt.

0021 54250000 Erstattungen verb. Unt. /
Beteilig. /SV L111500001 Begutachtung und Prüfung 0 -24.200 -24.200 Drittmittelfinanzierung wbg Kommunal für 0,5 VK in 

E12 . X X

111510 Dienstleistungen

0022 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L111510011 Dienste für Dritte 7.500 22.500 15.000 Beraterleistungen für Betriebsrestaurant "The Q", 

Kosten für Ausschreibung. X X

0023 64430000 Aufwendungen für 
Mitgliedschaften L111510011 Dienste für Dritte 525.240 527.240 2.000 Diverse Mitgliedschaften (u.a. dt. Städtetag, bayer. 

Städtetag, KAV).
X X
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111700 Tech. Gebäudemanage.

0024 51480100 Zuschüsse übriger 
Bereich (Personalk.) V111700003 Amtsleit./Verwaltung/DV 0 -42.096 -42.096

Drittmittel für Stellenschaffung "Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen bei SUN" - 
Versorgungsingenieur/in - Schaffungs-ID 2199.

X X

0025 54250050 Erstattungenv.verb.Unt./
Bet./SV(Pers.) V111700002 Bereich Technik -67.066 -109.162 -42.096

Drittmittel für Stellenschaffung "EU-
Beschaffungsprojekt procuRE" - Ingenieur/in KEM 
Schaffungs-ID 2203.

X X

0026 56110100 Aktivierte Eigenleistung 
(Honorar) V111700003 Amtsleit./Verwaltung/DV -3.769.000 -2.925.000 844.000 Anpassung der aktivierten Eigenleistung (Honorar) 

an die aktuelle investive Planung.
X

111720 Immobilienverwaltung

0027 62320500 Kleiner Bauunterhalt 
(dezentral) V111720003 bebauter Besitz Wohn-

u.Gesch.gr 0 50.000 50.000 Behebung von Instandsetzungsstau und 
Brandschutzertüchtigung verschiedener Objekte. X X

0028 62320700 Unterh.unbeb.Grst./
Schwachstromkabelnetz V111720005 unbebauter Besitz so. 

Grundvm. 656.000 856.000 200.000 Zusätzliche Mittel für Baumpflege aufgrund 
Verkehrssicherungspflicht. X X

111790 Zentr. Steuerung FM

0029 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen L111790001 Zentr. Steuerung 

Flächenmanagem./Projekt 0 2.300 2.300 Beschaffung einer Lizenz für das CAD Programm 
Allplan 2021 Basic. X X

111900 Rechtsdienstleistung

0030 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen V111900001 Dienststellenleitung/ Allg. 

Verwaltung 52.000 39.000 -13.000 Wegfall des Abonnements der Rechtsdatenbank 
"juris". Stattdessen zwei kostenfreie Links. X X

112033 Pocket-Opera-Company

0031 57170000 Zinserträge von 
Kreditinstituten L112033001 Pocket-Opera-Company-

Stiftung Nürnberg 0 -200 -200 Neue Nichtrechtsfähige Stiftung Pocket-Opera-
Company-Stiftung Nürnberg. X X

112034 Stamm-Schmitt-Stift.

0032 57170000 Zinserträge von 
Kreditinstituten L112034001 Stamm-Schmitt-Stiftung 0 -2.200 -2.200 Neue Nichtrechtsfähige Stiftung Stamm-Schmidt. X X

121101 Statistik

0033 54210000 Erstattungen vom Land L121101001 Statistisches 
Informationssystem 0 -267.700 -267.700 Kostenerstattung für Zensus 2022 Erhebungsstelle 

Nürnberg/ Fürth. X X

0034 54270100 Erstatt. private 
Unternehm. (Personalk.) L121101001 Statistisches 

Informationssystem -47.000 -58.700 -11.700 Refinanzierung durch KOSIS Gemeinschaft 
SIKURS für eine Stelle (0,26 VK, E13). X X

122130 Fahrerlaubnisangel.

0035 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen V122130001 Fahrerlaubnisangelegenheite

n Allgemein 30.000 39.800 9.800 Zusätzliche Pflegekosten für IKOL-FS Lizenzen in 
der Führerscheinabteilung. X X

122220 Personenstandswesen
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0036 62142000
Gebr.gegenstände('18<= 
250€, '19<= 800€)

L122220001 Eheschließungen 2.000 17.000 15.000 Neuausstattung der beiden Trausäle mit Tischen 
und Stühlen. X X

0037 62370500 Sonstiger Aufwand Geb.-/
Grundstücksbew. L122220001 Eheschließungen 100 12.600 12.500 Sicherheitsdienst für die Trausäle am Hauptmarkt 

18. X X

122310 Ausländerwesen

0038 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter V122310001 Ausländerwesen 26.500 46.500 20.000 Digitalisierung von Einbürgerungsakten. X X

122410 Verkehrsüberwachung

0039 57910000 Erträge Gewinnanteilen 
aus Beteiligungen L122410001 Zweckverband Kommu. 

Verkehrsüberwachung -1.300.000 -1.500.000 -200.000 Höhere Erträge aufgrund des neuen 
Bußgeldkataloges. X X

126100 Brandschutz/Gefahra.

0040 62530000 Erstattungen an 
Zweckverbände L126100001 Abwehr. Brandschutz/Techn. 

Hilfeleistung 0 50.000 50.000 Erhöhung Verbandsumlage für Integrierte Leitstelle 
(ILS) an den Zweckverband. X X

0041 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen L126100001 Abwehr. Brandschutz/Techn. 

Hilfeleistung 0 32.500 32.500
Bisheriger SMS-Ruf zur Alarmierung muss durch 
eine neue modernere Software FACT24 ersetzt 
werden.

X X

126101 HVE-KSV FFW

0042 62370500 Sonstiger Aufwand Geb.-/
Grundstücksbew. B126101001 Schweinfurter Str. 9 FW 0 36.700 36.700

Winterdienst Feuerwehrgerätehäuser:  tatsächliche 
Kosten für die Verträge der Objekte wurden erst 
vor kurzem bekannt, diese liegen größtenteils 
deutlich über den bisher vorhandenen Ansätzen.

X X

126110 Telekommunika.netz

0043 64810000 Aufwendungen Steuer 
vom Einkommen/Ertrag L126110002 Fernmelderei (BgA 3702) 900.000 1.200.000 300.000

Voraussichtlich höhere Vorauszahlungen für 
Körperschaftsteuer und Gewerbesteuer und 
Zahlungen für Kapitalertragsteuer 2020 für den 
BgA TK-Netz.

X X

126120 Integrie. Leitstelle

0044 64120100 Aufwendung Aus-/
Fortbildung, Umschulung V126120003 Betrieb ILS 35.882 45.882 10.000 Schulung für das automatische 

Inventarisierungssystem (einmalig). X X

0045 64390000 Nutzungsentg./Pflege 
Software/Lizenzen V126120003 Betrieb ILS 693.581 701.987 8.406

Einführung eines automatischen 
Inventarisierungssystems für die IT-Zertifizierung 
(einmalig).

X X

0046 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter V126120003 Betrieb ILS 90.000 95.000 5.000

Installation eines zusätzlichen Linux-Recovery-
Servers zur Verhinderung des Ausfalls des 
Verwaltungsservers (einmalig).

X X

211100 Staatl. Grundschulen
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0047 69923000 Aufwendungen für 
bewegliches Vermögen

P211100000
0V

Bewegl. Vermögen (Produkt 
211100)

0 375.000 375.000 3 LKW für Jugendverkehrsschule SchA. X

0048 51410010 Zuweisungen vom 
Land(Lernmittelfreiheit) V211100003 Grundschulen allgemein -190.715 -309.854 -119.139

Veränderung Ansätze Lernmittelfreiheit bei 
allgemeinbildenden Schulen aufgrund veränderter 
Schülerzahlen und Zuschusserwartung.

X X

211300 HVE Schule & Spo. GS

0049 62320510
Bauunterhalt 
Hausverwaltende Einheit 
HVE

G000100777 Maiacher Straße 18 
Haupthaus 185.983 36.043 -149.940

Entfall der Wartungskosten für 1200 
Luftreinigungseräte im ersten Jahr, da bereits im 
Kaufpreis inkludiert.

X X

211301 Schulen BA/NOS

0050 62360000 Unterhalt Büroeinrichtung/
Gebrauchsgegen L211301001 Schulen BA/N 0 17.700 17.700 Wartung der elektrischen Arbeitsgeräte in Schulen. X X

215200 Städt. Realschulen

0051 51410000 Zuweisungen vom Land V215200002 GTB Adam-Kraft-Realschule -496.320 -471.075 25.245
Anpassung Ertrags- und Aufwandsansätze für 
Ganztag bei allgemeinbildenden Schulen aufgrund 
veränderter Klassenzahlen.

X X

217100 Staatl. Gymnasien

0052 54220010 Erstatt. Gem./Gemv. 
(Gastschulbeitr;004) L217100999 Kostenbeteilg staatl Gymn -370.500 -319.905 50.595

Verringerte Kostenerstattungen (Land/Gemeinden) 
für Gastschüler allgemeinbildender Schulen 
aufgrund verringerer Schülerzahlen.

X X

218100 Städt. Schulzentren

0053 54190000 Sonstige privatrechtl. 
Leistungsentgelte L218100008 Haus der Athleten -227.700 -252.426 -24.726

Anpassung Planansätze für das Haus der Athleten 
unter Fortführung des aktuellen 
Belegungskonzepts (Schulausschuss vom 
23.04.2021).

X X

0054 62410000 Schülerbeförderungsk.-
Unterrichtsweg;004 V218100003 Bertolt-Brecht-Schule 

allgemein 62.854 274.387 211.533
Erhöhte Kosten aufgrund neuer Vergabe von 
Sport- und Badfahrten (verschiedene Schulen 
SchA/B).

X X

231100 Schulaufwand  Beruf.

0055 51410000 Zuweisungen vom Land V231100010 Berufliche Schule Direktorat 
12 -69.696 -87.061 -17.365

Erträge vom Land (23.465 €) und Aufwendungen 
für Sachmittel (6.100 €) für zusätzliche 
Ganztagsklasse an B12.

X X

0056 51410020 Zuweisung vom Land 
(Lehr-/Kibetr.pers.) V231100002 Städtische Schulen -1.222.222 -1.000.000 222.222

Verminderte Lehrpersonalzuschüsse, da 
coronabedingt eingesetzte Teamlehrkräfte nicht 
bezuschusst werden.

X X

0057 54210000 Erstattungen vom Land L231100006 Berufsschule 2 -93.323 -106.723 -13.400
Erhöhte Erstattungen vom Land für Gastschüler an 
beruflichen Schulen aufgrund veränderter 
Schülererwartung und Kostensätze.

X X
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0058 54220010 Erstatt. Gem./Gemv. 
(Gastschulbeitr;004) L231100001 Berufsschule 1 -1.687.671 -1.919.882 -232.211

Erhöhte Erstattungen von Gemeinden/-verbänden 
für Gastschüler an städtischen beruflichen Schulen 
aufgrund veränderter Kostensätze.

X X

0059 54230000 Erstattungen von 
Zweckverbänden L231100006 Berufsschule 2 -106.195 -111.568 -5.373

Erhöhte Erstattungen von Zweckverbänden für 
Gastschüler beruflicher Schulen aufgrund 
veränderter Kostensätze.

X X

0060 54280011 Erstattungen übr.Bereich 
Umschüler (004) L231100001 Berufsschule 1 -41.325 -13.560 27.765

Verminderte Erstattungen für Umschüler an 
beruflichen Schulen durch den übrigen Bereich 
aufgrund rückläufiger Umschülerzahl.

X X

231200 Sachaufw. staatl. BS

0061 54220010 Erstatt. Gem./Gemv. 
(Gastschulbeitr;004) L231200001 Staatliche Berufsoberschule -171.517 -55.742 115.775

Verringerte Erstattungen von Gemeinden/-
verbänden für Gastschüler an staatlichen 
beruflichen Schulen aufgrund veränderter 
Kostensätze.

X X

241100 Schülerbeförderung

0062 62410100 Schülerbeförderungskoste
n (Schulweg;004) L241100006 Schülerbeförderung 

Förderschüler 1.001.989 1.012.242 10.253
Erhöhte Kosten aufgrund neuer Vergaben der 
Schulwegbeförderung zu Grundschulen und 
Förderzentren.

X X

243900 Zentr. Schulverwalt.

0063 62142000
Gebr.gegenstände('18<= 
250€, '19<= 800€)

L243900002 Informationsverarbeitung 
Schulen 9.793 52.350 42.557 Sachkosten für Ausstattung der neuen Mitarbeiter 

und Büros der IT-Gruppe. X X

251100 Stadtarchiv

0064 54280050 Erstatt. v. übrigen 
Bereichen (Personal) L251100003 Erforschung/Vermittlung 

Stadtgeschichte -123.419 -127.215 -3.796 Drittmittel für bestehende Stelle 412.2023 nach 
Fristverlängerung (Sachbearbeiter "Häuserbuch"). X X

0065 62210000 Aufwendungen für 
Betriebsstrom L251100001 Bestandsbildung und -

erhaltung 100 1.810 1.710 Strom- und Reinigungskosten für neu angemietete 
Archivflächen. X X

0066 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L251100001 Bestandsbildung und -

erhaltung 19.000 12.517 -6.483 Drittmittel für Stellenschaffung zur Erschließung 
von Stiftungsarchivalien bei Av (0,2 VK). X X

252300 Museen/Sammlungen

0067 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L252300006 Dokumentationszentrum 

Reichsparteitagsg. 202.035 248.035 46.000

Preisanpassung an Rahmendienstvereinbarung für 
Kassen- und Aufsichtsdienst im 
Dokumentationszentrum und Memorium 
Nürnberger Prozesse.

X X

0068 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L252300008 Deutsches Spielearchiv 

Nürnberg 77.558 17.558 -60.000
Ausplanung Sachmittel für Strukturprojekt am 
Museum Industriekultur nachdem Stellen dafür 
nicht zur Schaffung vorgeschlagen wurde.

X X

261001 Kult./Theater KuKuQ
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0069 64390101 Künstlerhonorare L261001002 Veranst. im Künstlerhaus u. 
Gastronomie 24.500 44.500 20.000

Aktionen anlässlich der Wiedereröffnung des 
Künstlerhauses nach Sanierung (3. Bauabschnitt 
Künstlerhaus).

X X

263000 Musikschule Nürnberg

0070 54280050 Erstatt. v. übrigen 
Bereichen (Personal) L263000001 Musikschulunterricht 0 -1.571 -1.571 Drittmittel für Fristverlängerung der Stelle 416.4490 

(Ausbau Mittagsbetreuung Chorkinder MN). X X

0071 54280050 Erstatt. v. übrigen 
Bereichen (Personal) L263000004 Unterricht MuBiKiN -367.795 -377.481 -9.686 Aktualisierung Drittmitteldeckung für die Stellen für 

"MUBIKIN". X X

271100 Veranst. Erwachsbil.

0072 51400000 Zuweisungen vom Bund P271100015 Zentralst. Z. Anerkenn. Ausl. 
Qualifik. -541.881 -577.743 -35.862

Drittmittel für Fristverlängerung bestehende Stellen 
und Neuschaffung 1 VK für Zentrale Servicestelle 
zur Anerkennung ausländischer Qualifikationen 
(ZAQ).

X X

0073 51410000 Zuweisungen vom Land P271100025 Berufsbezogene Sprachkurse 0 -68.936 -68.936 Drittmittel für Fristverlängerung der Stelle 420.3129 
(Integrationskurse und Berufsbez. Sprachkurse). X X

273000 Kulturläden

0074 51400000 Zuweisungen vom Bund L273000015 KUF im Südpunkt (BgA) -250.000 -262.215 -12.215
Drittmittel für Aufstockung der Stelle 416.3535 
(Verw.kraft Organisation der Integrationskurse im 
Südpunkt).

X X

0075 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter V273000002 Verwaltung 619 8.619 8.000 Sachmittel für das Projekt "Raumkompass - Dein 

Raum für Kultur". X X

273010 Sonderaufgaben - KUF

0076 64210100
Miet- und 
Pachtaufwendungen bew. 
Sachen

L273010005 Kulturwerkstatt auf AEG 1.500 4.500 3.000 Transportkosten zu neuem Lager der 
Kulturwerkstatt. X X

0077 64390102 Vergütungen für 
Veranstaltungstechniker G000109020 Fürther Straße 244d 

(Kulturwerkstatt) 10.000 14.200 4.200
Mehrbedarf externe Veranstaltungstechniker und 
Veranstaltungsleitungen Kulturwerkstatt 
(Streaming).

X X

312100 Unterkunft (SGB II)

0078 63390313 lfd.Leist.f.Unterk.u.Heiz.
(§22 I SGB II) L312100001 Leistung Unterkunft und 

Heizung (SGB II) 124.204.000 120.024.000 -4.180.000 Kosten der Unterkunft. Rückgang der Arbeitslosen 
mit SGB II - Bezug nach aktualisierter Prognose. X X

315400 Obdachlosenhilfe

0079 63111000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 1 Z315400003 Wärmestube-Stadtmission/

Caritasverband 289.800 331.300 41.500 Bedarf Sicherheitspersonal in Wärmestube. 
Temporär während Corona. X X

0080 64210600 Miete/NK Obdachl.-/
Flüchtlingsunterkünft L315400001 Betrieb der 

Obdachlosenunterkünfte 2.754.000 2.911.500 157.500
Notschlafplätze (Winterprogramm) 121,5 T€ und 
Betreuungskosten für die queere Pension (LSBTI*) 
36 TEUR.

X X
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315900 Leistungen f. Ältere

0081 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z315900007 Bundesprogramm 

Mehrgenerationenhaus 0 10.000 10.000 Zuschuss Mehrgenerationenhaus. X X

0082 64390900 Andere sonstige 
Geschäftsaufwendungen P315900004 Projekt Begegnung im Heilig-

Geist-Haus 0 5.600 5.600
Fonds "Belebung Innenstädte" - städtischer 
Eigenanteil für das Teilpaket "Zentraler 
Engagement-Standort".

X X

331101 Wohlfahrtspfl. SHA

0083 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101009 Gewaltberatung Nürnberg e. 

V. 12.200 13.000 800

Tarifsteigerung i.H.v. 200 € war im Entwurfswert 
noch nicht enthalten. Überschneidung mit 
politischen Anträgen zur Rücknahme der 
pauschalen Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen. 
Daher wird hier zur Vereinfachung der Antragswert 
inklusive der Rücknahme dargestellt.

X X

0084 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z331101011 Lilith e.V. Drogenarbeit 213.100 290.600 77.500

Aufstockung um 1 VK 66,3 T€ (+11,2 T€ 
Rücknahme pauschale Kürzung). Überschneidung 
mit politischen Anträgen zur Rücknahme der 
pauschalen Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen. 
Daher wird hier zur Vereinfachung der Antragswert 
inklusive der Rücknahme dargestellt.

X X

343100 Betreuungsleistungen

0085 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z343100001 Arbeit nach dem 

Betreuungsgesetz 252.700 278.000 25.300

Gesetz zur Reform des Vormundschafts- und 
Betreuungsrechts verlangt zusätzliche Aufgaben 
ab 01.01.2023. Ansatz zusätzlicher Mittel i.H.v. 12 
T€ (+ 13,3 T€) falls die Förderung des Freistaats 
nicht auskömmlich gestaltet wird. Überschneidung 
mit politischen Anträgen zur Rücknahme der 
pauschalen Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen. 
Daher wird hier zur Vereinfachung der Antragswert 
inklusive der Rücknahme dargestellt.

X X

361000 Kind.Tageinr/-pflege

0086 63350103 Förd.von Kindern in 
Kinderhorten i.E. L361000001 Förd. v. Kindern in 

Tageseinr.u. -pflege 5.400.000 6.003.000 603.000

Aufgrund der Gebührenerhöhung im Bereich 
städtische Kitas und Tagespflege ab 2/2022 wird 
anteilig auch der Aufwand im Bereich 
Wirtschaftlichen Jugendhilfe entsprechend erhöht.

X X

363900 Sonst.Leistungen ASD

0087 63111000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 1 Z363900008 Koop.modell f. amb.Maßn.im 

Jgdstrafverf. 287.400 301.500 14.100
Zuschusserhöhung Treffpunkt e. V. 
Kooperationsmodell ambulanter Maßnahmen der 
Jugendstrafverfolgung.  JHA v. 21.10.2021.

X X

363990 HVE-KSV SoL KiJuFahi

41, 40, 
81 lfd. 
Nr.140

44 , 43, 
81 lfd. 
Nr.142

53

81 lfd. 
Nr.156
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0088 62550500
Erstatt.a.d. 
Eigenbetr.Stadtentwässer
ung

L363990001 HVE KSV Sonst. Leistungen 
KiJuFahilfe 0 20.000 20.000

Zusätzliche Legionellenuntersuchung 
(Wasseruntersuchung) müssen im Bereich der 
Kindereinrichtungen aufgrund rechtlicher Vorgaben 
jährlich statt alle zwei Jahre erfolgen.

X X

364000 Verwaltung Jugendamt

0089 64390900 Andere sonstige 
Geschäftsaufwendungen V364000001 allg. Verwaltung (Personal/

Finanzen)
0 17.250 17.250

QW Ansatz 7.500 für Frühstart und 10.000 € für 
Interkulturelle Arbeit in Kitas. JHA Beschlüsse v. 
30.09.2021.

X X

365100 Kommu. Kinderkrippen

0090 53210000 Gebühren f. öffentlich-
rechtl. Nutzungen V365100001 Kinderkrippen 0 -93.103 -93.103 Erhöhung Besuchsgebühr Krippen ab 2/2022. X X

0091 53210700 Elternentgelte 
Verpflegung in Kitas V365100001 Kinderkrippen 0 -50.973 -50.973 Erhöhung Verpflegungsentgelt Krippen ab 9/2021. X X

365101 Kommun. Kindergärten

0092 51410020 Zuweisung vom Land 
(Lehr-/Kibetr.pers.) V365101004 Kindergärten 0 -313.000 -313.000 Verwaltungs- und Leitungsbonus, höhere Erträge 

aufgrund Förderänderung. X X

0093 53210000 Gebühren f. öffentlich-
rechtl. Nutzungen V365101004 Kindergärten 0 -944.956 -944.956 Erhöhung Besuchsgebühr Kiga ab 2/2022. X X

0094 53210700 Elternentgelte 
Verpflegung in Kitas V365101004 Kindergärten 0 -419.300 -419.300 Erhöhung Verpflegungsentgelt Kiga  ab 9/2021. X X

365200 Kommun. Kinderhorte

0095 51410000 Zuweisungen vom Land L365200136 Kiho Fuggerstr. 31 0 -18.649 -18.649
Förderung Erstausstattung aus Richtlinie 
Infrastrukturausbau Ganztagsbetreuung für den 
städt. Kiho Fuggerstr.

X X

0096 53210000 Gebühren f. öffentlich-
rechtl. Nutzungen V365200001 Kinderhorte -177.163 -1.361.065 -1.183.902 Erhöhung Besuchsgebühr Hort ab 2/2022. X X

0097 53210700 Elternentgelte 
Verpflegung in Kitas V365200001 Kinderhorte -79.849 -844.469 -764.620 Erhöhung Verpflegungsentgelt Hort ab 9/2021. X X

0098 62420300 Aufwendungen aus der 
Mittagsbetreuung V365200001 Kinderhorte 0 176.814 176.814

Aufwand Mittagsverpflegung Bertolt Brecht Straße 
(Catering Toleranz) war in der Ursprungsplanung 
Mittagsverpflegung nicht enthalten, da diese nicht 
zur Ausschreibung J gehört.

X X

365300 Einricht. fr. Tr.

54
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0099 63115000
Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z365300011

Förderkonzept 
Kindertagesein.fr.Trg 1.693.500 1.674.160 -19.340

Reduzierung der erforderlichen Zuschusssumme 
aufgrund Förderung Erstausstattung aus Richtlinie 
Infrastrukturausbau Ganztagsbetreuung für 
Einrichtungen freier Träger (-108,5 T€). 
Überschneidung mit politischen Anträgen zur 
Rücknahme der pauschalen Kürzung bei 
freiwilligen Zuschüssen. Daher wird hier zur 
Vereinfachung der Antragswert inklusive der 
Rücknahme dargestellt (-108,5 T€ + 89,16 T€ 
Rücknahme Kürzung =  -19,34 T€ Reduzierung 
Zuschuss)

X X

365400 Tagespflege

0100 51400000 Zuweisungen vom Bund L365400001 Tagespflege -754.186 -580.000 174.186
Anpassung der U3 Bundesmittel anhand des 
letzten Bescheides. X X

0101 53210000
Gebühren f. öffentlich-
rechtl. Nutzungen L365400001 Tagespflege -2.865.111 -2.832.429 32.682

Erhöhung Elternbeitrag Tagespflege bereits ab 
1/2022 eingeplant -> Erhöhung erst zum 2/2022. X X

0102 62420500
Vergütungen für 
Tagespflegepersonen L365400001 Tagespflege 6.628.957 6.814.957 186.000 Erhöhung Tagespflegeentgelt ab 9/2022 geplant. X X

365600 KiTas BA/NOS

0103 62360000 Unterhalt Büroeinrichtung/
Gebrauchsgegen L365600001

Kindertageseinrichtungen  
BA/N 0 5.800 5.800 Wartung der elektrischen Arbeitsgeräte in Kitas. X X

365990 HVE-KSV komm. Kigas

0104 69923000
Aufwendungen für 
bewegliches Vermögen

P365990000
1V

Bewegliches Vermögen 
(Produkt 365990) 0 50.000 50.000

Aufstockung der Mittel für Küchensanierung in 
Kindertagesstätten. X

0105 62320510
Bauunterhalt 
Hausverwaltende Einheit 
HVE

G000010402 Zugspitzstr. 175 KiGa 10.268 32.168 21.900

Mehrkosten für Wartungsverträge bei der 
Inbetriebnahme von Neubauten, Objekte in 
Zugspitzstr. 175  (1.900€) und Hugo-Distler-Str. 14 
(20.000€, Kosenschätzung basiert auf 
Vergleichsobjekt in Großreutherstr.) daher 
insgesamt 21.900€.

X X

366200 Jugende. freie Träg.

0106 63114000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 4 Z366200023 Musikzentrale e.V. (BKZ) 3.900 6.698 2.798 Mietanpassung vom Liegenschaftsamt. X X

0107 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200016 AWO Streetwork St. Leonhard 57.200 94.400 37.200

Zuschusserhöhung AWO Kreisverband Streetwork 
St. Leonhard. JHA v. 21.10.2021 (37,2 T€ inkl. 3 T
€ Rücknahme pauschale Kürzung).

X X

0108 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z366200023 Musikzentrale e.V. (BKZ) 127.900 153.500 25.600

Zuschusserhöhung Musikzentrale e. V. JHA v. 
21.10.2021 (25,6 T€ inkl. 6,7 T€ Rücknahme 
pauschale Kürzung).

X X

0109 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5

Z366200026
Int. Frauen- und 
Mädchenzentrum e.V. 179.700 190.800 11.100

Zuschusserhöhung Internationales Frauen- und 
Mädchenzentrum.  JHA v. 21.10.2021. X X

55

57, 81 
lfd. Nr. 
183
59 , 58, 
81 lfd. 
Nr. 187
63 , 61 , 
62 , 60 ,
81 lfd. Nr. 
189

81 lfd. 
Nr.173

Seite 126 von 136



Pro- 
dukt/ 
lfd.Nr.

Teil- 
bud- 
get Kostenart Bezeichnung

Kostenstelle/ 
Auftrag Bezeichnung

Wert 
Entwurf 
EUR

Wert neu 
EUR

Differenz EUR:
(-)=Verbesser
ung 
(+)=Verschlec
hterung Begründung

Ergebnis- 
rele- 
vant

Finanz- 
wirk- 
sam

vgl. 
Stadtrats- 
antrag 
Nr.

367500 Erziehberat/Fambild

0110 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500008 Kath.Fam.bildungsst. "Zoff 

und Harmonie" 15.700 17.000 1.300

Korrektur Planwert aufgrund fehlerbehafteter 
Berechnung zum Entwurf (500 €). Überschneidung 
mit politischen Anträgen zur Rücknahme der 
pauschalen Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen. 
Daher wird hier zur Vereinfachung der Antragswert 
inklusive der Rücknahme dargestellt (500 € + 800 
€ Rücknahme pauschale Kürzung = 1.300 €).

X X

0111 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z367500021 ISKA-ZAB: Kultur- und 

Sprachvermittler 0 58.000 58.000 Neuer Zuschuss ISKA gGmbH/ ZAB - Sprach- und 
Kulturvermittler, JHA 21.10.2021. X X

367601 Einricht. Inobhutna.

0112 62580200 Erstattungen an übrige 
Bereiche V367601001 Kinder- und Jugendnotdienst 

(KJND) 1.020.651 1.046.334 25.683 Erhöhung Zahlung an Schlupfwinkel, 
Kostenanpassung. X X

414010 Gesundheitsschutz

0113 54210000 Erstattungen vom Land L414010001 Medizinal- und 
Apothekenwesen, BtM, GewO 0 -2.050.000 -2.050.000 Erträge ÖGD-Pakt (Öffentliche Gesundheit) für 

Stellenschaffungen 2,05 Mio. €.
X X

0114 60121000 Regelzahlung 
(Arbeitnehmer) P414010002 Corona Kontaktmanagement 0 6.000.000 6.000.000 Kontaktverfolgung Corona: Personalbedarfe 

temporär. X X

0115 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

P414010002 Corona Kontaktmanagement 0 1.000.000 1.000.000 Kontaktverfolgung Corona: Anmietungen und. 
Bürobedarfe. X X

0116 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter P414010002 Corona Kontaktmanagement 0 1.000.000 1.000.000 Kontaktverfolgung Corona: Dienstleistungseinkauf. X X

414020 Gesundheitspflege

0117 54210000 Erstattungen vom Land P414020002 Förderprogramm Geburtshilfe 
in Nürnberg -180.000 -80.000 100.000 Reduzierung Erträge Projekt Förderung 

Geburtshilfe an aktuellen Umfang. X X

414040 Präv. /Gesundh.förd.

0118 63115000 Zuschuss an soz/
ähnl.Einrichtungen-Art 5 Z414040011 AURA Selbstverteidigung f. 

Frauen 63.100 76.400 13.300

Aura e.V. 10 TEUR (+3,3 TEUR Rücknahme 
pauschale Kürzung).  Überschneidung mit 
politischen Anträgen zur Rücknahme der 
pauschalen Kürzung bei freiwilligen Zuschüssen. 
Daher wird hier zur Vereinfachung der Antragswert 
inklusive der Rücknahme dargestellt.

X X

421010 Sportförderung

0119 62320300 Unterhalt Park-/Grün-/
Gartenanlagen L421010002 Projekte der Sportentwicklung 0 45.000 45.000 Betriebskosten Bikepark Schmausenbuck für 2022. X X

421020 Sportveranstaltungen

0120 64990000 Vermischte 
Aufwendungen L421020001 Großsportveranstaltungen 0 40.000 40.000 Host Town der Special Olympics 2023 + 

Metropolmarathon 2023/2024. X X

67

74 , 75, 
81 lfd. 
Nr. 216

81 lfd. 
Nr. 201
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511010 Stadtplanung

0121 64270100
Kosten für 
Sachverständige und 
Gutachten

L511010002 Stadtteilpl., verbindl. 
Bauleitplanung 378.500 928.500 550.000

Bebauungspläne mit strategischer Bedeutung "Big 
Six" - zusätzliche Mittel für Online-
Bürgerbeteiligung.

X X

0122 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L511010001 Strat. räuml. Planung, 

Stadterneuerung 200.000 19.000 -181.000
Für die vorbereitenden Untersuchungen zur 
möglichen STEM-Marienberg werden in 2022 
keine zusätzlichen Mittel benötigt.

X X

0123 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L511010002 Stadtteilpl., verbindl. 

Bauleitplanung 300.000 119.000 -181.000

Für die vorbereitenden Untersuchungen zur 
möglichen Städtebaulichen 
Entwicklungsmaßnahme (STEM) Marienberg 
werden in 2022 keine zusätzlichen Mittel benötigt.

X X

0124 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L511010003 Baukultur und Bauberatung 3.500 93.500 90.000

Fonds "Belebung Innenstädte" - städtischer 
Eigenanteil für das Teilpaket "temporäre 
Maßnahmen Fußgängerzone"

X X

511020 Verkehrsplanung

0125 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter V511020001 Verwaltung/Leitung 0 8.000 8.000 Beitrag der Stadt Nürnberg für die Geschäftsstelle 

Bahn-Elektrifizierung Bayern - Sachsen. X X

541000 Verkehrsflä./Straßen

0126 62550910 Erstattg. an SÖR 
(Infrastrukturvermögen)

L541000001 Verkehrsflächen/Straßen 78.161.187 80.248.430 2.087.243 Erhöhung allg. Zuschuss SÖR gemäß 
Wirtschaftsplan gegenüber Entwurf.

X X

547000 U-Bahninfrastruktur

0127 62550800 Erstattungen an die VAG L547000001 Bereitstellung einer U-
Bahninfrastruktur 500.000 1.355.000 855.000 Unterhaltsausgleich VAG. X X

0128 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

L547000001 Bereitstellung einer U-
Bahninfrastruktur 181.145 188.000 6.855 Mieterhöhung Dienstgebäude. X X

547010 ÖPNV-Angelegenheiten

0129 63121300 Zuweisung an 
Zweckverbände  Art 1 Z547010001 Umlage ZwVerbVerkehrsverb. 

Großraum Nbg 32.000.000 26.800.000 -5.200.000

Anpassung an aktuelle Planung VAG 
(Pandemieeffekte insb. bei Aussetzen 
Tariferhöhung/Sozialticket), damit Gesamtansatz 
26,8 statt 32 Mio €.

X X

551000 Öffentliches Grün

0130 62550910 Erstattg. an SÖR 
(Infrastrukturvermögen)

L551000001 Öffentliches Grün 24.171.024 24.201.024 30.000 Erhöhung allg. Zuschuss SÖR gegenüber Entwurf 
(Betriebskosten f. mobile Grünmodule).

X X

554010 Umweltplanung

0131 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter P554010002 Klimawandelprojekt 13.500 63.500 50.000 Umgang mit Starkregenereignissen: u.a. 

Erarbeitung Gefahrenkarte. X X
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554020 Naturschutz

0132 55910000 Andere sonstige 
ordentliche Erträge Z554020008 Baumförderprogramm 0 -30.000 -30.000 Finanzierung des Förderprogramms "Der 

geschenkte Baum". X X

0133 63125800 Zuschuss an den übrigen 
Bereich  Art 5 Z554020008 Baumförderprogramm 0 30.000 30.000

Art 5 Zuschuss Förderprogramm "Der geschenkte 
Baum"  zur Baumpflanzung auf 
Privatgrundstücken; Finanzierung erfolgt über 
Ausgleichszahlungen nach der 
Baumschutzverordnung.

X X

0134 64182000 Entschädigungen f. 
ehrenamtl.Tätigkeiten V554020001 Untere Naturschutzbehörde 34.200 54.200 20.000 Erhöhung der Kapazitäten der ehrenamtlichen 

Naturschutzwacht. X X

571100 Wirtschaftsförderung

0135 54120020 Miet-und Pachterträge 
a.Immo (dezent.) L571100002 Innovation und 

Standortmarketing 0 -9.500 -9.500
Mieterstattung OM7 (Business Innovation Center 
für Existenzgründungen und junge Unternehmen 
aus der Kreativwirtschaft).

X X

0136 63125800 Zuschuss an den übrigen 
Bereich  Art 5 Z571100011 Zuschuss OM7 0 396.051 396.051

Zuschuss zur Gründung und Betrieb des OM7 
(Business Innovation Center für 
Existenzgründungen und junge Unternehmen aus 
der Kreativwirtschaft.).

X X

0137 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

L571100002 Innovation und 
Standortmarketing 0 165.449 165.449

Mietansatz OM7 (Business Innovation Center für 
Existenzgründungen und junge Unternehmen aus 
der Kreativwirtschaft)

X X

0138 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L571100002 Innovation und 

Standortmarketing 154.130 304.130 150.000 Umsetzung eines Konzepts zur Formulierung einer 
Wasserstoffstrategie. X X

0139 64430000 Aufwendungen für 
Mitgliedschaften L571100002 Innovation und 

Standortmarketing 20.925 22.425 1.500 Mitgliedschaft Erlebnis Nürnberg e.V. zur 
vermehrten Einflussnahme auf Vereinstätigkeit. X X

573000 Meistersingerhalle

0140 54120200 Miet- und Pachterträge 
aus bew. Sachen L573000003 Konferenzräume 0 -30.596 -30.596 Drittmittel für Stellenschaffung 1 VK "Fachkraft 

Veranstaltungstechnik" bei der Meistersingerhalle. X X

0141 62550910 Erstattg. an SÖR 
(Infrastrukturvermögen)

G000000853 Münchener Straße 19/21 15.000 1.446 -13.554 Reduzierung Budgetmittel wegen Einsparung für 
Stellenschaffung 0,5 VK "Gärtner/in" bei MSH. X X

573010 Marktwesen

0142 53210900 Sonstige Gebühren L573010001 Großmarkt/Recyclinghof -190.000 -230.500 -40.500 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0143 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010001 Großmarkt/Recyclinghof -230.000 -324.500 -94.500 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0144 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010002 Trempelmarkt -110.000 -129.000 -19.000 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0145 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010003 Wochen- und 

Christbaummärkte -274.000 -324.000 -50.000 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0146 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010004 Christkindlesmarkt -530.000 -610.000 -80.000 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0147 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010005 Ostermarkt / 

Kunsthandwerkermarkt -67.000 -81.000 -14.000 Erhöhung der Marktgebühren. X X
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0148 53260000 Entgelte für 
Platzbenutzung öff.-rechtl. L573010006 Herbstmarkt -67.500 -81.500 -14.000 Erhöhung der Marktgebühren. X X

0149 62350000 Unterhaltung der 
Betriebsvorrichtungen L573010003 Wochen- und 

Christbaummärkte 5.000 15.400 10.400
Städtischer Eigenanteil für das Teilpaket "mobiles 
Grün am Hauptmarkt" des Sonderfonds "Belebung 
Innenstädte".

X X

611100 Steuern, allg. Zuw.

0150 50130000 Gewerbesteuer L611100001 Steuern und allgemeine 
Zuweisungen -476.000.000 -515.000.000 -39.000.000Erhöhung des Ansatzes für die Gewerbesteuer

aufgrund aktualisierter Hochrechnung. X X

0151 50210000 Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer L611100001 Steuern und allgemeine 

Zuweisungen -327.150.000 -340.000.000 -12.850.000Anpassung Anteil an der Einkommensteuer
aufgrund aktualisierter Berechnung. X X

0152 50220000 Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer L611100001 Steuern und allgemeine 

Zuweisungen -80.370.000 -81.500.000 -1.130.000 Anpassung Anteil an der Umsatzsteuer aufgrund 
aktualisierter Berechnung. X X

0153 63410000 Gewerbesteuerumlage 
(Grundbetrag) L611100001 Steuern und allgemeine 

Zuweisungen 35.700.000 38.600.000 2.900.000 Anpassung der Gewerbesteuerumlage in Folge der 
Erhöhung des Ansatzes für Gewerbesteuer. X X

0154 63720000 Bezirksumlage L611100001 Steuern und allgemeine 
Zuweisungen 217.845.000 218.325.000 480.000 Anpassung Bezirksumlage aufgrund aktualisierter 

Berechnung. X X

612100 Weit. Zentr. Ansätze

0155 57940000
Verzinsung 
Gewerbesteuer nach § 
233 a AO

L612100001 Zinsen -10.000.000 -5.000.000 5.000.000 Anpassung Nachzahlungszinsen Gewerbesteuer 
(Ertrag) aufgrund aktualisierter Einschätzung. X X

0156 59210000 Periodenfremde Erträge 
(K1) L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze -3.000.000 0 3.000.000

Keine Periodenfremden Erträge, da zeitnahe 
Abrechnung von Erstattungsleistungen 
gewährleistet.

X X

0157 62210000 Aufwendungen für 
Betriebsstrom L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze 90 73.674 73.584 Stromkosten für Raumlüfter in kommunalen 

Kinderhorten. X X

0158 64210000
Miet- und 
Pachtaufwendungen für 
Immo

L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze 0 250.000 250.000 Geplante Neuanmietungen in 2022. X X

0159 64390100 Vergütungen für 
Leistungen Dritter L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze 1.007.045 629.045 -378.000

Verringerung der bislang zentral veranschlagten 
500.000 € für die KIA Metropol Arena, da im Saldo 
voraussichtlich lediglich ein Bedarf 122.000 € 
(Aufwendungen 470 T€, Erträge 348T€) nötig sein 
wird.

X X

0160 64390700 Transportkosten, 
Umzugskosten L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze 0 147.000 147.000

Geplante Anmietung Hermannstr. für Außenstelle 
KJND, Aufwand für Miete, LWL-Anschluss, 
Sicherheitsdienst und Gebäudereinigung.

X X

0161 64990000 Vermischte 
Aufwendungen L612100999 Sonstige Zentrale Ansätze 370.000 455.000 85.000

Fonds "Belebung Innenstädte" - städtischer 
Eigenanteil für das Teilpaket 
"Innenstadtbelebungsfond".

X X

0162 65920000 Erstattungszinsen 
(Gewerbesteuer) L612100001 Zinsen 7.000.000 5.000.000 -2.000.000 Anpassung Erstattungszinsen Gewerbesteuer 

(Aufwand) aufgrund aktualisierter Einschätzung. X X

Summe Weit. Zentr. Ansätze
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Pro- 
dukt/ 
lfd.Nr.

Teil- 
bud- 
get Kostenart Bezeichnung

Kostenstelle/ 
Auftrag Bezeichnung

Wert 
Entwurf 
EUR

Wert neu 
EUR

Differenz EUR:
(-)=Verbesser
ung 
(+)=Verschlec
hterung Begründung

Ergebnis- 
rele- 
vant

Finanz- 
wirk- 
sam

vgl. 
Stadtrats- 
antrag 
Nr.

-43.950.944

nachrichtlich:

0163 10.194.062 9.167.126 -1.026.936
Reduzierung Planansätze für Betriebsstrom um 
-1.026.935,55 €  bzw. rd. 10% aufgrund Senkung
der EEG-Umlage.

0164

Erhöhung Planansätze Personalkosten gegenüber 
Haushaltsplanentwurf i.H.v. 3,04 Mio. €. Davon 
entfallen auf a) POA Stellenschaffungen und 
Fristverlängerungen 2,8 MIo. € b) Weitere 
Verwaltungsanträge zu Stellenschaffungen 0,24 
Mio. €. Stellenneuschaffungen werden ab 
01.07.2022 mit Budget hinterlegt. Sollten im 
Rahmen der Haushaltsberatungen abweichende 
Beschlüsse zum Stellenplan 2022 gefasst werden, 
wird der Betrag entsprechend aktualisiert.

62210000 diverseStrom X X
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6.2.1 Kreditaufnahmen 

OBM Marcus König: 00:19:20 

Beschluss: 
Im Haushaltsplanentwurf für das Jahr 2022 waren 293 Mio. € für Einzahlungen aus 
Kreditaufnahmen für Investitionen eingeplant.  

In Verbindung mit den aktuellen Steuerentwicklungen werden die Einzahlungen aus 
Kreditaufnahmen für Investitionen nunmehr mit 263 Mio. € veranschlagt. Im Vergleich zum 
Haushaltsplanentwurf sind dies 30 Mio. € weniger. 

Nachrichtlich: 
Im Finanzhaushaltsentwurf wurde ein Anfangsbestand an Finanzmitteln in Höhe von 281 Mio. € 
ausgewiesen. Aufgrund aktueller Entwicklungen wird dieser Betrag um 15 Mio. € auf 296 Mio. € 
erhöht. 

Einstimmig beschlossen 

6.3 Haushaltssatzung 2022 

OBM Marcus König: 00:19:35 

OBM Marcus König 
(nach Pause):  00:24:30 

StR Riedel: 00:25:00 

OBM Marcus König: 00:29:03 

Beschluss: 
Der Der Stadtrat beschließt die beiliegende Haushaltssatzung der Stadt Nürnberg für das 
Haushaltsjahr 2022. 

Mehrheitlich beschlossen 

6.4 Haushaltsvollzug 2022 

OBM Marcus König: 00:29:30 

Beschluss: 
1. Die in der Liste der Haushaltsplanvermerke (Anlage 1) aufgeführten Deckungs- und

Übertragbarkeitsvermerke werden beschlossen. Außerdem wird das Referat für Finanzen,
Personal und IT beauftragt, diese Liste an die Änderungen anzupassen, die sich aus den
Haushaltsberatungen für 2022 ergeben.

2. Das Referat für Finanzen, Personal und IT wird ermächtigt, die internen
Leistungsverrechnungen (einschließlich Verwaltungskostenerstattungen) an die
Änderungen anzupassen, die sich aus den Haushaltsberatungen für das Jahr 2022
ergeben. Abweichungen von den Planwerten in diesem Bereich, die sich im Rahmen des
gültigen Leistungskatalogs bewegen, gelten als bewilligt. Das Referat für Finanzen,
Personal und IT kann im Einzelfall eine davon abweichende Regelung treffen.
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3. Das Referat für Finanzen, Personal und IT wird ermächtigt, bei Grunderwerbungen im MIP-
Vollzug Unterschiede zwischen Mittelbereitstellung und Mittelabfluss in analoger
Anwendung der Vorschriften des § 20 KommHV-Doppik (gegenseitige Deckungsfähigkeit)
und Tz. 3.3.6 AFB (Berichtigung von Mittelbereitstellungen) auszugleichen.

4. Ansatzüberschreitungen bei den Abschreibungen gelten als bewilligt.
5. Das Referat für Finanzen, Personal und IT wird ermächtigt, haushaltstechnische

Korrekturen wie zum Beispiel saldoneutrale Änderungen in der Zuordnung zu einzelnen
Produkten (Profitcentern) und Anpassungen aufgrund von Änderungen des
Kontenrahmens vorzunehmen. Außerdem wird das Referat für Finanzen, Personal und IT
ermächtigt, beschlossene Änderungen des Haushaltsplanes, die sich aus
verrechnungstechnischen Gründen (zum Beispiel bei der Umlage und Verteilung zentraler
Ansätze) auch auf die Veranschlagung in anderen Teilhaushalten auswirken würden, erst
im Haushaltsvollzug umzusetzen. Unterjährige Änderungen bei den für den
Gesamthaushalt saldoneutralen Umlagen gelten als bewilligt.

6. Konsumtive Haushaltsmittel für sachlich und zeitlich ursprünglich begrenzte neue Aufgaben
(insbesondere Projekte) sind jeweils zweckgebunden. Für andere Zwecke dürfen diese
Mittel nur nach vorheriger Genehmigung durch den Ältestenrat und Finanzausschuss
verwendet werden.

7. Der Stadtkämmerer wird ermächtigt,
a) für MIP-Maßnahmen bei Bedarf saldoneutrale Mittelabflusskorrekturen vorzunehmen;
b) für

- Umlagen, Beiträge und sonstige Zahlungen, die an öffentlich-rechtliche
Körperschaften zu leisten sind und die auf Gesetz oder Satzung beruhen,

- Zinsen, Tilgung und Rückzahlung von Zuweisungen
über- und außerplanmäßige Mittel zu bewilligen; sie bedürfen keiner
Kenntnisnahme durch den Ältestenrat und Finanzausschuss;

c) bei Bedarf Kassenkredite gemäß Art. 73 Abs. 1 GO in Anspruch zu nehmen;
d) über die Zuordnung der Kosten- und Erlösarten zu den einzelnen Teilbudgets

K1 bis K5 beziehungsweise I1 und I2 zu entscheiden;
e) im Rahmen des Jahresabschlusses über Verbesserungen und Verschlechterungen der

Budgets zu entscheiden;
f) Mittel einzuziehen, wenn bei einer durch die Stadt geförderten Einrichtung weitere

Finanzmittel von dritter Seite für die Einrichtung bereitgestellt werden;
g) maßnahmenbezogene Korrekturen der Einzahlungserwartungen bei Einzahlungen, die

früher eingehen als veranschlagt, vorzunehmen;
h) im Rahmen der Vorgaben der Haushaltssatzung und der „Richtlinie zum Zins- und

Kreditmanagement bei der Stadt Nürnberg“ Kredite für den Kernhaushalt zur
Finanzierung von Investitionen aufzunehmen.

8. Die im Finanzplan 2022 eingeplanten und im Vollzug bewilligten
Verpflichtungsermächtigungen dürfen, mit Ausnahme der U-Bahnansätze, der Ansätze für
Schulen und Kindertagesstätten, den Ausbau des Frankenschnellweges, den
Anteilsrückkauf wbg-Anteile, die Sanierungen der Hafenbrücken und für die
Eigenkapitalerhöhung der NürnbergMesse, nur bis zur Hälfte der veranschlagten
Gesamtbeträge freigegeben werden; dies gilt auch für die Eigenbetriebe und
Sondervermögen. Hinsichtlich der Freigabe bei den Eigenbetrieben wird das Referat für
Finanzen, Personal und IT ermächtigt, im Einzelfall Ausnahmen zuzulassen.

9. Mittelbewilligungen für über- und außerplanmäßige Vermögensumschichtungen der
rechtsfähigen und nichtrechtsfähigen Stiftungen gelten als erteilt.

10. Zunächst wird für den Haushaltsvollzug 2022 verfügt: Die konsumtiven Teile der MIP-
Maßnahmen sowie die Ansätze des Finanzhaushalts für Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit werden, mit Ausnahme der Ansätze im Teilbudget K1 für bewegliches
Vermögen und immaterielles Vermögen, gesperrt; es gilt das Freigabeverfahren nach den
Allgemeinen Finanzwirtschaftsbestimmungen.

11. Im Haushaltsjahr 2022 dürfen Finanzderivate nach Maßgabe der Richtlinie zum Zins- und
Schuldenmanagement, die am 25.01.2012 vom Stadtrat beschlossen wurde, eingesetzt
werden. Die in der Richtlinie festgesetzten Limits für Derivatgeschäfte bleiben unverändert
bestehen.

12. Nachrichtlich:
Die sich aus dem Sparpaket 2017, Säule III ergebende Kürzung von 2,38 Mio. € wurden ab
dem Haushaltsjahr 2020 über eine zusätzliche pauschale Kürzung der K2-
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Normkostenbudgets in entsprechender Höhe umgesetzt. Eine pauschale Kürzung der K1-
Budgets erfolgt damit nicht mehr. Das Referat für Finanzen, Personal, IT und Organisation 
wurde ermächtigt, die Kürzung der K2-Budgets im Haushaltsvollzug 2020 und in den 
folgenden Haushaltsplanungen vorzunehme 

Einstimmig beschlossen 

6.5 Wirtschaftspläne 2022 und Ermächtigung der Vertreter der Stadt in den Organen 
der Unternehmen, an denen die Stadt beteiligt oder für die sie Anstaltsträger ist, zur 
Aufnahme von Fremddarlehen bis zur Höhe der in den Wirtschaftsplänen für 2022 
veranschlagten Beträge 

OBM Marcus König: 00:29:45 

Beschluss: 
1. Der Stadtrat ermächtigt die Vertreter der Stadt, in den Organen der Städtischen

Werke Nürnberg GmbH (StWN), der noris inklusion gemeinnützige GmbH, der
Innovations- und Gründerzentrum Nürnberg-Fürth-Erlangen GmbH (IGZ), der Noris-
Arbeit gemeinnützige Beschäftigungsgesellschaft der Stadt Nürnberg mbH (NOA),
der NOA.kommunal GmbH, der Projektentwicklungsgesellschaft St. Leonhard-Nord
mbH, der NürnbergStift Service GmbH, der Klee-Center GmbH
Existenzgründerzentrum, der wbg Immohold Verwaltungs-GmbH, der Stadion
Nürnberg Betriebs-GmbH und im selbstständigen Kommunalunternehmen Klinikum
Nürnberg zustimmende Erklärungen zur Aufnahme von Fremddarlehen für
Betriebsmittel und im Investitionsplan enthaltene Investitionen, bis zur Höhe der in
den Wirtschaftsplänen dieser Gesellschaften für 2022 vorgesehenen Beträge
abzugeben. Das Gleiche gilt für Kreditverpflichtungen, deren kassenmäßige
Verwirklichung in spätere Jahre fällt, sofern diese Kreditbeträge die Ansätze in den
mittelfristigen Finanzplänen dieser Unternehmen nicht übersteigen.

2. Soweit die Stadt Nürnberg an Unternehmen mit 50 % und weniger beteiligt ist,
werden die Vertreter der Stadt in den Organen der Unternehmen grundsätzlich
ermächtigt, zustimmende Erklärungen zur Aufnahme von Fremddarlehen für
Betriebsmittel und im Investitionsplan enthaltene Investitionen abzugeben. Bei
Fremddarlehen im Einzelfall von mehr als 5 Mio. EUR ist bei den unter dieser Ziffer
angesprochenen Fällen vor Zustimmung durch die Vertreter der Stadt die
Genehmigung des Finanzreferats einzuholen.

3. Außerdem werden die Vertreter der Stadt in den Organen von Unternehmen, an
denen die Stadt beteiligt ist, ermächtigt, die zur Feststellung der Jahresabschlüsse
2021 üblichen Erklärungen – einschließlich der Entlastung des Aufsichtsrates, der
Entlastung der Geschäftsführung und der Bestimmung der Abschlussprüfer für das
nächste Wirtschaftsjahr sowie zur Genehmigung der Wirtschaftspläne 2022
abzugeben. Die Wirtschaftspläne der Mehrheitsbeteiligungen werden dem Stadtrat
zur Kenntnisnahme vorgelegt.

4. Die Vertreter der Stadt Nürnberg in den Gesellschafterversammlungen der noris
inklusion gemeinnützige GmbH und der Städtischen Werke Nürnberg GmbH (StWN)
werden ermächtigt, die Übernahme des festgestellten Jahresverlustes der
Gesellschaften durch die Stadt Nürnberg im Rahmen der haushaltsrechtlichen
Ermächtigung zu erklären.

Einstimmig beschlossen 
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7. Sonderhaushaltspläne 2022 für die von der Stadt verwalteten rechtsfähigen
Stiftungen:

OBM Marcus König: 00:30:00 

7.1 Haushaltssatzung 2022 für die von der Stadt verwalteten kommunalen Stiftungen 

OBM Marcus König: 00:30:03 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die beigefügte Haushaltssatzung für die von der Stadt Nürnberg 
verwalteten kommunalen Stiftungen für das Jahr 2022. 

Einstimmig beschlossen 

7.2 Sonderhaushaltspläne 2022 für die allgemeinen Stiftungen, die kommunal verwaltet 
sind 

OBM Marcus König: 00:30:20 

Antrag Nr. 1 der Verwaltung: 
OBM Marcus König:  00:30:24 

- Einstimmig beschlossen –

Sonderhaushaltspläne allgemeine Stiftungen, die kommunal verwaltet sind: 
OBM Marcus König:  00:30:35 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die beiliegenden Sonderhaushaltspläne 2022 für die 

Sigmund-Schuckert-Stiftung (Produkt 240100, KR 2401) 
Lokalstudienfonds Nürnberg (Produkt 240200, KR 2402) 
Stiftung für Bildung und Unterricht (Produkt 240300, KR 2403) 
Stiftung zur Förderung der Sechsten Fakultät der Universität Erlangen-Nürnberg (Produkt 240400, 
KR 2404) 
Heinrich Gröschel Stiftung (Produkt 240500, KR 2405) 
Dr. Hans und Dr. Elisabeth Birkner Stiftung (Produkt 240600, KR 2406) 
Heinz und Inge Tschech Stiftung (Produkt 240700, KR 2407) 
Rudolf Volland Stiftung (Produkt 240800, BKR 2408) 
Leo und Trude Denecke Stiftung (Produkt 240900, KR 2409) 
Max und Rosemarie Hübschmann Stiftung (Produkt 241000, KR 2410) 
Frieda und Helmut Schweimer-Stiftung (Produkt 241100, KR 2411) 
Ursula-Fischer-Schwanhäuser-und-Gebhard-Schönfelder-Stiftung (Produkt 241200, KR 2412) 
Rudolf und Eberhard Bauer Stiftung (Produkt 241300, KR 2413) 
Alfred Golombek Stiftung (Produkt 241400, KR 2414) 
Stiftung Lompa (Produkt 241500, KR 2415) 
Hehl Stiftung (Produkt 241600, KR 2416) 
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Wolfram und Ilse Unger Stiftung (Produkt 241700, KR 2417) 
Dr. Erwin und Elisabeth Reichert-Stiftung (Produkt 241800, KR 2418). 

Einstimmig beschlossen 

7.3 Sonderhaushaltspläne 2022 für die anderen kommunalen Stiftungen, die nicht 
kommunal verwaltet sind 

OBM Marcus König: 00:30:44 

Beschluss: 
Der Stadtrat beschließt die beiliegenden Sonderhaushaltspläne 2022 für die 

Friedrich Freiherr von Haller'sche Forschungsstiftung (Produkt 250100, KR 2501) 
Hedwig Linnhuber - Dr. Hans Saar-Stiftung (Produkt 250200, KR 2502). 

Der Sonderhaushaltsplan der Bäume für Nürnberg Stiftung (Produkt 250300, KR 2503) dient 
lediglich zur Information. Er wird vom Stiftungsvorstand beschlossen. 

Einstimmig beschlossen 

8. Schlusserklärungen zu den Haushaltsberatungen

OBM Marcus König: 00:30:57 

StR Gehrke:  00:31:05 

OBM Marcus König: 00:31:47 

StR`in Thiele:  00:31:49 

OBM Marcus König: 00:32:32 

Der öffentliche Teil der heutigen Sitzung des Stadtrates (Etat) ist hiermit geschlossen. 

Marcus König Marina Nagl 
Oberbürgermeister Schriftführung 
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